
KULTUR

Gitte Haennig kommt
mit ihrer Band ins
Scheunenviertel
nach Estorf.  SEITE | 6

SPORT

Badminton-Talente
des MTV-Nienburg bei
Bezirksrangliste in
Arnum.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Film über Helden
des Klimaschutzes
NIENBURG. Sie haben sich
einiges vorgenommen, die
Mitarbeiter der Klimaschutz-
agentur Mittelweser. Auch
2019 wird es neben diversen
Beratungsangeboten wieder
Veranstaltungen zum Umwelt-
schutz geben. Den Anfang
macht direkt ein Hochkaräter:
Der Film „Climate Warriors“
feiert am kommenden
Donnerstag Nienburger
Filmpalast Premiere im
Landkreis. Im Anschluss an
die Vorführung wird der
Regisseur selbst an einer
Podiumsdiskussion teilneh-
men.  SEITE | 2

LOKALES

Kunstwerke von
Jugendlichen
NIENBURG. Eine ganz
besondere Ausstellungseröff-
nung findet am 28. April im
Nienburger Theater statt. Es
werden Kunstwerke von
Jugendlichen aus dem
Landkreis präsentiert. Doch
noch viel mehr: Die besten Ex-
ponate werden offiziell
prämiert. Im Anschluss an die
Vernissage sind die Kunstwer-
ke noch bis zum 21. Mai zu
sehen. Die Ausstellung soll
unter einem speziellen
Thema, das gerade junge
Menschen angeht, stehen:
Zukunft.  SEITE | 5

2

Wieder Live-Musik in Kneipen
Die dritte Ausgabe seit der
Neuauflage vom „Gassenhau-
er“ in der Nienburger Innen-

stadt steht bevor. Am 9. März
werden wieder Musiker ver-
schiedener Richtungen in Knei-
pen, Bistros und Restaurants
live spielen, so wie im Novem-
ber auch „Roda de Samba“. Am
Konzept soll dabei nicht gerüt-
telt werden, der Erfolg der ver-

gangenen Veranstaltungen hat-
te die Organisatoren bestätigt.
So werden auch in gut drei Wo-
chen wieder Armbändchen als
Eintrittsberechtigung in alle
teilnehmenden Gastronomie-
Betriebe gelten. Sie sind ab so-
fort erhältlich.  SEITE | 3

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum
Beispiel. Schenken Sie
Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

FOTO: SCHMIDETZKI
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Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Di. 12.03.19 NIENBURG
Theater auf dem Hornwerk

Im Liegen geht’s!
Das neue Solo Programm von
Herbert Knebel

Wer kennt dat nich, dat viele Tätigkeiten,
die man im Stehen verrichten muss,
einem zunehmend schwerer fallen,
gerade im Alter! Und da kommt auch
mein Motto ins Spiel, wat auch der Titel
von mein neues Programm is: Im Liegen
geht’s!
Wat weiß ich, spülen, abtrocknen, sau-
gen, Fenster putzen, dat sind doch alles
Tätigkeiten, die man sich im Liegen viel
besser ankucken kann, als dat man
einfach nur doof dabeisteht.
Ja, manchmal muss man ers en gewis-
ses Alter erreichen, um zu Reife und
Weisheit zu gelangen. Und davon han-
delt auch mein neues Programm, wo ich
wieder Geschichten erzähl, die sich ge-
waschen haben, und die es wahrlich in
sich haben, wo ich manchma selber
denk, wat, dat solls du alles erlebt ha-
ben?! Na ja, aber im Liegen ging’s.
Mit dabei is auch wieder Ozzy Oster-
mann, der auch diesma wieder einen
bunten Strauß von Melodien parat hat,
die man so vielleicht auch noch nich ge-
hört hat!
Ich freu mich schon auf euch!
Euern Herbert Knebel

PR-Anzeige

24,70 € bis 26,8
5 €
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Am 1. August beginnen wieder viele junge
Menschen eine Ausbildung. In zahlreichen
Betrieben sind noch Plätze frei.
Auf den Sonderseiten „Berufe & Ausbildung“
stellen Unternehmen, die auf
der Suche sind, ihre
Ausbildungsberufe vor.

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Berufe & Ausbildung

Mit der professionellen Zahnreinigung
haben Sie wieder einen Grund mehr
zum Lächeln. Wir beteiligen uns zwei
Mal im Jahr an den Kosten*.

darum-aok.de
Leistung beginnt immer mit
einem Angebot.

 WARUM  
 LÄCHELN  
 WIR NUR,  
 WENN WIR  
 SELFIES  
 MACHEN? 
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Bis 28.02.
wechseln und
bis zu 500€
sichern*

*Wir erstatten die Kosten zu 80%, max. 250 Euro/Jahr für alle Mehrleis-
tungen zusammen. Kunden-Treuebonus: Jeder Kunde, der vom 01.01.2019
bis 31.05.2019 mindestens einen Tag bei der AOK Niedersachsen versichert
ist, verdoppelt seinen Anspruch auf bis zu 500 Euro im Jahr 2019.

SKODA
unverschämt günstig!

Tageszulassungen

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

47 Jahre
1972 – 2019

AUTOBEDARF

www.TurboTecRS.de
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Felgenreparaturen
Bordsteinschäden und Felgenschlag.
Felgen-Aufarbeitung in Originalzustand,
auch für Hochglanz-gedrehte Originalfelgen.

Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.



Bewerber und Firmen zusammenbringen
Ausbildungsmesse mit Unternehmen bei den Ausbildungsstätten Rahn in Nienburg

NIENBURG. Zur Ausbildungs-
platzmesse „Ra(h)n an den
Job“ öffnen die Nienburger
Ausbildungsstätten Rahn an
der Hansastraße am Mitt-
woch, 20. Februar, von 8.30
bis 15.30 Uhr ihre Türen für
Unternehmen und Ausbil-
dungsinteressierte.
Dabei sollen Ausbildungs-

platzsuchende direkt mit Aus-
bildern, Personalern und Aus-
zubildenden ins Gespräch
kommen. Einige Unterneh-
men bieten den Messebesu-
chern berufsbezogene Ar-
beitsproben an. Sie beantwor-
ten Fragen, informieren über
Aufgaben und Anforderun-
gen ihrer Ausbildungsange-
bote und geben Tipps zu Be-

werbungen um einen Prakti-
kums- oder Ausbildungsplatz.
Ihr Kommen zugesagt ha-

ben Smurfit Kappa Hoya,
Oelschläger Metalltechnik
Hoya, der Landkreis Nien-
burg, der BAWN, Chr. Han-
sen Nienburg, Göbber
Eystrup, die Helios-Kliniken
Mittelweser, die Volksbank
Nienburg, das Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsamt Ver-
den, die Bäckerei Deicke
Marklohe, Bundeswehr, die
Stadt Nienburg, Hotze Leese,
Rohde & Grahl Steyerberg,
Spedition Göllner aus Nien-
burg und die Spedition Reese
aus Nienburg. Außerdem
stellen sich die Rahn-Schulen
mit der Berufsfachschule für

Kosmetik vor. Und die Ausbil-
dungsstätten Rahn repräsen-
tieren mit ihren Metallwerks-
stätten die Metallberufe.
Erwartet werden etwa 400

Schülerinnen und Schüler,
die bereits Gesprächszeiten
mit den Betrieben verabredet
haben. Neben den terminier-
ten Gesprächszeiten ist die
Messe für alle Interessierten
zugänglich.
Die „Ra(h)n an den Job“

findet jährlich im Rahmen des
Projekts „RegioSave“ statt.
Nähere Auskünfte erteilt He-
lena Tsolis-Walther bei den
Ausbildungsstätten Rahn un-
ter Telefon (05021)973635
oder per E-Mail an tsolis-wal-
ther@rahn-ausbildung.de. DH

Direkt bei möglichen Arbeitgebern können sich Jugendliche infor-
mieren. FOTO: RAHN

„Jeder kann sich einbringen“
Klimaschutzagentur Mittelweser präsentiert den Dokumentarfilm „Climate Warriors“ und Podiumsdiskussion

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Sie haben sich ei-
niges vorgenommen, die Mit-
arbeiter der Klimaschutz-
agentur Mittelweser. Auch
2019 wird es neben diversen
Beratungsangeboten wieder
Veranstaltungen zum Um-
weltschutz geben. Den An-
fang macht direkt ein Hoch-
karäter: Der Film „Climate
Warriors“ feiert am Donners-
tag, 21. Februar, um 20 Uhr
im Nienburger Filmpalast
Premiere im Landkreis.
Darin erklären unterschied-

liche Protagonisten, wie und
warum sie für den Klima-
schutz und somit die Zukunft
der Erde aktiv sind. Bereits
2016 hatte die Klimaschutz-
agentur „Power to Change“
in den Landkreis geholt. „Wir
haben da so eine positive Re-
sonanz bekommen“, freut
sich Ulrike Gieger-Grassl, die
für die Klimaschutzagentur
die Premiere organisiert. Der
neue Film ist ein weiteres
Werk des Regisseurs Carl-A.
Fechner. Der wird am Don-
nerstag persönlich dabei sein
und im Anschluss an einer
Podiumsdiskussion im Kino-
saal teilnehmen.
„Viele Menschen wollen

wissen, was sie für den Kli-
maschutz tun können“, sagt
Gieger-Grassl. Der Film stelle
sehr persönlich dar, welche

Intentionen und Ideen die je-
weiligen Aktivisten haben.
„Der Dokumentarfilm von

Carl-A. Fechner gibt den
Menschen eine Stimme, die
unermüdlich für eine nach-

haltige und gerechte Zukunft
kämpfen. Sie glauben an die
Möglichkeit einer Energie-

Revolution, wenn sich jeder
Einzelne engagiert. Ein er-
mutigendes Plädoyer für Frie-
den und soziale Gerechtig-
keit“, heißt es in der Beschrei-
bung des Filmverleihers. Der
Regisseur selbst berichtet, er
beschäftige sich seit 25 Jah-
ren filmisch mit Energie und
Nachhaltigkeit. „Climate
Warriors“, ins Deutsche über-
setzt „Klima-Helden“, sei der
vorläufige Höhepunkt, meint
er selbst.
Wie die einzelnen Klima-

Helden im Film, könnten es
auch die Menschen im Land-
kreis Nienburg angehen,
meint Franziska Materne,
Geschäftsführerin der Klima-
schutzagentur: „Das ist auch
unser Konzept. Jeder kann
sich einbringen, ob jung, ob
alt, mit seinen Möglichkei-
ten.“ Der Film sei motivie-
rend und zeige nicht nur den
erhobenen Zeigefinger.
Die Agentur selbst wolle

Ansprechpartner vor Ort sein
bei allen Anliegen von ener-
getischer Sanierung bis zum
Energieverbrauch oder Ideen
rund um den Klimaschutz.

2Aufgrund der großen Nach-
frage sollten Plätze für die Pre-
mierenveranstaltung am bes-
ten online reserviert werden
sollten unter https://kinoti-
ckets.online/nienburg-filmpa-
last

Franziska Materne und Ulrike Gieger-Grassl freuen sich auf die Filmpremiere. FOTO: SCHMIDETZKI

HeikeAlbers-Germer
leitet jetzt Kibis

Claudia Walderbach verabschiedet

LANDKREIS. Heike Albers-
Germer ist neue Leiterin der
Nienburger Selbsthilfe-Kon-
taktstelle des Paritätischen,
Kibis. Sie tritt die Nachfolge
von Claudia Walderbach an.
Walderbach hatte den Posten
zwei Jahre lang inne, jetzt
wurde ihr nach eigenen Wor-
ten das Pendeln zwischen
Nienburg und Schaumburg
zu viel.
Die 54-jährige Albers-Ger-

mer hat 20 Jahre lang bei der
Stadt Wunstorf in der Jugend-
pflege sowie in der Kinder-
und Jugendbeteiligung gear-
beitet und unter anderem das
Jugendparlament initiiert und
begleitet. Unterstützung be-
kommt sie von Tanja Hanau-
er, die vorher in der Verwal-
tung der Suchtberatung des
Paritätischen in Nienburg tä-
tig war. „In enger Zusam-

menarbeit mit
der neuen Lei-
terin knüpft die
50-Jährige als
Büromanagerin
Erstkontakte,
organisiert Ta-
gesfortbildun-
gen und Inter-
n e t au f t r i t t e
und kümmert
sich um Grup-
pen r äume“ ,
teilt der Wohlfahrtsverband
mit.
Walderbach hat die Kon-

taktstelle laut der Geschäfts-
führerin des Paritätischen,
Elke Heidorn, mit viel Herz
und Engagement geleitet. DH

2Die Kibis ist umgezogen:
vom Haus an der Von-Philips-
born-Straße 1 an die Prinzen-
straße 1 bis 3.

Heike Albers-
Germer.

FOTO: KIBIS

Frauenparkplätze
werden oft
ignoriert

Zum Artikel „Frauenparkplät-
ze in Nienburg akzeptiert“ in
der Ausgabe der HARKE am
Sonntag vom 3. Februar:

Zu Ihrem Bericht möchte
ich nur kurz Folgendes an-
merken: Ich nutze fast täg-
lich das Parkhaus „Am Ha-
fen“. Dort werden die Frau-
enparkplätze nicht akzep-
tiert, sondern ganz einfach
ignoriert. Besonders junge
Männer nutzen diese Park-
plätze gerne. Wie übrigens
auch die Mutter-Kind-Park-
plätze.

Iris Große,
Haßbergen

DieMeinung
desLesers
Briefe von Leserinnen und Lesern
sind der Redaktion stets willkom-
men, auch wenn nicht alle
veröffentlicht werden können.
Leserbriefe geben nicht die Meinung
der Redaktion wieder.
Die Redaktion behält sich
Kürzungen vor. Bitte mailen Sie
Ihren Leserbrief an
lokales@dieharke.de .
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Goldpreis weiterhin stark bei über 37.000 €
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 37.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 19.2. – 23.2.2019

Schulterbraten 1 kg 2,99 €
Kassler Kotelett 1 kg 3,99 €
Streichmettwurst,
Teewurst 100 g 0,89 €
Neu! Zwiebelbeißer Stck. 0,50 €
Wurstsalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Schweinefiletköpfe 1 kg 5,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Hochzeitssuppe Liter 6,00 €

Termine vormerken:
21. April 2019 Osterbrunch
27. April 2019 Grillbuffet

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de



GUTEN TAG
VON NIKIAS
SCHMIDETZKI
LOKALREDAKTION

Ist das schon
Frühling?
QRaus an die Luft! Ab in die
Sonne! Wer gefühlt gerade
erst den Grill verpuppt und
die Gartenmöbel eingelagert
hat, könnte unter Umständen
versuchen, sich dorthin zu
beißen, wo wenig Licht
hinfällt. Genau davon soll es
in den kommenden Tagen
nämlich ziemlich viel geben.
Geradezu frühlingshaft kann
es zugehen. Wenn man den
Meteorologen Glauben
schenken möchte – und an
deren Aussagen wird ja wohl
niemand zweifeln – steigen
die Temperaturen an diesem
Wochenende im Kreis
Nienburg bis auf 14 Grad (ja,
Celsius) an. Und das bei
schon fast unverschämt viel
Sonnenschein.
Das ist für Mitte Februar

tatsächlich ganz anständig.
Doch wer sich gut erinnern
kann – oder gerne Statistiken
liest – weiß vielleicht von
über 20 Grad im Süden
Deutschlands. In Karlsruhe
etwa gab es 1990 knapp 20
Grad, und in Kempten 30
Jahre zuvor sogar über 22
Grad. Davon sind die Mitte
Niedersachsens und deren
Nachbarschaft derzeit weit
entfernt, für Winterliebhaber
sind aber auch diese Bedin-
gungen schon denkbar un-
passend. Wer sich nach
Schnee sehnt, echtem
Schnee im Flachland, der hat
das Nachsehen. Und für die
kommenden Wochen schaut
es auch erstmal nicht danach
aus.
Also das Beste draus ma-

chen: Rollen an die Kufen
und aus dem Schlitten eine
Seifenkiste für die flotte
Bergfahrt gebastelt. Und sich
bei einer typisch norddeut-
schen Kohltour nicht die Ze-
hen und Fingerspitzen abzu-
frieren, sondern mit Sonnen-
brille ausgerüstet im Biergar-
ten zu sitzen, das hat doch
auch seinen Charme. Doch
wer weiß es schon so ganz
genau; im vergangenen Jahr
gab es zum Frühlingsanfang
stellenweise Schnee und
Frost – garantiert wird es
auch in diesem Jahr wieder
die eine oder andere Überra-
schung geben.
Genießen sie den „Sonn“-

Tag.

Kreative Ideen zum 50. sind gefragt
Das CJD in Nienburg und „Frau Silberfisch“ bieten einen Wettbewerb zum Zukunftstag an

NIENBURG. Am 28. März fin-
det der Zukunftstag statt, um
den Mädchen und Jungen
eine Vielzahl von Berufe nä-
her zu bringen, die sie bei ih-
rer Berufswahl eher selten in
Betracht ziehen würden.
Zum 50-jährigen Geburtstag
des CJD Nienburg loben die
Agentur „Frau Silberfisch“
und das CJD einen Wettbe-
werb aus. Jeder kann sich
bewerben.
Das CJD Nienburg und

„Frau Silberfisch“ aus Oyle
praktizieren den Zukunfts-
tag zusammen. „Seit nun-

mehr 50 Jahren macht das
CJD Nienburg unter dem
Motto ‚Keiner darf verloren
gehen‘ Begegnungen aller
Menschen möglich, das
möchten wir in diesem Jahr
mit unserem Tag der Begeg-
nung gebührend feiern“, er-
läutert CJD-Mitarbeiter
Sven Kühtz.
Zu so einem feierlichen

Tag gehören natürlich auch
Einladungsflyer und Plakate
die auf die Veranstaltung
aufmerksam machen. Und so
haben CJD und die Agentur
einen Wettbewerb ausge-

lobt. Die Ziele sind sowohl
für das CJD als auch für die
Agentur „Frau Silberfisch“
klar: Sie möchten den teil-
nehmenden Kindern und Ju-
gendlichen einen möglichen
Zukunftsweg an einem pra-
xisnahen Beispiel aufzeigen.
Die geplante Aktion ist in
diesem Umfang nur möglich,
weil sie von der Soziallotte-
rie „Aktion Mensch“ unter-
stützt wird.
Wessen Interesse geweckt

wurde, wer mitmachen
möchte, wessen Lieblings-
Schulfach vielleicht Kunst

ist, wer gerne malt und krea-
tiv ist und keine Angst vor
Hunden hat, sollte sich mel-
den. Aber Achtung: „Wir ha-
ben immer mehr Bewerbun-
gen als Plätze, darum haben
wir uns eine kleine Aufgabe
ausgedacht. Maile einfach
eine Geburtstagskarte be-
züglich des 50. Geburtstag
des CJD an: zukunft@frau-
silberfisch.de“, teilt die
Agenturchefin Janet Schen-
del mit.
Das kann zum Beispiel ein-

fach nur die Zahl 50 auf der
Karte sein, aber auch alle an-

deren Ideen sind gefragt.
Dazu sollten Teilnehmende
den Vollständigen Namen,
Geschlecht, Alter und Schule
angeben. Wer nicht mailen
kann, darf auch auf dem Post-
weg an „Agentur Frau Silber-
fisch“, Oyler Straße 32, 31608
Marklohe (Oyle) mitmachen.
Die Bewerbung, der Vorna-
me, Fotos und Videos von Dir
werden bei Facebook oder
anderen Medien veröffent-
licht, dazu müssen die Erzie-
hungsberechtigten zustim-
men. Einsendeschluss ist der
21. Februar. DH

15 Konzerte
an nur

einem Abend
„Gassenhauer“ wieder am 9. März

NIENBURG. 15 Bands in 15 Lo-
kalen wollen Nienburg am
Samstag, 9. März, zum gro-
ßen Festival für einen Abend
machen. Dann steigt die
nächste Gassenhauer-Ausga-
be in der Altstadt, präsentiert
von der HARKE.
An einem Ort weniger als

im November können Besu-
cher Musik, Leckereien und
gute Getränke genießen. Der
Grund liegt in der Schließung
des „El Toritos“, eines der Re-
staurants, das bei der vergan-
genen Ausgabe noch mit da-
bei war.
Schon in der Zeit von 1999

bis 2004 avancierte die Ver-
anstaltung zum Kult in der
Kreisstadt. Die aktuellen Ein-
trittsbändchen sind bei der
HARKE und in den teilneh-
menden Lokalitäten erhält-
lich. Zusätzlich gibt es sie
jetzt auch in der Buchhand-
lung Biermann und bei der
Neustädter Zeitung.
Die Besucherinnen und Be-

sucher haben nach dem Kauf
des Armbandes, das sie sich

am Veranstaltungstag um das
Handgelenk binden, Eintritt
zu den teilnehmenden Knei-
pen und Restaurants, in de-
nen die unterschiedlichen
Bands auftreten werden. Dort
müssen sie nur zahlen, was
sie verzehren.
Die Preise sind stabil ge-

blieben: 8,50 Euro sind pro
Bändchen im Vorverkauf zu
zahlen, zehn Euro kosten sie
pro Stück am Veranstaltungs-
abend.
Wenn das Wetter mitspielt,

könnte auch auf den Wegen
ein wenig Altstadtfest-Fee-
ling aufkommen, wenn sich
Menschen dort treffen und
zwischen den unterschiedli-
chen Konzertorten einfach
draußen ein wenig weiter fei-
ern. Das musikalische Ange-
bot selbst war zuletzt breit ge-
fächert. Rock, Blues, Soul,
Samba, Jazz, internationale
Klänge – häufig passend zum
gastronomischen Umfeld.
Und so soll es auch am 9.
März wieder werden, hoffen
die Beteiligten. nis

Kim Jasmin Hirsch organisiert den „Gassenhauer“ bei der HARKE und freut sich auf die Party in der
Altstadt. Der Bändchen-Verkauf hat begonnen. FOTO: SCHMIDETZKI

IN KÜRZE

Außerordentliche
Versammlung
WIETZEN. Der Schützenver-
ein Wietzen lädt alle Mitglie-
der zu einer außerordentli-
chen Generalversammlung,
am Samstag, 23. Februar,
um 18.30 Uhr ins Schützen-
haus ein. DH

Sitzung des
Stadtteilbeirats
NIENBURG. Die nächste Sit-
zung des Stadtteilbeirates
im Nienburger Nordertor fin-
det am Dienstag, 19. Februar,
von 17.30 bis 19 Uhr im Ge-
meindehaus der Kirchenge-
meinde St. Michael statt. Es
geht unter anderem um die
Umgestaltung des Friedhofs
Bollmannstraße, eine Stadt-
teilzeitung für das Nordertor,
die Wahl der Jury des Ver-
gabegremiums des Stadt-
teilfonds und die Vorstellung
des Vereins „Unser Norder-
tor“. DH
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11.02.–23.02.2019
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59
Internet: www.brinkmann-busreisen.de

Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

RRReeeiiissseeennn 222000111999
2. – 5. Mai 2019
4 Tage Tulpenblüte und Amsterdam
3x Übern./Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel, Eintritt Keukenhof
und div. Leistungen wie Reiseleitung usw. ................................................ 450,– €

8. – 15. Mai 2019
8 Tage Kiens/Südtirol
7x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel Leitgamhof, Rundfahrten,
Eintritt/Führung Biathloncentrum, Eintritt Schloss Trauttmansdorfff,
Dolomitenrundfahrt mit Reiseleitung u.v.m. ........................................... 748,– €

20. – 26. Mai 2019
7 Tage Schwarzwald
6x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel, Rundfahrten, Eintritt Insel Mainau,
Felsenfahrt Rheinfall, Fahrt mit der Sauschwänzlebahn,
Reiseleitung an 2 Tagen u.v.m. ................................................................... 769,– €

7. – 9. Juni 2019
3 Tage Berlin – Stadion-Tour Andreas Gabalier
Eintrittskarte Stadion, 2x Übernachtung/Frühstück,
Stadtrundfahrt Berlin ..................................................................................... 385,– €

Tagesfahrten
3. März 2019
Fahrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Ticket und Kafffffeegedeck) ................................ 49,50 €

27. März 2019
Fahrt zum Stintessen in Hoopte am Elbdeich
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Buffet im Restaurant Grubes Fischerhütte) .. 49,90 €

30. März 2019 (Zusatzbus)
Fahrt nach Denekamp zum Gartencenter Oosterik
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ............................ 26,50 €

19. April 2019
Fahrt nach Groningen zum Wochenmarkt
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ............................ 33,90 €

7. Mai 2019
Nach Hamburg zur Brunch-Fahrt auf der Elbe
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schiffffffahrt Hamburg – Glückstadt
und Matjes-Brunchbuffet an Bord).............................................................. 73,00 €



Eine kostspielige Flucht aus dem Irak
CJD-Serie „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Erlebnisse von Scherin L. aus dem Irak

NIENBURG. Mein Name ist
Scherin L.. Ich bin 24 Jahre alt
und komme aus dem Irak.
Meine Familie und ich sind
2015 aus religiösen Gründen
nach Deutschland geflohen.
Wir Yeziden haben mittler-
weile 74 Völkermorde hinter
uns. Der letzte hat angefan-
gen 2014.
Nach dem die Verfolgung

von der Terrorgruppe IS an-
gefangen hat, haben wir
langsam unsere Flucht ge-
plant. Für uns hatte das Le-
ben in unserer Heimat kei-
nen Sinn mehr. Vor allem für
uns drei Kinder, wir hätten
uns im Irak nie eine Zukunft
aufbauen können. Wir Mäd-
chen durften noch nicht mal
uns schulisch weiter bilden.
Somit haben wir im Irak kei-
ne Schule besucht. Mein Va-
ter hatte immer Angst, dass
wir verschleppt werden.

Mein Vater hat 2015 sehr
viele Schulden gemacht, um
damit unsere Flucht zu finan-
zieren. Einiges war unser ge-
spartes Geld und einiges ha-
ben wir uns von Freunden
erstmal ausgeliehen. Wir sind
eine fünfköpfige Familie und
wir mussten für jeden von uns
5000 Euro für die Flucht be-
reithalten, somit haben wir
circa 15000 Euro verloren.
Als wir in Deutschland an-

kamen, haben wir erst in
Frielingen, einem Flücht-
lingslager in der Nähe von
Garbsen leben müssen. Nach
drei Wochen sind wir dann
nach Nienburg gekommen.
Von dort aus sind wir nach
Landesbergen, in eine zuge-

wiesene Wohnung gezogen.
Wir haben mittlerweile die
Flüchtlingsanerkennung be-
kommen und haben somit die
Aufenthaltsgestattung.

Mittlerweile gehen wir Kin-
der (Alter 24, 22, 18 Jahre)
alle in die Schule. Ich bin auf
der BBS Nienburg. Der deut-
schen Sprache sind wir Kin-
der noch nicht ganz mächtig.
Meine Eltern können fast
nichts verstehen. Mein
Wunsch ist es, wenn ich die
deutsche Sprache auf C1 Ni-
veau beherrsche, hier in
Deutschland zu studieren.
Am liebsten würde ich gerne
Jura studieren und Anwältin
werden, weil viele Gesetze
mich sehr interessieren und
weil ich die Menschenrechte
verteidigen will.
Das Leben in Deutschland

ist sehr schön, weil es Gesetze
gibt an die sich die Menschen
halten müssen. Außerdem hat
Deutschland ein funktionie-

rendes Gesundheitssystem,
das gibt uns Sicherheit. Für

meine Eltern war es zunächst
sehr schwer, ihre Heimat ver-
lassen zu müssen. Sie erleb-
ten hier sowas wie einen Kul-
turschock. Sie haben 45 Jah-
re in der Kultur der Heimat
gelebt. Und hier in Deutsch-
land treffen sie auf ganz ver-
schiedene Kulturen, die deut-
sche Kultur und auf viele an-
dere Kulturen, bedingt auch
durch dieMenschen, die hier-
her geflüchtet sind. Das war
eine große Umstellung für
uns alle. Das ist aber inzwi-
schen gar kein Problem mehr
für uns. Auch für meine El-
tern nicht: Meine Mutter sagt
immer, dass sie nicht mal
wusste, dass es so viele ver-
schiedene Kulturen gibt und,
dass sie es jetzt sehr genießt
mit so vielen unterschiedli-
chen Kulturen in einem Land
zu leben.
Meine Familie und ich sind

sehr froh, dass wir in Deutsch-
land Schutz bekommen ha-
ben und dass wir Kinder uns
eine Zukunft aufbauen kön-
nen, ohne immer an Krieg zu
denken.

Das Gespräch führte
Nurten Akan.

2Das nächste Begegnungsca-
fe St. Martin in Nienburg findet
am Dienstag, 19. Februar, ab 16
Uhr im Gemeindehaus statt und
das nächste Begegnungsca-
fe St. Clemens in Marklohe am
Freitag, 22. Februar, ab 16 Uhr
im Gemeindehaus.

Der Text in kurdischer Sprache.

Scherin L. aus
dem Irak schil-
dert ihre Erlebnis-
se der Flucht und
des Ankommens in
Deutschland, möch-
te ihr Gesicht aber
nicht in der Zeitung
zeigen. FOTO: CJD

Traumhafte
Hochzeiten

feiern
LANDKREIS. Wer eine Traum-
hochzeit feiern will, muss
nicht unbedingt in die Ferne
schweifen. Auch in der Mit-
telweser-Region lässt sich der
schönste Tag des Lebens un-
vergesslich gestalten. Und
ungewöhnlich sind die Orte
der standesamtlichen Trau-
ung allemal: Liebevoll einge-
richtete Heimatstuben sind
genauso darunter wie impo-
sante Wind- und Wassermüh-
len oder die erste Museums-
Eisenbahn Deutschlands in
Bruchhausen-Vilsen. Auch
die ehemalige Kuranlage Ro-
mantik Bad Rehburg, ein
Scheunenviertel, ein Weser-
schiff, ein Hochzeitsbahnhof
und noch einiges mehr bietet
Platz für die Trauung. In einer
kostenfreien Broschüre sind
alle Objekte beschrieben und
nützliche Tipps rund um die
Hochzeit enthalten. DH

2 Sie ist erhältlich bei der Mit-
telweser-Touristik, Lange Stra-
ße 18 in Nienburg, Telefon
(05021)917630, E-Mail: info@
mittelweser-tourismus.de.

In der Mittelweser-Region gibt es eine große Auswahl an besonderen Standesämtern, etwa im Hochzeitsbahnhof Lavelsloh.
FOTO: MITTELWESER-TOURISITK
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Oberschule in
Marklohe informiert
MARKLOHE. Der Informa-
tionsabend der Oberschule
Marklohe für die Eltern der
Grundschüler der aktuellen
vierten Klassen sowie der
Schnuppertag finden aus or-
ganisatorischen Gründen am
Donnerstag, 7. März, statt.
Einzelheiten sollen über die
Grundschulen und die Pres-
se zu gegebener Zeit erfol-
gen, teilt die Schule mit. DH

Basar der Kita
Leeseringen
LEESERINGEN. Einen Se-
cond-Hand-Basar veranstal-
tet die Leeseringer Kinder-
tagesstätte am Samstag, 16.
März, in der Zeit von 12 bis 14
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus und Kindergarten der
Gemeinde. Es soll Kinderbe-
kleidung ab Größe 50, Bü-
cher, Umstandskleidung,
Spielzeug, Kinderschuhe, CDs
und vieles mehr geben, tei-
len die Veranstalter mit. Eine
Kinderbetreuung ist gesi-
chert. Für weitere Informatio-
nen und Anmeldungen steht
bis zum 11. März die Adresse
basarkindertraeume@gmx.
de zur Verfügung. DH

Neue Straße bald
wieder befahrbar
NIENBURG. Die Vollsper-
rung der Neuen Straße zwi-
schen Leinstraße und Hei-
lige-Geist-Straße in Nien-
burg hält weiterhin an. Bis
zum 22. Februar werden die
Abbruch-Arbeiten noch an-
dauern, anschließend ist die
Straße wieder befahrbar,
teilt die Stadtverwaltung
mit. Der Fußgängerverkehr
ist bis dahin weiterhin be-
dingt möglich. DH

Turnier der
Fleischerei
LIEBENAU. Das traditionel-
le, öffentliche Süchting-Tur-
nier im Skat, Doppelkopf und
Kniffel findet am Freitag, 22.
Februar, ab 18.30 Uhr im Ho-
tel Sieling in Liebenau statt.
Es werden wieder zahlreiche
Spieler aus Liebenau selbst,
aber auch dem gesamten
Landkreis und der Verbands-
gruppe Hannover erwartet.
Auf die Gewinner warten pro
Tisch ein Essensgutschein, ein
Schinken und Trostpreise von
der Fleischerei Süchting. DH

Frühstück für
Frauen im „Wip In“
STOLZENAU. Zum Frühstück
sind Frauen in das Stolze-
nauer Jugendhaus „Wip
In“ für Donnerstag, 21. Fe-
bruar, ab 9.30 Uhr eingela-
den. „Die Herkunft und Be-
deutung von Sprichwörtern
und Redewendungen“ stellt
Inge Brandig vor. Anmel-
dungen sind unter Telefon
(05761)7309 möglich. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



„Teilnahmebedingungen gelockert“
Michael Duensing im Interview zum 1. Jugendkunstpreis des Landschaftsverbandes Weser-Hunte

LANDKREIS. Am Sonntag, 28.
April, um 15 Uhr findet im
Nienburger Theater eine
ganz besondere Ausstel-
lungseröffnung statt. Es wer-
den Kunstwerke von Ju-
gendlichen aus dem Land-
kreis präsentiert. Doch noch
viel mehr: Die besten Expo-
nate werden offiziell prä-
miert. Im Anschluss an die
Vernissage sind die Kunst-
werke noch bis zur Finissage
am Montag, 21. Mai, um 17
Uhr ausgestellt.
Die Nienburger Geschäfts-

stelle des Landschaftsverban-
des Weser-Hunte lobt erst-
malig einen Jugendkunst-
preis für den Landkreis Nien-
burg aus. Dessen lokaler Ge-
schäftsführer Michael
Duensing erklärt, wie es dazu
gekommen ist, wer mitma-
chen kann und warum die
Teilnahmebedingungen gelo-
ckert wurden.

Herr Duensing, wie sind Sie
darauf gekommen, den 1.
Jugendkunstpreis zu initiieren?

Der Landschaftsverband
Weser-Hunte hat die Aufga-
be, Kunst und Kultur in der
Region zu fördern, aber auch
eigene Projekte zu realisie-
ren. Mit Blick auf die
kreativen Potenziale der im
Landkreis Nienburg leben-
den Jugendlichen hatte ich
vor rund einem Jahr die Idee,
diesen Jugendkunstpreis
auszuloben. Ich freue mich
sehr, dass dieser Wettbewerb
nun gestartet ist. Doch das
geht nicht von ganz allein.
Große Unterstützung
bekomme ich vom Nienbur-
ger Theater, vom Nienburger
Kulturwerk, von der Galerie
N, von der Kunstschule
Mittelweser sowie von
Privatpersonen, und dafür
möchte ich meinen großen
Dank aussprechen.

Wer kann alles mitmachen?

Mitmachen können alle
Mädchen und Jungen der

Jahrgänge 2001 bis 2004.
Das heißt, wer in 2019 bereits
14 Jahre, und wer noch 18
Jahre alt ist, kann sich
bewerben. Doch auf eine
Neuerung möchte ich
hinweisen: Aufgrund der
zahlreichen Nachfragen gibt
es ab sofort eine Erweiterung
in der Altersbeschränkung.
Wir haben die Teilnahmebe-
dingungen gelockert.
Mädchen und Jungen, die
noch 13 Jahre alt sind, aber
in 2019 14 Jahre alt werden,
sowie 18-Jährige, die dieses
Jahr 19 Jahre alt werden,
können sich ebenfalls noch

anmelden, allerdings
zunächst außerhalb der
Konkurrenz, sie nehmen
nicht automatisch an der
Bewertung teil. Die Jury
behält sich jedoch vor,
gegebenenfalls einzelne
Künstlerinnen und Künstler
mit besonderem Talent mit in
die Wertung aufzunehmen.
Mit dieser Öffnungsklausel
kommen wir gerne dem
Wunsch der Jüngeren sowie
der Älteren nach. Und auch
wer es nicht in die Jurywer-
tung schafft, dem gebühren
Ruhm und Ehre während der
dreiwöchigen Ausstellung im

Nienburger Theater.

Gibt es ein spezielles Thema?

Ja, das gibt es. Es lautet: Zu-
kunft. Meine Intention dabei
ist, dass die Sicht der Jugend-
lichen auf bevorstehende Zei-
ten in kreativer Form umge-
setzt wird. Inhaltlich kann das
bedeuten, dass sich Wettbe-
werbsteilnehmerinnen und –
teilnehmer mit unserer Welt
in 30 Jahren gedanklich und
malerisch auseinandersetzen,
aber auch ganz persönliche
Lebensperspektiven können
aufgezeigt werden.

Welche Stilrichtungen sind
erlaubt?

Dieses Thema ist ganz be-
wusst offen gehalten. Ob Öl
auf Leinwand, Kreidezeich-
nung, Illustration, Triptychon
oder Collage – der Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt.
Zudem wird ein Sonderpreis
„Objektkunst“ ausgelobt.
Dabei gilt es, mit Gegenstän-
den, durchaus auch des All-
tags, ein künstlerisches Werk
zu kreieren.

Welche Preises gibt es zu
gewinnen?

Im Bereich Malerei gibt es für
den ersten Platz 500 Euro, für
den zweiten Platz 300 Euro
und Platz 3 bekommt 100
Euro. Der Sonderpreis „Ob-
jektkunst“ ist mit 300 Euro
dotiert.

Gibt es schon Anmeldungen?

Ja, es haben sich schon eini-
ge Jugendliche angemeldet,
aber es dürfen gerne noch
mehr werden. Ganze Schul-
klassen können selbstver-
ständlich auch teilnehmen.

Wie funktioniert die Anmel-
dung?

Das ist ganz einfach: Auf der
Internetseite www.weser-
hunte.de stehen alle Unter-
lagen zum Herunterladen
bereit. Ich sende die Formu-
lare in Papierform auf
Wunsch auch gerne zu: ein-
fach eine E-Mail schreiben
oder anrufen. Mein herzli-
cher Appell an alle jungen
Menschen im Landkreis Ni-
enburg lautet: Meldet euch
an. Nicht nur die Preise sol-
len euch zur Teilnahme lo-
cken, sondern auch der
olympische Gedanke, denn:
Dabei sein ist alles.

2Michael Duensing ist erreich-
bar unter Telefon (0 50 21) 967-
163 sowie per E-Mail unter we-
ser-hunte@kreis-ni.de.

Michael Duensing von der Nienburger Geschäftsstelle des Landschaftsverbandes Weser-Hunte prä-
sentiert den Flyer zum 1. Jugendkunstpreis im Landkreis Nienburg. FOTO: LANDSCHAFTSVERBAND
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Zwei größere Maßnahmen in diesem Jahr
Informationen zu Bauvorhaben an den Ortsdurchfahrten in Leese und Landesbergen

LEESE/LANDESBERGEN. Die
Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und
Verkehr, der Wasserverband
an der Führse und die Samt-
gemeinde Mittelweser pla-
nen ab diesem Jahr die Um-
setzung zweier Baumaßnah-
men im Zuge der Bundes-
straßen 215 und 441in den
Ortsdurchfahrten Leese und

Landesbergen.
In der Ortsdurchfahrt Lan-

desbergen wird die „Hor-
mannschen Kurve“ zur Ver-
besserung der Verkehrssi-
cherheit umgebaut. In der
Ortsdurchfahrt Leese wird im
Rahmen einer Gemein-
schaftsmaßnahme in insge-
samt drei Bauabschnitten die
abgängige Mischwasserka-

nalisation durch neue Re-
genwasser- und Schmutz-
wasserkanäle im Verkehrs-
raum der Bundesstraßen 215
und 441 ersetzt sowie Erneu-
erungsmaßnahmen der Ver-
kehrsflächen durchgeführt
werden.
Derzeit wird die Vergabe

der Bauleistungen vorberei-
tet. Bis Juli 2019 soll die Bau-

firma beauftragt sein, die die
Arbeiten ausführen wird. In
der zweiten Jahreshälfte
2019 wird dann zunächst in
der Ortsdurchfahrt Landes-
bergen die „Hormannsche
Kurve“ im Zuge der B215
umgebaut. Sobald das Ver-
gabeverfahren abgeschlos-
sen und der Bauablauf termi-
niert ist, wird über den Ar-

beitsablauf, die Bauzeit und
die Verkehrsführungen in-
formiert. Dazu soll es auch
eine Informationsveranstal-
tung geben. „Ort und Zeit
werden rechtzeitig mitge-
teilt“, schreibt die Behörde
für Straßenbau.
Nach Abschluss der Arbei-

ten in Landesbergen begin-
nen die Arbeiten in der Orts-

durchfahrt Leese. Der 1. Bau-
abschnitt befindet sich auf
der B 215 im Bereich der
Stolzenauer Straße zwischen
der „Ampelkreuzung“ B215/
B441 und der Bahnunterfüh-
rung Richtung Stolzenau. Im
Januar fand dazu bereits
eine erste Informationsver-
anstaltung für die betroffe-
nen Anlieger statt. DH

Auf Glaube folgen
Liebe und Hoffnung
NIENBURG. Glaube, Liebe,
Hoffnung – diese drei Begrif-
fen sollen bei den nächsten
erlebt-Gottesdiensten der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Nienburg themati-
siert werden. Los geht es am
heutigen Sonntag um 17.30
Uhr im Gemeinschaftshaus,
Große Drakenburger Straße
36 mit „Glaube“. Neben mo-
dernen Liedern und einem
Andachtsteil gibt es auch ein
Programm für Kinder und
zum Abschluss ein gemein-
sames Abendessen. DH

Bücherbasar
im Fährhaus
LANDESBERGEN. Einen Bü-
cherbasar veranstaltet der
Wassersportverein Landes-
bergen am Sonntag, 24. Fe-
bruar. Die Kunden können
zwischen 11 und 16 Uhr im
Fährhaus in Landesbergen in
der Ware stöbern. Wer Bü-
cher verkaufen lassen möch-
te, liefert sie am Samstag,
23. Februar zwischen 14
und 17.30 Uhr ebenfalls am
Fährhaus an. Zuvor müs-
sen sich Anbieter unter Te-
lefon (01578)6870219 mel-
den und eine Verkaufsnum-
mer anfordern. Der Verkauf
von Kinder- und Jugendbü-
chern, Romanen, Sachbü-
chern, Lernsoftware, Hör-
büchern, Kinderkassetten
und -CDs, Kindervideos und
-DVDs übernimmt der Ver-
ein. Die Wassersportler be-
halten für ihre Arbeit im Ver-
ein 30 Prozent der Verkaufs-
erlöse ein. DH

Blutspenden in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) Lan-
desbergen lädt zur Blut-
spende am Dienstag, 19. Fe-
bruar, von 16 bis 20 Uhr in
die Aula der Schule, Hin-
ter den Höfen 7, ein. Für eine
Kinderbetreuung und ein
Büffett ist gesorgt. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Unser Partyservice
2019

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Berliner Currywurst
Sauce, Ofenkartoffeln 4,50

Di.: Geschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis 5,00

Mi.: Erbsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Sauce, Kartoffeln,
Erbsen- u. Möhrengemüse 5,50

Sa.: Hochzeitssuppe 3,50

Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 6,00

Warmes Mittagessen:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Bauchfleisch
frisch . . . . . . 100 g –,49
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89

Bierschinken
. . . . . . . . . . . .100 g –,99
Bratenaufschnitt
. . . . . . . . . . . .100 g 1,29
Geflügelsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Currywurst,
Pommes . Portion 3,80

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Unsere Wochenangebote vom 18.2. bis 23.2.2019:

Wochen-
knüller

Kasseler Kotelett
mit Sauerkraut

10 Pers. Nur Abholung49,–

22.02.2019 Preis Doko, Skat & Kniffel
im Gasthaus Sieling, Liebenau, Beginn 18.30 Uhr, pro
Tisch 1 Essensgutschein, 1 Schinken und Trostpreise



Gitte Haenning singt in Estorf
Konzert mit Band am 10. August im Scheunenviertel / Kartenvorverkauf beginnt

VON SABINE LÜERS-GRULKE

ESTORF. Der Heimatverein
Scheunenviertel Estorf freut
sich, am Samstag, 10. August,
um 20 Uhr Gitte Haenning
und ihre Band zu präsentie-
ren. „Mir war das ein ganz
persönliches Anliegen“, sagt
Rolf Bodermann, Geschäfts-
führer des Heimatvereins. Er
hatte Gitte zuletzt im Nien-
burger Theater live gesehen:
Das war im November des
Jahres 2000, und sie hatte ihn
restlos begeistert.
Nach unter anderem Helen

Schneider, Heinz-Rudolf Kun-
ze, Stefan Gwildis und Gayle
Tufts in den letzten Jahren or-
ganisiert der Heimatverein
nun erstmals ein Konzert mit
Band. „Das ist für uns etwas
Neues und eine große logisti-
sche Herausforderung“, sagt
Bodermann. Einen Flügel
kommen zu lassen, das habe
es schon häufiger gegeben im
Estorfer Scheunenviertel. Nun
also ein Konzert mit einer gan-
zen Band.
Dass die Estorfer das schaf-

fen, daran hat Bodermann
keinen Zweifel. Gayle Tufts,
die deutsch-amerikanische
Entertainerin, die sich nach
seiner Aussage „in Estorf
letztes Jahr so wohlgefühlt
hat“, war es auch, die den
Kontakt zu Gitte Haenning
hergestellt hatte. „Sie hat ge-
sagt, ‚das hier wär‘ auch was

für Gitte, sie ist eine gute
Freundin‘“, erinnert sich Bo-
dermann.
Wer Gitte kennt, der denkt

an deutsche Schlager wie
„Ich will ’nen Cowboy als
Mann“ oder ihre Duette mit
Rex Gildo. Die 72-Jährige
steht aber schon mehr als 60
Jahre auf der Bühne, war als
Achtjährige damals schon der
berühmteste Kinderstar
Skandinaviens.

2 Nicht nur Schlager

Wenn Gitte kommt, soll es
aber nicht nur Schlager zu
hören geben, dafür steht eben
auch ihre Band. „All By My-
self“ heißt ihr gemeinsames
Programm. Mit kraftvoller
und enorm vielseitiger Stim-
me führt Gitte Haenning
durch ihr temperamentvolles
musikalisches Leben. Ihre
Band garantiert die perfekte
Begleitung für diese Reise
durch Jazz, Swing, Rock,
Blues und Soul. „Lampenfie-
ber“ wird ebenso zu hören
sein wie „Sentimental Jour-
ney“ und von Gitte selbst
komponierte Songs.

2Der Kartenvorverkauf an den
Vorverkaufsstellensowie im Me-
dien-Service-Center DIE HAR-
KE, Lange Straße 74, startet am
15. März. Bis dahin ist das Kar-
tentelefon erreichbar unter
(01 72) 5 40 57 99.Gitte Haenning gastiert am 10. August in Estorf. FOTO: GITTE HAENNING

Mörder in
der Marsch

Nach ih-
rem letzten
Fall erholt
sich Frida
Paulsen in
der Elb-
marsch, als
sie der Hilfe-
ruf ihrer al-
ten Freun-
din Jo erreicht. Vergangene
Nacht fand diese in der
Marsch die Leiche einer Frau
und ist nun überzeugt, dass
man sie des Mordes verdäch-
tigt. Kurz darauf verschwin-
det Jo spurlos. Besorgt begibt
sich Frida auf die Suche nach
ihrer Freundin. Die Spur führt
auf die Halbinsel Holnis zu
einem einsam gelegenen
Haus, das die Inselbewohner
nur das Bluthus nennen. Vor
vielen Jahren wurde dort eine
Familie grausam hingerichtet
– den Täter hat man nie ge-
funden...

Frida Paulsen und Bjarne
Haverkorn ermitteln wieder.
Der zweite Band der Elb-
marschkrimireihe. Spannen-
der Fall, der einen bis zum
Schluss fesselt. Geheimnisse
aus der Vergangenheit wer-
den endlich gelöst. DH

2Gelesen von Jürgen Maiwald,
Bücher Leseberg – Romy Fölck:
Bluthaus, Bastei-Lübbe-Verlag,
320 Seiten, 20 Euro; auch als
Ebook lieferbar.

Har-Zahav spielt Mondscheinsonate
Am 22. Februar im Giebvelsaal der Nienburger Albert-Schweitzer-Schule

NIENBURG. Der Pianist Me-
nachem Har-Zahav, der hier
die Freunde virtuoser und
ausdrucksstarker Klaviermu-
sik bereits mehrfach begeis-
tert hat, präsentiert am Frei-
tag, 22. Februar, um 20 Uhr
im Nienburger Giebelsaal
derAlbert-Schweitzer-Schule
mit Ludwig van Beethovens
Mondschein-Sonate und
weiteren berühmten Werken
von Johannes Brahms und
Sergei Rachmaninoff einen
abwechslungsreichen Quer-
schnitt durch die Klavierlite-
ratur. So werden unter ande-
ren von Brahms die Klavier-
stücke Op. 119 und Variatio-
nen über ein Thema von
Corelli von Rachmaninoff
vorgetragen.
Zum Konzert schreiben

die Veranstalter: Von Mena-
chem Har-Zahavs Interpre-
tationen voller Gefühl, Esp-
rit und Temperament sind
Publikum und Presse regel-
mäßig begeistert: Die West-
fälischen Nachrichten z.B.
berichteten von „einer be-

merkenswerten, formvollen-
deten Darbietung, wie man
sie nicht oft erlebt“ und die
NRZ beurteilte ihn als „per-
fekten romantischen Virtuo-
sen, technisch brillant, aus-
drucksstark, sensibel ohne
falsche Sentimentalität“.
Seiner musikalischen Aus-
sagekraft und seiner „ans
Wahnwitzige reichenden
Technik“ verdankt er die
Bezeichnungen als Welt-
klasse- und Starpianist. Da-
bei ist die Virtuosität nie
Selbstzweck, sondern sie
wird eingesetzt, um transpa-
rente Klangbilder im Diens-
te der Musik zu schaffen.

Menachem Har-Zahav ist
als Solist mit und ohne Or-
chesterbegleitung internati-
onal aufgetreten. Nachdem
ihm bereits früh Lehraufträ-
ge an Hochschulen in den
USA übertragen wurden,
verbrachte er drei Jahre in
England für weitere Studien.
Inzwischen lebt er in
Deutschland und widmet
sich ganz dem Konzertieren.

Seine zahlreichen Gastspiele
in Deutschland führten ihn
u.a. in die Tonhalle Düssel-
dorf, den Gasteig München,
die Laeiszhalle Hamburg
und das Beethovenhaus
Bonn. Im europäischen Aus-
land hat er in den Niederlan-

den, der Schweiz, England
und Italien gespielt.
Zu Menachem Har-Zahavs

Konzert haben Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren
freien Eintritt. Dahinter steht
sein Wunsch, gerade der Ju-
gend einen Anreiz geben,
klassische Konzerte zu besu-
chen. Er selbst sagt dazu:
„Ich finde es schade, dass so
viele Kinder und Jugendli-
che klassische Musik als alt-
modisch und langweilig an-
sehen. Ich möchte ihnen die
Gelegenheit bieten, zu erle-
ben, dass Komponisten
durch die musikalischen
Epochen hinweg spannende
Musik geschrieben haben,
die auch heute noch mit-
reißt.“ DH

2Der Eintritt: Euro 18 / Euro
13 für Studenten, Arbeitslo-
se und Schwerbehinderte mit
Ausweis. – unter 18 Jahre frei.
Karten sind im Vorverkauf im
Medien-Service-Center DIE
HARKE, Lange Straße 74, zu
bekommen,

Kultur in
der Region

Sonntag, 17. Februar, 20
Uhr: Folkkonzert mit dem
Duo Gudrun Walter & Jürgen
Treyz, ALte Kapelle Haßber-
gen

Sonntag, 17. Februar, 9.30
Uhr: „Petri Heil un Waid-
manns Dank“ – Frühstücks-
theater mit der Theaterge-
meinschaft Mainsche, „Ge-
hannen op‘n Saal.

Sonntag, 17. Februar, 9.30
Uhr: „Fidis Schlüpfer fallt to-
lesd“ Frühstückstheater mit
der Theatergemeinschaft
Binnen un Buten in der
„Schweizerlust“

Sonntag, 17. Februar, 18
Uhr: „Geld stinkt nicht“, Ko-
mödie von Ray Cooney im
Theater Weyhe

Sonntag, 17. Februar, 16
Uhr: Ballet live aus dem Bol-
schoi Theater, Moskau, Film-
hof Hoya

Montag, 18. Februar, 20 Uhr:
Das schlesische Kammeror-
chester spielt Werke von
Wolfgang Amadeus Mozart,
Kulturzentrum Martinskirche
Hoya

Mittwoch, 20. Februar, 19.30
Uhr: „Der marktgerechte Pa-
tient“ – Film über Ursachen
und Folgen der Ökonomisie-
rung der Krankenhäuser in
der „Kleinkunstdiele“ Bü-
cken

Mittwoch, 20. Februar, 20
Uhr: „Mutter Courage und
ihre Kinder“ – Brechts Meis-
terwerk des Epischen Thea-
ters im Theater Nienburg

Donnerstag, 21. Februar,
19.30 Uhr: „Noch Überwa-
chung oder schon Freiheit?“
–“Kino auf der Deele“, Wind-
heim, Haus Windheim No.2.

Freitag, 22. Februar, 18.30
Uhr: „Odysseus“ nach Kim
Noerrevig – KulTour-Dinner-
Theater im Restaurant „Car-
pe Diem“ und in der „Roman-
tik“ Bad Rehburg

Freitag, 22. Februar, 20 Uhr:
„Mixed Classics“ live – An-
nette Hölzl und Marius Ha-
mann mit einer Fusion von
Klassik, Jazz und Pop in der
Kukturscheune Liebenau

Freitag, 22. Februar, 20 Uhr:
„Die Mondschein-Sonate“
mit Menachem Har-Zahav,
Meisterkonzert im Giebelsall
Nienburg

Samstag, 23. Februar, 19
Uhr: „Die Erbtante aus Ame-
rika“ – Theaterstück von Wil-
ly Stock im Dorfgemein-
schafthaus Wachendorf

Samstag, 23. Februar, 20
Uhr: „William Wahl – Wahl-
gesänge“: Klavierkabarett im
Kulturwerk Nienburg

 Samstag, 23. Februar, 20
Uhr: „The Cast – Oper macht
Spaß“ – Forum der KGS Wey-
he

Sonntag, 24. Februar, 14
Uhr: „Die goldenen 20er Jah-
re“ Nostalgie-Museum zum
Leben und Technik in den
1920er-Jahren, Syke-Okel

 Sonntag, 24. Februar, 16
Uhr: „Dwatsche Driewer un
plietsche Wiewer“ – platt-
deutsches Stück von Marion
Bach mit der Theatergruppe
Erichshagen-Wölpe in der
Grundschule am Bach

2 www.mittelweser-events.de

Der Pianist Menachem Har-Za-
hav, FOTO: WESTON MUSIKMANAGEMENT

Workshop für
Gospelsänger

HOYA. Der Gospelchor „Good
News“ Hoya bietet vom 6. bis
zum 8. März im evangeli-
schen Gemeindehaus Hoya
einen offenen Gospel-Work-
shop an. Mit Eggo Fuhrmann
aus der Nähe von Lüneburg
konnte ein Gospelcoach en-
gagiert werden, der seine
Teilnehmer kompetent und
zugleich sympathisch zu be-
achtlicher Leistung bringen
kann. Fuhrmann leitet meh-
rere Chöre in Norddeutsch-
land und zählt zu Deutsch-
lands bekanntesten Gospel-
Musikern. Er war bereits als
Dozent für Gospel Musik in
den USA tätig. Zudem ist er
als Musiker und Produzent in
der Gospel-Szene bekannt
(www.eggo-fuhrmann.de).
Der Workshop beginnt am
Freitagabend (19 Uhr) und
endet am Sonntagmit einem
gemeinsamen Abschluss-
Konzert in der evangelischen
Kirche Hoya (Von-Staffhorst-
Straße 7) um 16.30 Uhr. Infos
und Anmeldungen ab 19 Uhr
unter Telefon (04251)670900
(Andrea von Ohlen) oder
info@goodnewshoya.de. DH

Eggo Fuhrmann leitet den
Workshop. FOTO: FUHRMANN

Doppelkonzert in Düshorn
„Crypsilon“ und Stefan Sternzinger am 19. Februar

DÜSHORN. Ganz besondere
Klänge sollen am Dienstag,
19. Februar, um 19 Uhr die
Düshorner Kirche erfüllen.
Die Kirchengemeinde lädt ein
zu einem Konzertabend mit
den Künstlern „Crypsilon“
und“ Sterzinger“.
„Crypsilons“ Motto lautet

„Eine Maske hat viele Ge-
sichter“. Mit seiner Musik
und seinen Texten schafft es
der junge Singer/Songwriter,
unter die Maske verschiede-
ner Persönlichkeiten zu
schlüpfen und dadurch zu de-
maskieren. Die unterschiedli-

chen Identitäten spiegeln sich
auch in Crypsilons Musikstil
wider: „Alternative-Indietro-
nica mit akustischem Ein-
schlag“, so beschreibt er Gen-
re-Mix. Seine Texte, geprägt
von Poesie und Eigenheiten,
überraschen mit verschie-
densten Geschichten. Die
Rollen, die Crypsilon hierbei
einnimmt, sind immer etwas
übertrieben, emotional, und
etwas verrückt.
Stefan Sterzinger, 1957 ge-

boren, ist einWiener Songwri-
ter und Musiker. Auf der Büh-
ne spielt er so gekonnt wie un-

prätentiös vier Jahrzehnte
Live-Erfahrung aus, als Solo-
künstler mit seinem Akkorde-
on und der geschliffenen
Sprache seiner Lieder und
Moderationen bestens ausge-
stattet. Subversion und bril-
lante Unterhaltung schliessen
sich bei Sterzinger nicht aus,
im Gegenteil: Das leiden-
schaftliche „Livetier“ kann
dabei mit erstklassigemMate-
rial geradezu wuchern. DH

2Der Eintritt zu Doppelkon-
zert in der Düshorner Kirche ist
frei, Spenden sind willkommen.

„Crypsilon“ gastiert am 19. Fe-
bruar in Düshorn. FOTO: CRYPSILON
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Faszination „Heimische Käfer“
Zu einem Foto-Vortrag mit dem
Titel „Faszination heimische Kä-
fer“ lädt der BUND für den heu-
tigen Sonntag ab 17 Uhr in den
Mietertreff der GBN, Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße 28 in
Nienburg, ein. Dazu schreiben
die Veranstalter: „Mistkäfer, Ma-
rienkäfer, Hirschkäfer und Mai-
käfer kennt jeder, aber es gibt
in Deutschland circa 7000 Kä-

ferarten. Die Käfer stellen da-
mit, zusammen mit den Haut-
flüglern, die artenreichste Tier-
gruppe in Deutschland und
weltweit dar. Sie besiedeln fast
jeden Lebensraum. Unser Re-
ferent, Peter Frehe, wird in sei-
nem Vortrag zunächst auf die
Anatomie, die Entwicklung, ihre
vielfältige Lebensweise und die
Verwechslungsmöglichkeit mit

anderen Insekten eingehen. Da-
nach zeigt er uns, wie man Kä-
fer bestimmt, in dem man sie
in die Gruppen (zum Beispiel
Laufkäfer, Rüsselkäfer) ein-
teilt. Hierzu wird er dann je-
weils einige typische Käferar-
ten der jeweiligen Gruppe vor-
stellen. Bei den ausgewähl-
ten Tieren soll näher auf deren
Nahrung, Auftreten und Ökolo-

gie eingegangen werden.“ Fol-
gen soll die Vorstellung einiger
Käfer, die über ganz besonde-
re Eigenschaften verfügen. Das
werde, teilt der BUND mit, be-
sonders spannend und faszinie-
rend. Wichtige Informationen
über Zuwanderung, Feinde und
das allgemeine Insektensterben
sollen den bebilderten Vortrag
abrunden. FOTO: FREHE

„Frau, lach dich gesund!“
Die Lachyoa-Lehrerin Renate Lena Hannemann war zu Gast beim Frauenfrühstück der Husumer Kirchengemeinde

HUSUM. „Frau, lach dich ge-
sund!“ – mit dieser munteren
Aufforderung waren die Gäs-
te zum diesjährigen Frauen-
Frühstück der Kirchenge-
meinde Husum eingeladen
worden.
Das Vorbereitungsteam hat-

te wieder ein köstliches Früh-
stücksbüfett im Gemeindesaal
arrangiert. Angeregtes Plau-
dern an den einzelnen Ti-
schen begleitete den ersten
Teil des Vormittages, bevor
die Referentin Renate Lena
Hannemann aus Bad Nenn-
dorf, Ergotherapeutin und
ausgebildete Lachyoga-Leh-
rerin, ihren lebendigen Vor-
trag begann – themenbezogen
mit Atemübungen, die unwei-
gerlich zum Lachen führten.
„Warum und wann, in wel-

chen Situationen lachen wir?
Gemeinsam trugen die Frau-

en Entsprechendes zusam-
men, um dabei festzustellen,
dass Lachen fast ausschließ-
lich in Gemeinschaft ge-
schieht. Lachen ist ‚sozialer
Kitt‘“, schreibt Ulla Aust-
mann für die Veranstalter.
Die Referentin benannte

die erforschten positiven Be-
gleiterscheinungen beim La-
chen; unter anderem sind
beim Lachen 300 Muskeln
aktiv, die Sauerstoffversor-
gung im Gehirn wird ange-
regt, die Lungenflügel deh-
nen sich aus, Cholesterin-
und Entzündungswerte sin-
ken, Glückshormone werden
ausgeschüttet. Die Stimmung
verändert sich zum Positiven,
die Lebensfreude wächst.
Weiter berichten die Veran-

stalterinnen: „‚Der beste Dok-
tor ist das Lachen‘ ist eine Le-
bensweisheit aus Indien, und

auch aus Indien kommt der
Begründer des Lachyogas,
Dr. Madan Kataria, ein Arzt
aus Mumbai (Bombay). Als
Yoga-Praktizierende haben
er und seine Frau Madhuri
Kataria, eine Hatha Yogaleh-

rerin, aufgrund der Erkennt-
nisse über die förderlichen
Aspekte des Lachens Beides
zusammengebracht und 1995
das Konzept des Lachyogas
entwickelt, das mittlerweile
weltweit Anerkennung und

Anwendung findet. Die Wis-
senschaft über die Auswir-
kungen des Lachens, die Ge-
lotologie, wurde bereits 1964
vom amerikanischen Psychia-
ter William Fry begründet,
der die körperlichen und psy-

chischen Aspekte des La-
chens erforscht hat.“
Für die Zuhörerinnen sei es

interessant zu hören gewe-
sen, dass es über diesen so
scheinbar simplen Vorgang
des Lachens wissenschaftli-
che Forschungen gibt – konn-
ten doch alle die positive Wir-
kung vom Lachen aus ganz
persönlicher Erfahrung be-
stätigen, wie der an den Vor-
trag anknüpfende lebhafte
Austausch verdeutlichte. Lie-
der, Poesiealbumverse von
vor vielen Jahren, Sinnsprü-
che und viel individuell Er-
lebtes wurden dabei benannt.
Neben dem gemeinsamen

Lachen war auch das gemein-
same Singen an diesem Vor-
mittag etwas sehr Verbinden-
des, begleitet von Ute Hahn-
Schliestedt und Elke Jentsch
auf ihren Gitarren. DH

Renate Lena Hannemann zeigte den Teilnehmerinnen wie gut es tut, zu lachen. FOTO: FICHTE

IN KÜRZE

Info-Abende und Schnuppertage
Das Nienburger Gymnasium Albert-Schweitzer-Schule stellt sich mit mehreren Veranstaltungen vor

NIENBURG. Mit Informations-
abenden und verschiedenen
Veranstaltungen stellt sich
die Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule (ASS) vor.
Zunächst sind Eltern poten-
zieller Schülerinnen und
Schüler für Montag, 18. Feb-
ruar, und Mittwoch, 27. Feb-
ruar, ab jeweils 18 Uhr einge-
laden, Einblick in die Schul-
form Gymnasium, ins Entde-
cker-Konzept, den bilingua-
len Unterricht, das
Ganztagsangebot und vieles
mehr zu bekommen.
Gleich zwei Informations-

abende hat die ASS einge-
richtet, um möglichst viele
Eltern willkommen heißen zu
können. Die erste Elternin-
formation am Montag geht
im Giebelsaal der Hauptstel-
le, Friedrichstraße 2 (Zugang
von der Albrechtstraße), über

die Bühne. Sie ist für Eltern
von Grundschulkindern im
Landkreis Nienburg ge-
dacht.
Der zweite Elterninformati-

onsabend gleichen Inhalts am
Mittwoch ebenfalls dort rich-
tet sich an Eltern von Grund-
schulkindern in der Stadt Ni-
enburg. Bei Terminproble-
men steht Eltern selbstver-
ständlich der jeweils andere
Termin als Ausweichtermin
offen.
Die ASS möchte die Veran-

staltungen nutzen, um Eltern
Hinweise und Informationen
über eine gymnasiale
Schullaufbahn zu geben und
Einblick in Angebote und
Leistungsanforderungen am
Gymnasium zu ermöglichen.
Dazu heißt es in einer Presse-
mitteilung: „Zu diesen Ange-
boten zählt natürlich der er-

folgreiche bilinguale Unter-
richt in den bilingualen Klas-
sen, die ab Klasse 5 jeweils in
einem Fach Unterricht auf
englisch in Erdkunde, Biolo-
gie, Geschichte beziehungs-
weise Politik erhalten. Neu ist
das Entdecker-Konzept der
ASS: Jedes Mädchen und je-
der Junge kann durch Zusatz-
angebote neue Interessen
entdecken, sich spezialisie-
ren und damit Entdeckerin
oder Entdecker werden. So
haben sie die Möglichkeit,
durch Teilnahme an Arbeits-
gemeinschaften, Wettbewer-
ben, Schüleraustauschfahr-
ten, Auftritten oder anderen
Zusatzangeboten Gesell-
schafts-Entdecker, Kultur-
Entdecker, Sprach-Entde-
cker, MINT-Entdecker, Sport-
Entdecker oder Vielseitig-
keits-Entdecker zu werden

und darüber ein Zertifikat zu
erhalten.“
auch die weit über die

Schule hinaus bekannte Blä-
sergruppe der fünften und
sechsten Klassen werden vor-
gestellt, zudem gibt es Einbli-
cke in das Ganztagsangebot
und die Hochbegabten-För-
derung Lehrkräfte und Schul-
leitung wie auch erfahrene
Eltern stehen für Fragen zur
Verfügung.
Zudem können sich alle in-

teressierten Eltern und gera-
de auch ihre Kinder auf dem
im April stattfindenden
„Nachmittag der offenen
Tür“ ein Bild von der ASSma-
chen, Schnupperstunden
werden bereits im März ver-
anstaltet. Auch dazu werden
nähere Auskünfte bei den
beiden Informationsveran-
staltungen gegeben. DH

Termine

Montag, 18. Februar und
Mittwoch, 27. Februar:
Elterninformationen zur
ASS und zur Schulform
Gymnasium im Giebelsaal
der Hauptstelle, Fried-
richstraße 2

20., 22., 25. und 26.
März: Schnupperunter-
richt für aktuelle Viert-
klässler von 8.20 bis 12.15
Uhr

Mittwoch, 3. April, ab 16
Uhr: „Nachmittag der of-
fenen Tür“

6. bis 8. Mai: Anmelde-
termine DH

Vorträge zur
Patientenverfügung
STEIMBKE/RODEWALD.
Die Volkshochschul- Au-
ßenstelle in Steimbke und
das Seniorenzentrum „Hil-
degard von Bingen“ la-
den zum Vortrag „Patien-
tenverfügung, eine Verfü-
gung des Patienten?“ ein.
Es gibt zwei Vortragstermi-
ne: Donnerstag, 28. Februar,
um 19 Uhr am Pfarrer-Weng-
ler-Weg 7 in Rodewald und
am Donnerstag, 21. Februar,
um 19 Uhr an der Hauptstra-
ße 35 in Steimbke. Die Vor-
träge hält die Juristin Kers-
tin Bolte-Mahlstedt. Für Gäs-
te kostet der Vortrag sechs
Euro. Anmeldung per E-Mail
an vhs-steimbke@gmx.de
oder unter Telefon (05026)
9006763. DH

Platt in der Mensa
mit Historiker
HEEMSEN. Am Mittwoch,
dem 27. Februar, findet in
der Mensa des Schulzent-
rums Heemsen die nächste
Folge von „Platt in der Men-
sa“ statt. Los geht es wie im-
mer um 15.30 Uhr mit Kaffee
und Kuchen, ab 16 Uhr wird
gesungen und gelesen. Er-
wartet wird an diesem letz-
ten Mittwoch im Februar
auch Hans-Jürgen Sonnen-
berg. Der Hobby-Historiker
aus Langendamm wird ein
bisschen etwas über die Ent-
stehung der im November
2017 eingeweihten Gedenk-
stätte zu Ehren der qual-
voll gestorbenen russischen
Kriegsgefangenen berichten.
Wie immer sind alle Interes-
sierten willkommen. DH

Frauen kontern mit
Niveau
NIENBURG. Wie funktio-
niert Schlagfertigkeit? Die-
ser Frage geht das Seminar
nach, das am Mittwoch, 27.
Februar, von 13 bis 16.30 Uhr
in der Koordinierungsstelle
„Frau+Wirtschaft“, Goethe-
platz 5a in Nienburg, statt-
findet. Bereits am Vormittag
wird von 9.15 bis 12.30 Uhr
ein Grundlagenseminar in
Rhetorik angeboten. Die Se-
minare können einzeln oder
im Doppelpack gebucht
werden. Anmeldungen wer-
den bis zum 22. Februar un-
ter Telefon (05021)9229195
und im Internet unter der
Adresse www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de entgegenge-
nommen. DH

Gleichstellung
speziell von
Muslimas

NIENBURG. „Anlässlich des
Internationalen Frauentags
am 8. März lädt der Fach-
dienst Migration und Teilha-
be des Landkreises gemein-
sam mit der Gleichstellungs-
beauftragten zur Veranstal-
tung „An den Rechten der
Frauen misst sich die Demo-
kratie! – zur Situation der
muslimischen Mädchen und
Frauen in Deutschland“ am
Mittwoch, 6. März, ab 17 Uhr
im Nienburger Kreistagssaal
am Schloßplatz ein.
Die Referentin, Dr. Necla

Kelek, Vorstandsfrau von
„Terre des femmes“, wurde
1957 in Istanbul geboren und
kam mit zehn Jahren nach
Deutschland. Sie ist freie Au-
torin, Publizistin und Politik-
beraterin in Berlin und nimmt
sowohl aus der Außen- als
auch aus der Innenperspekti-
ve heraus Stellung zur Frage
der Gleichstellung von Frau-
en in Deutschland. Dabei wird
ein Schwerpunkt der Blick auf
die Lebenssituation von mus-
limischenMädchen und Frau-
en in Deutschland sein. An-
schließen sollen sich ein Aus-
tausch bei einem kleinen Im-
biss. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Anmeldungen sollten
bis zum 25. Februar unter Te-
lefon (05021)967686 und
967581 eingegangen sein.DH
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• Umbau der ehemaligen Grundschule zur Kindertagesstätte
• Zusätzliche Angebote

Kindergarten Borstel AnzeigenSpeziAl

Kindergarten Borstel befindet sich in der ehemaligen Grundschule
BORSTEL. Der Umbau der früheren
Grundschule in Borstel zur Kinderta-
gesstätte hinterlässt einen guten Ein-
druck. DieMädchen und Jungen haben
sich zusammenmit ihren Erzieherinnen
in der ersten Woche seit dem Umzug
gut eingelebt. Im Vergleich zu ande-
ren Einrichtungen sticht besonders das
großzügige Platzangebot hervor. Allein
der lange und breite Flur: Dort fanden
bereits die ersten Bobby-Car-Rennen
statt.

„Unsere Gruppenräume sind teils bis zu
zehn Quadratmeter größer als vorge-
schrieben“, sagt Leiterin Katrin Knoop-
Rosemann, die dankbar ist, dass ihr
Team und sie von der Verwaltung der
Samtgemeinde Siedenburg bei der
Planung und Umsetzung der Baumaß-
nahmen beteiligt wurden. „Der Mix,
Altes zu behalten und nötiges Neues
anzuschaffen, passt.“ Beobachtet wer-
den konnten die Arbeiten, die seit ver-
gangenem Spätsommer überwiegend
von Firmen aus der nahen Umgebung
erledigt wurden, von der anderen Stra-

ßenseite aus dem bisherigen Gebäude,
das seit 1. April 1974 als Kindergarten
gedient hatte.

Mit dem Umzug von der einen zur
anderen Straßenseite gingen weitere
Veränderungen einher. Die Kita bietet
jetzt eine Krippe an (ersetzt quasi die
vorherige Kleinkindgruppe), in der die
Betreuung von maximal 15 Kindern
unter drei Jahren in einem eigenstän-
digen Bereich stattfindet (Spielraum
mit Küchenzeile, separate Schlaf- und
Waschräume). Der Mangel an Betreu-
ungsplätzen und der Rechtsanspruch
für U3-Kinder waren im Jahr 2017 ein
Hauptgrund gewesen, in Borstel ein
derartiges Angebot zu schaffen und
politisch auf den Weg zu bringen. Ak-
tuell herrscht eine Entspannung, da es
in der Gemeinde geburtenschwache
Jahrgänge gibt.

Christa Gaumann, Christina Baschab
und Nadine Zühlke sorgen sich um das
Wohl der Krippenkinder. Besondere
Freude herrscht über die neue Hoch-

ebene, die eine örtliche Tischlerei nach
den Vorgaben der Erzieherinnen ange-
fertigt hat.

Von den geplanten zwei Kindergarten-
gruppen mit je maximal 25 Mädchen
und Jungen ist bislang zum 1. Februar
eine gestartet, hier sorgen Elke Bött-
cher und Sarah Krüger für die Betreu-
ung und das pädagogische Angebot.
Zum Sommer erwarten Knoop-Rose-
mann und die zuständigeVerwaltungs-
mitarbeiterin Petra Buchholz eine hö-
here Auslastung.

Sowohl Krippe als auch Kindergarten
verfügen jeweils über ihren eigenen
Außenbereich samt Eingang und Pkw-
Parkplätzen für die Eltern. Zurzeit wird
noch der alte Spielplatz auf der ande-
ren Seite genutzt.

bro

Zusätzliche Angebote im neuen Gebäude
Mit dem Umzug ging auch eine Erwei-
terung der Öffnungszeiten auf 14 Uhr
einher, die sich noch nicht überall her-
umgesprochen hat; geöffnet wird um
7Uhr.AlsNächsteskönnteeinMittages-
senangeboteingeführtwerden,diepas-
sende Küche und der Ausgabebereich
befinden sich für die großen Kinder im
Keller. Momentan werden mitgebrach-
te Speisen individuell erwärmt –
das wäre am alten Standort gar nicht
möglich gewesen.

Im Untergeschoss ist neben dem Mit-
arbeiterinnenraum auch die Bücherei
samt gemütlicher Kuschelecke ein-
gerichtet. Auf diese ist Knoop-Rose-

mann richtig stolz: „Wir haben

über die Jahre fast 750 Bücher zusam-
menbekommen.“ Alle zwei Wochen
findet immer mittwochs ein Ausleih-
tag für die Gruppen statt. Und freitags
kommen im Wechsel Elke Bösselmann
und Birgit Hohmann als Lesepatinnen
in die Einrichtung.

Ein Hingucker ist ebenfalls der Bewe-
gungsraum. Gepaart mit den Möglich-
keiten der Turnhalle und des Hallen-
bades in der Nähe gibt es ausreichend
Sportmöglichkeiten für die Kinder.

Die Umbauarbeiten lagen weitgehend
im Zeitplan. Siedenburgs Samtgemein-
debürgermeister Rainer Ahrens freut
sich über die Nachnutzung der Grund-

schule, da es im alten Kindergarten-
gebäude ebenfalls Sanierungsbedarf
gegeben hätte. Dort wird es höchst-
wahrscheinlich künftig Wohnungen
geben.

Für den Umzug des Kindergartens fie-
len 420000 Euro an und für die Einrich-
tung der Krippe 265000 Euro, für die
es vom Land einen Zuschuss in Höhe
von 180000 Euro geben wird. So ver-
bleiben für die Samtgemeinde insge-
samt 505000 Euro, sagt Bauamtsleiter
Michael Schubert. Beteiligt waren 24
Gewerke.

bro

Großzügiges Platzangebot nach dem Umzug

Erweiterung der
Betreuungszeiten

Viel Platz zum Spielen bieten die
neugestalteten Räume für die Kinder.

FOTO: BROSCH

Die Kindertageseinrichtung
Borstel ist unter

Telefon (04276) 9795974
zu erreichen.
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Mechthild Schmithüsen ist jetzt Vorsitzende
Wechsel an der Spitze des Palliativstützpunktes Nienburg und Umgebung: Pamela Hilgenberg bleibt Vorstand erhalten

NIENBURG. Zehn Jahre nach
der Vereinsgründung hat
Mechthild Schmithüsen aus
Nienburg das Amt der ehren-
amtlichen 1. Vereinsvorsit-
zenden von Dr. Pamela Hil-
genberg aus Loccum über-
nommen.
„Beide niedergelassenen

Fachärztinnen für Allgemein-
medizin mit Zusatzbezeich-
nung Palliativmedizin haben
zu der Entwicklung der Ein-
richtung maßgeblich und
stets mit großem, ehrenamtli-
chem Engagement beigetra-
gen. Schwerstkranke und
sterbende Menschen zu ver-
sorgen, ihren Wunsch zu res-
pektieren, wenn sie ihre letz-
te Lebensphase zu Hause in
gewohnter Umgebung ver-
bringen möchten, und dazu
beitragen, dies alles zu er-
möglichen – das war stets das
große Anliegen beider Ärz-
tinnen“, heißt es in einer Mit-
teilung des Palliativstütz-
punktes.
Zusammen mit vielen wei-

teren Akteuren hätten beide

seit Mai 2007 intensiv daran
gearbeitet, eine Einrichtung
im Landkreis Nienburg zu
entwickeln, die ein Sterben
zu Hause ermöglichen solle –
den Patientenwünschen ent-
sprechend, mit der Versor-
gung von quälenden Sympto-
men, der Unterstützung der
Angehörigen, dem Absehen
von weiteren Krankenhaus-
einweisungen, in enger Zu-
sammenarbeit mit den Haus-
ärztinnen und Hausärzten.
Nicht immer seien die rich-

tigen Wege einfach zu finden
gewesen, immer aber seien
sie mit dem festen Vertrauen
beschritten worden, dass die-
se Arbeit aller Mühe wert sei.
Und am Ende sei aus diesem
persönlichen Einsatz vieler
etwas entstanden, das gerade
erst sein zehnjähriges Beste-
hen gefeiert habe: der Pallia-
tivstützpunkt Nienburg und
Umgebung.
Anfangs für viele Jahre be-

heimatet im Nienburger
Krankenhaus, sei die Einrich-
tung auf aktuell sieben ange-

stellte Mitarbeiterinnen an-
gewachsen und zog 2017 in
die eigenen Büroräume,
Moltkestraße 4 in Nienburg,
um.
Mithilfe der spezialisierten

ambulanten Palliativversor-
gung (SAPV) sei bisher bei
über 1000 schwerstkranken
Menschen im Landkreis
Nienburg erreicht worden,
dass sie ihre letzte Lebens-
phase ihrem Wunsche ent-
sprechend in ihrer gewohn-
ten Umgebung verbringen
konnten.
Gemeinsam mit dem zehn-

köpfigen Vorstand habe Dr.
Hilgenberg ihr großes Ziel er-
reicht und lege nach zehn
Jahren Aufbauarbeit den
Vorsitz nun in die Hände ihrer
bisherigen VertreterinMecht-
hild Schmithüsen. Ihr Ehren-
amt habe für beide Ärztinnen
stets viel Raum eingenom-
men, und so ganz ohne werde
auch Dr. Pamela Hilgenberg
nicht bleiben: Sie habe nun
die Aufgabe der 2. Vorsitzen-
den übernommen. DH

Dr. Pamela Hilgenberg (links) gab den Vorsitz des Palliativstütz-
punktes an Mechthild Schmithüsen ab. FOTO: PALLIATIVSTÜTZPUNKT

Der Countdown läuft
bis zum „Helau“
Die Narren gehen in Stolzenau bald an den Start

STOLZENAU. Nun dauert es
nicht mehr lange und die Kar-
nevalisten starten durch. Das
närrische Fest steht vor der
Tür. Seit Wochen wird auch in
Stolzenau hinter verschlosse-
nen Türen und Toren gebas-
telt, genäht, gehämmert und
geschraubt. Zum großen Kar-
nevalsumzug soll schließlich
alles perfekt sein. Die Jecken
auf den kleinen und großen
Wagen, die Einzeldarsteller
sowie Kinder- und Fußgrup-
pen freuen sich, am Sonntag
3. März, ihre Themenvielfalt
in humorvoller Form darzu-
stellen.
„Da bleibt kein Auge tro-

cken, die Zuschauer werden
auf ihre Kosten kommen, “ ist
sich Vorstandsvorsitzender
Roel Dolfing sicher. Der Um-
zug startet um 14 Uhr in der
„alten Holländersiedlung“,
schlängelt sich dann über die
Feuerschicht bis in die Orts-
mitte, Hohe Straße, Lange
Straße und Am Markt. Im
Festzelt auf dem ZOB findet
anschließend so gegen 18 Uhr
die Preisverleihung der bes-
ten Darsteller statt und natür-
lich wird gefeiert bis die
Schwarte „kracht“, denn Kar-
neval ist schließlich nur ein-
mal im Jahr. Anmeldungen
für den Umzug der Superlati-
ve sind noch bis zum 25. Feb-
ruar per E-Mail an die Adres-
se nils.druebber@web.de
möglich.
Beginn der Feierlichkeiten

ist schon am Donnerstag, 28.
Februar. Der traditionelle
Bingo-Nachmittag für die
Generation „60plus“ läutet
das närrische Geschehen in

Stolzenau ein. Im Saal des
Hotels zur Post erwartet das
amtierende Majestätenpaar
Prinz Ingo I. und Prinzessin
Tina I. mit Gefolge viele fei-
erlustige Gäste, um sie mit
Kaffee und Kuchen verwöh-
nen zu dürfen. Und wer
Glück im Spiel hat, kann sich
schon jetzt auf ansehnliche
Preise freuen. Einlass ist ab
13:30 Uhr, Beginn um 14 Uhr.
Die Eintrittskarten sind noch
bei den Stolzenauer Firmen
Drogerie Hellwig und Uhren-
Schmuck-Optik Krailinger
erhältlich.
Am Freitag, 1. März, um

11.11 Uhr geht es den Ge-
meindeoberhäuptern an den
Kragen oder besser gesagt an
die Schlüssel. Das Regenten-
paar samt Gefolge wird das
Rathaus stürmen um die
„Schlüsselgewalt“ zu über-

nehmen. Mit diesem Ritual
wird aus Stolzenau die We-
serpeerden-Stadt.
Und am Freitagabend geht

es dann hoch her im Festzelt
auf dem ZOB. „Ein buntes
Bühnenprogramm mit amü-
santen Überraschungen wird
die Gäste aus nah und fern
begeistern,“ teilt der Vor-
stand des SKV Rot-Gold mit.
Für die Jüngsten unter den

Karnevalisten ist der Sonn-
abend, 2. März, reserviert.
Ebenfalls im Festzelt startet
ab 14 Uhr der quirlige Kin-
derfasching bei freiem Ein-
tritt. Spielstationen, kosten-
freie Getränke, süße Überra-
schungen, Tanzeinlagen der
SKV-Tanzmäuse und das
Clown-Paar Bibi & Bobo wer-
den für Kurzweil bei den jun-
gen Jecken sorgen. Zum Ab-
schluss wird das Prinzenpaar

Ingo I. und Tina I. die schöns-
ten Kostümierungen prämie-
ren.
An den Rosenmontag, 4.

März, mögen die Narren und
Närrinnen jetzt noch gar nicht
denken. Um 17 Uhr wird das
Jeckenvolk im Rathaus zur
Schlüsselrückgabe erwartet.
Aus der Weserpeerden-Stadt
wird dann wieder das ruhige,
beschauliche Stolzenau. Doch
den krönenden Abschluss fei-
ern die Karnevalisten erstma-
lig im Restaurant „Mykonos“.
Um 19.30 Uhr startet die Ver-
anstaltung und jeder ist herz-
lich willkommen. Denn um
22.11 Uhr wird dann endgül-
tig die laufende Session mit
der Bacchus-Verbrennung
besiegelt. Doch, erinnert der
SKV-Vorstand: „Nach dem
Karneval, ist vor dem Karne-
val.“ DH

Das Majestätenpaar Prinz Ingo
I. und Prinzessin Tina I. erwar-
tet samt Gefolge viele Besu-
cher zu den Karnevals-Feier-
lichkeiten. FOTO: SKV ROT-GOLD

Kosmetik bei
Behandlung
von Krebs

NIENBURG. Die Diagnose
Krebs, die jährlich rund
230000 Frauen in Deutsch-
land erhalten, bedeutet nicht
nur den Kampf mit dem Über-
leben, sondern auch einen
täglichen Kampf mit dem
Spiegelbild. Denn eine Krebs-
therapie mit Chemo- oder
Strahlenbehandlung führt zu
drastischen Veränderungen
des Aussehens. Ein Kosme-
tikseminar für Krebspatien-
tinnen in Therapie leitet Tan-
ja Scheer in der Neuen Apo-
theke Nienburg am Mitt-
woch, 20. Februar, ab 15 Uhr.
Durch Haarausfall, Verlust

von Wimpern und Augen-
brauen oder Hautirritationen
verlieren viele Frauen ihr
Selbstbewusstsein und fühlen
sich zusätzlich von der Krank-
heit gezeichnet. In den kos-
tenfreien „look good feel bet-
ter Kosmetikseminaren“ der
gemeinnützigen Gesellschaft
DKMS LIFE erhalten Teilneh-
merinnen Hilfe zur Selbsthil-
fe im Umgang mit den äuße-
ren Veränderungen während
der Krebstherapie. Außerdem
werden die Teilnehmerinnen
in dem rund zweistündigen
„Mitmachprogramm“ zum
Thema Tücher und Kopf-
schmuck beraten.
Die Teilnahme und eine Ta-

sche mit 13 hochwertigen
Kosmetikprodukten, die auf
die einzelnen Schritte des
Programms abgestimmt sind,
sind für die Patientinnen kos-
tenlos. Unternehmen der Kos-
metikindustrie unterstützen
das Patientenprogramm und
tragen erheblich zum Erhalt
und Ausbau bei. Die Teilneh-
merzahl ist auf zehn begrenzt.
Anmeldungen sind möglich
unter Telefon (05021) 97680
in der Neuen Apotheke. DH

Wie pflegt man eine Streuobstwiese?
Landwirtschaftskammer bietet hierzu ein kostenpflichtiges Seminar an

NIENBURG. Die Landwirt-
schaftskammer bietet am
Dienstag, 5. März, von 10 bis
15 Uhr ein kostenloses Semi-
nar zur Pflege von Streuobst-
wiesen an. Es findet am Was-
sarium in Drakenburg statt.
Es geht um den natur-

schutzfachlichen Wert, Erhalt
und Hochstamm-Obstbaum-
pflege in Theorie und Praxis
und Maßnahmen zur Förde-
rung der biologischen Vielfalt
in Agrarlandschaften
Die Veranstaltung richtet

sich an alle, die den Wert

hochstämmiger Obstbäume
schätzen, und noch etwas
fachliches „Handwerkszeug“
benötigen. Den Teilnehmern
wird sowohl die Jung- als
auch die Altbaumpflege na-
hegebracht. Damit theoreti-
sches Wissen auch praktisch

geübt werden kann, wird es
gleich nach dem einleitenden
Theorieteil in kleinen Grup-
pen angewendet. Deshalb
sind eine gute Rosenschere,
wenn vorhanden eine kurze
Treppenleiter, eine Astschere
und / oder eine Teleskop-Sä-

ge mitzubringen. Neben dem
Obstbaumschnitt werden im
Laufe des Tages viele weitere
Informationen im Themen-
feld „Biologische Vielfalt und
wirksame Maßnahmen“ ge-
geben. Das Tragen von Hand-
schuhen wird neben einer der

Witterung angepassten Ver-
pflegung empfohlen.
Anmeldungen sind bis zum

22. Februar unter Telefon
(05021)9740113 und per E-
Mail an marcus.polaschegg@
lwk-niedersachsen.de mög-
lich. DH

IN KÜRZE

OBS Steimbke
kennenlernen
STEIMBKE. An der Ober-
schule (OBS) Steimbke fin-
det am Donnerstag, 21. Feb-
ruar, in der Zeit von 17 bis 19
Uhr ein Schnupperabend für
künftige Fünftklässler und
ihre Eltern statt. Gemeinsam
können sie die Oberschule
erkunden. Lehrer und aktu-
elle Schüler bieten kurzwei-
lige Aktionen an, um etwa
die neuen Schulfächer ken-
nenzulernen. Schulführun-
gen und Informationen über
die Arbeit an der Oberschu-
le Steimbke werden das Pro-
gramm abrunden. DH

2www.obs-steimbke.de

Wendenborsteler
haben eingeladen
STEIMBKE. Zu einem Reise-
bericht durch Landschaften
und Dörfer des nördlichen
Ostpreußens lädt für den
heutigen Sonntag die Solda-
tenkameradschaft Wenden-
borstel ins Hotel „Zur Post“
in Steimbke ein. Versehent-
lich hatte in der vergange-
nen Ausgabe der HARKE
am Sonntag Wenden anstatt
Wendenborstel gestanden.
Der durch seine Reportagen
über Hinterpommern, Erm-
land und Masuren bekannte
Ernie Meyer referiert. DH

MDG informiert an
zwei Terminen
NIENBURG. Das Nienbur-
ger Marion-Dönhoff-Gymna-
sium (MDG) informiert über
den Einstieg in die gymnasi-
ale Oberstufe an zwei Infor-
mationsabenden im Forum
der Schule. Um die nächste
Einführungsphase der Ober-
stufe geht es am Montag,
18. Februar, von 19 bis 20.30
Uhr. Über die Qualifikations-
phase wird am Dienstag, 20.
Februar, von 19 bis 20.30
Uhr informiert. DH

Winterwanderung
des Heimatvereins
DRAKENBURG. Der Hei-
matverein Drakenburg lädt
ein zu einer Winterwande-
rung am heutigen Sonn-
tag. Es geht um 15 Uhr an
der Olen Schüne los in Rich-
tung Rohrsen. Um 18 Uhr
soll es im Gasthaus Siemer
Grünkohl geben. Anmeldun-
gen sind erbeten unter Tele-
fon (05024)8875927 und
(05024)8585. DH

Überraschungen
für Frauen
BALGE. Zu einem Überra-
schungs-Abend für Frau-
en lädt die Kirchengemein-
de Balge/Schweringen für
Freitag, 22. Februar, ab 19
Uhr ins Gemeindehaus Bal-
ge ein. Erwünscht wird eine
kleine Leckerei für das Bü-
fett. Anmeldungen neh-
men Heike Mestharm, Tele-
fon (04257)690 und Renate
Göllner, Telefon (04257)694
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Frühjahrskonzerte und noch mehr
Kirche im Dorf startet im März in die neue Reihe

BINNEN/BÜHREN. Während
der Winter eine Pause macht
und der Frühling schon die
Fühler ausstreckt, denken
auch die Mitglieder des Ver-
eins „Kirche im Dorf“ Bin-
nen-Bühren schon vor. Der
Verein hat vorgearbeitet und
bietet auch in diesem Jahr
von März bis Juni ein vielfäl-
tiges Musikprogramm in sei-
nen Kirchen an. Gefördert
von der Neuhoff-Fricke-Stif-
tung und der Sparkasse kann
wieder einmal mit Studenten
der verschiedenenHochschu-
len für Musik ein vier Konzer-
te umfassendes Angebot prä-
sentiert werden. Darüber hin-
aus finden im Sommer und im
Dezember zusätzlich musika-
lische Highlights statt.
Das „Oscuro Quartett“

macht am 22. März den An-
fang in der Kirche Bühren
Tango, Klezmer und Improvi-
sation werden von diesem
jungen Quartett in besonde-
rer Besetzung geboten: Violi-
ne, Cello, Gitarre und Akkor-
deon bringen die Studenten
aus Hannover mit. Energie-
voll, dramatische Tango-Mu-
sik von Astor Piazzolla kom-
biniert mit schwungvoll,
rhythmischer Klezmer-Musik

sind eine interessante Ab-
wechslung im Konzert.
Von der Hochschule für

Musik in Weimar kommt am
26. April das Duo Chiaoscuro
nach Binnen: Marina Alis-
hauskaite (Gesang) und Die-
go Chacón (Gitarre und The-
orbe) laden zu einem musika-
lischen Querschnitt durch
Musik des 17. und 18. Jahr-
hunderts auf historischen Ins-
trumenten und modernen
Werke des 20. Jahrhunderts
und der Gegenwart ein. Der
Sinn bleibt gleich: den Text,
jedes Wort und jeden Affekt
musikalisch frei auszudrü-
cken. Es erklingt ein buntes
Mosaik aus italienischen
Kantaten, französischen Airs
de cour, spanischen Tonadil-
las, englischen Volksliedern
und instrumentalen Stücken
aus verschiedenen Epochen.
Schon alt bekannt und im-

mer wieder gern gehört wer-
den am 24. Mai Magenta
Brass mit fünf Studenten der
Hochschulen für Musik in
Detmold und Hannover in
Bühren zu Gast sein. Seit der
Gründung 2013 erarbeiteten
sich die jungen Musiker ein
vielseitiges Repertoire, das
von Musik der Renaissance

über zahlreiche Klassiker der
Blechbläser-Kammermusik
bis hin zu zeitgenössischen
Kompositionen reicht. Zwei
Trompeten, ein Horn, Tuba
und Posaune werden in fein
abgestimmter Harmonie, mal
nahezu ohrenbetäubend laut,
mal leise, und immer mit viel
Herzblut ein Programm zwi-

schen alt vertrauten und neu-
en, experimentellen Klängen,
zwischen offensichtlich Pro-
grammatischem und pro-
grammatisch Verzerrtem,
zwischen Ernsthaftigkeit und
humoreskem Augenzwin-
kern bieten.
Mit Acoustic Season treten

m 14. Juni in Bühren drei jun-

ge Frauen auf, die eigene
Songs und Cover akustisch,
mal mit fein eingesponnenen
Emotionen, mal mit kräftigen
Launen auf ihre eigene Weise
arrangieren. Stilistisch be-
wegt sich das Trio zwischen
Pop, Jazz, Folk und Weltmu-
sik. Dabei werden spielerisch
verschiedene instrumentale
Klänge von Gesang, Querflö-
te, Percussion, Saxophon, und
Gitarre zu hören sein.
Zusätzlich zur Konzertreihe

wird im Rahmen vonMusizie-
ren im Pfarrgarten Binnen
Martin Buchholz mit seinem
Begleiter Timo Böcking das
Konzert „Kein Herz, das liebt
bleibt unversehrt“ präsentie-
ren und am 10. Dezember
gastiert das Cello-Oktett der
Hochschule für Musik, Thea-
ter und Medien in Hannover
wieder im Giebelsaal der Al-
bert-Schweitzer-Schule.

2Die Konzerte beginnen um
jeweils 19.30 Uhr. Karten sind
im Vorverkauf im MedienSer-
viceCenter DIE HARKE, Lange
Straße 74 und an der Abend-
kasse zu bekommen, für das
Konzert des Cello-Oktetts an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor und an der Abendkasse.

Sabine Pera (links) und Hille Laue Verein „Kirche im Dorf“ freuen
sich auf und über das neuen Programm. FOTO: KIRCHE IM DORF

Mit den Zahlen kennt sie sich aus
Astrid Schwecke ist Kämmerin bei der Samtgemeinde und führt ehrenamtlich die Kasse bei den Landfrauen

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Astrid Schwecke (52)
ist Kämmerin in der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya und
damit verantwortlich für die
Finanzplanung in den Haus-
halten der Samtgemeinde und
den zehn Mitgliedsgemein-
den. Im Frühjahr 2014 über-
nahm die Fachfrau, seit 1992
Kämmerin, auch die Kassen-
führung im Landfrauenverein
Hoya – ehrenamtlich.
Die überaus erfolgreiche

Aktion der Landfrauen „Ko-
chen mit Kindern“ in den
Grundschulen der Landkrei-
se Diepholz und Nienburg
war ein erster Berührungs-
punkt. „Als Mutter meiner
Tochter Kira habe ich in der
Grundschule am Weserbogen
in Wechold mitgeholfen und
dadurch Kontakt zum Vor-
stand, damals unter Ute Ha-
nisch, geknüpft. Eingetreten
bin ich nach mehreren Ge-
sprächen mit Schriftführerin
Ingrid Zabel“.
Astrid Schwecke unter-

streicht, dass der direkte Kon-
takt zwischen Vorstand und
Mitglieder durch Post vom
Vorstand im Laufe eines Jah-
res immer gegeben sei: „Im-
merhin sind das etwa 870
Mitglieder“. Vorsitzende
Imke Wicke stellt in ihren
Auftritten immer wieder fest:
„Der Verein ist eine Gemein-
schaft für alle Frauen auf dem
Lande“. Nur noch ein Viertel
der Mitglieder haben einen
landwirtschaftlichen Bezug.
Nachdem Claudia Bartels,

die bisher die Kasse führte,
zur Nachfolgerin der Vorsit-
zenden Ute Hanisch gewählt
wurde, hatte es Ingrid Zabel
geschafft, sagt Schwecke:
„Ich habe zugesagt“. Alles
was mit einer kompletten
Kassenführung in einem Ver-
ein zu tun hat, ist bei der er-
fahrenen Finanzspezialistin
in guten Händen. Astrid
Schwecke lobt dabei die gute
Mitarbeit der Ortsvertrauens-
frauen.
„Wir müssen schon rech-

nen, denn von einem Jahres-

beitrag in Höhe von 20 und
demnächst 25 Euro, zweigen
wir zwölf Euro an unseren
Kreis- und Landesverband
ab. Das Buch ‚Leben mit den

Jahreszeiten‘, mittlerweile
ein Bestseller zum Schmö-
kern, Nachdenken undMedi-
tieren, hilft uns durch den
Verkauf (18,90 Euro; die Re-
daktion), dass wir uns finanzi-
ell über Wasser halten“.

Die Treffen der „größten
Frauenvereinigung in der Re-
gion“ finden im Gasthaus Th-
öle in Bücken und die Früh-
stücksversammlungen (zwei-
mal im Jahr) und die Weih-
nachtsveranstaltung wegen
der Saalgröße im Gasthaus
Okelmann in Warpe statt.
Astrid Schwecke fühlt sich

im „stets freundschaftlichen
Umgang im Vorstand der
Landfrauen“wohl. Das jüngs-
te Mitglied im Verein ist 25
Jahre und das älteste über 90
Jahre alt. Schwecke ist auch
eine Frau vom Land. Als Hob-
by sorgen drei Schottische
Hochlandrinder „als lebendi-
ge Rasenmäher“ dafür, dass
dieWeiden rund um das Haus
in Ubbendorf in gepflegten
Zustand bleiben.

Astrid Schwecke im Rathaus Eystrup mit dem Buch „Leben mit den Jahreszeiten“ – von elf Frauen mit der ehemaligen Vorsitzenden
Margret Kleinschmidt aus Bruchhausen-Vilsen entworfen. FOTO: ACHTERMANN

Das schottische Hochlandrind Alma hät den Rasen rund um das
Haus in Ubbendorf, in dem Astrid Schwecke lebt, kurz.

FOTO: SCHWECKE

”Wir müssen schon rechnen.
Astrid Schwecke über die finanzi-
ellen Herausforderungen des Land-
frauenvereins.

IN KÜRZE

Seminar gegen
die innere Kritik
MARKLOHE. Um Selbstver-
trauen und weniger Selbst-
zweifel zu bekommen, bie-
tet die Koordinierungs-
stelle „Frau+Wirtschaft“
ein kostenloses Seminar
am Dienstag, 5. März, von
9.15 bis 12.30 Uhr im Rat-
haus Marklohe an. Anmel-
dungen sind unter Telefon
(05021)9229195 möglich.DH

Stimmtraining mit
Roman Materi
NIENBURG. Das Seminar
„Starke Stimme. Stark im
Job – präventives Stimmtrai-
ning“ bietet die Koordinie-
rungsstelle „Frau und Wirt-
schaft“ in Nienburg am Mitt-
woch, 22. Februar, von 9.15
bis 12.30 Uhr an. Referent ist
der Nienburger Stimmtrai-
ner Roman Materi. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dungen werden im Internet
unter der Adresse www.frau-
und-wirtschaft-ni.de und te-
lefonisch unter der Nummer
(05021) 9229195 entge-
gengenommen. DH

Au-Pair-Oma
ist zu Gast
LANDESBERGEN. Bei den
VHS-Mühlensenioren Lan-
desbergen ist am Mittwoch,
20. Februar, ab 15 Uhr Chris-
ta Gassmann aus Springe zu
Gast. Die heute 79-jährige
wollte nach einigen schwe-
ren Erkrankungen ihrem Le-
ben eine neue Wende ge-
ben und startete 2011 mit
dem Flugzeug nach Kanada,
um als Au-pair-Oma bei ei-
ner Familie mit drei Kindern
in Kanada zu leben. Wer an
dem Bericht interessiert ist,
darf zu dieser Veranstaltung
in die Landesberger Mühle
bei Kaffee und Kuchen kom-
men. DH

Jagdgenossen
laden ein
DRAKENBURG. Die Jagd-
genossenschaft Drakenburg
lädt für Freitag, 8. März, um
19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung in die „Ole Schü-
ne“, Tredde 8, in Drakenburg
ein. Die Versammlung ist
ohne Rücksicht auf die An-
zahl der erschienen Mitglie-
der beschlussfähig. Vertreter
benötigen eine beglaubigte
Vollmacht des Eigentümers.
Die Tagesordnung hängt öf-
fentlich aus. DH

Mit den Landfrauen
in den Harz
WIETZEN. Am 28. und 29.
September unternehmen
die Landfrauen Wietzen und
Umgebung eine Reise in den
Harz. Ein Programm mit vie-
len Stationen ist eingeplant.
Auch wenn es noch ein we-
nig hin ist bis zur Fahrt, sind
schon jetzt nur noch einige
Restplätze frei. Der Preis be-
trägt pro Perseon im Dop-
pelzimmer für Mitglieder des
Vereins 146 Euro. Im Rei-
sepreis enthalten sind Bus-
fahrt, Übernachtung, Früh-
stück und Abendessen im
Haus am Steinberg, Eintritt
und Führung für den Baum-
wipfelpfad, Eintritt zur Hän-
gebrücke und die Stadtfüh-
rung in Goslar. Auch Nicht-
mitglieder dürfen mit auf
Reisen gehen. Für nähere In-
formationen sowie Anmel-
dungen steht Elke Märtens
unter Telefon (05022)83 18
zur Verfügung. DH
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Kinderexperten
bewerten Spielplätze

Grundschul-Gruppe präsentierte Ergebnisse Bürgermeister Weber
STEYERBERG. Im Rahmen des
Ganztagsangebotes der
Waldschule Steyerberg hatte
Jugendpflegerin Tina Hor-
mann vom Jugendhaus
“House of Life“ im ersten
Schulhalbjahr ein neues Pro-
jekt inszeniert. Dabei ging es
darum, verschieden Spiel-
plätze im Flecken Steyerberg
und den dazugehörigen Ort-
schaften auf ihre Sicherheit,
Funktionalität und Attraktivi-
tät zu testen.
Dazu setzte sich die Grup-

pe zunächst mit den gesetzli-
chen Vorgaben auseinander.
Anhand dessen erstellten die
Kinderexperten dann eine
Kontrollliste, die sie mit zu
den Spielplätzen nahm, um
sie dort durchzuarbeiten. So
war gewährleistet, dass nichts
vergessen wurde und alle
Plätze nach den gleichen
Standards geprüft wurden.

Um festzustellen, ob alle Ge-
räte sicher sind und den Vor-
gaben entsprechen, wurden
sie ausführlich getestet. Mög-
liche Fallräume wurden aus-
gemessen und über den Fall-
schutz diskutiert.
Nach ausführlich kontrol-

len setzten sich die Teilneh-
mer zusammen und bespra-
chen ihre Ergebnisse, um
eventuelle Unstimmigkeiten
zu klären.
Als so die Spielplätze ei-

nem Praxistest unterzogen
worden waren, machten sich
die Kinder daran, ein Fazit
über jeden Spielplatz zu ver-
fassen und zu begründen.
Außerdem zählten die Kinder
nicht nur Probleme auf, son-
dern entwickelten dafür auch
Lösungen, die sie schließlich
erklärten und zeichnerisch
darstellten.
Dieser theoretische Teil

nahm viel Zeit in Anspruch
und verlangte den Kindern
viel ab, dennoch arbeiteten
sie kontinuierlich weiter. „Als
sie dann am Ende den vollen
Ordner sahen und so vor Au-
gen hatten, was sie geleistet
haben, waren alle Mitwirken-
den sehr stolz auf sich“, teilt
Tina Hormann mit.
Diese Texte, Listen und

Zeichnungen übergaben die
Teilnehmenden Kinder bei
einem Treffen dem Bürger-
meister. Mutig standen sie
Heinz-Jürgen Weber Rede
und Antwort bei seinen Fra-
gen und erklärten ihm ihr
Vorgehen.
Besonders stolz waren sie

darauf, das der Verwaltungs-
chef den Ordner gleich an die
entsprechenden Stellen wei-
terleitete und so signalisierte,
dass er die Arbeit der Kinder
ernst nimmt. DH

Die jungen Experten stellten ihre Ergebnisse Bürgermeister Heinz-Jürgen Weber vor. FOTO: HORMANN

Doppelkopf und
Knobeln um Preise
STEYERBERG. Zum Preis-
Doppelkopf und Preiskno-
beln lädt die CDU Steyerberg
für Freitag, 22. Februar, zu
19 Uhr ins Hotel „Deutsches
Haus“ in Steyerberg ein. An-
meldungen nehmen Christa
Stigge, Telefon (05764)584,
Falk Göhler, Telefon (05023)
983196, Lothar Kopp, Te-
lefon(05764)2276, und
Erich Oldenburg, Telefon
(05769)327, entgegen. DH

IN KÜRZE

Schnitt für Bäume
und Sträucher
UCHTE. An zwei Tagen ler-
nen Teilnehmende eines
VHS-Kurses in der Ober-
schule Uchte Grundlagen des
Obstbaumschnitts und allge-
meiner Gartengehölzschnit-
te kennen. Am Freitag, 1.
März, von 17 bis 19.15 Uhr er-
folgt ein Theorieteil, danach
ein praktischer am Samstag,
2. März, ab 10 Uhr. Anmel-
dungen sind unter Telefon
(05763)941566 möglich. DH

Zertifikate erhalten
Vier neue Betreuungshelferin-
nen haben ihre Zertifikate er-
halten. Der gemeinnützige Ver-
ein LuIse (Lebensfreude und In-
dividualität solidarisch erleben)
ist seit knapp 13 Jahren aner-
kannt und bietet unter anderem
stundenweise Begleitungen für
Senioren und Betreuung für de-
menziell veränderte Menschen
im häuslichen Bereich oder als
Kleingruppenangebot an. LuIse
bietet Schulungen an, bei der
die Ehrenamtlichen in insge-
samt 30 Stunden das Basiswis-
sen und auch den Umgang bei
Demenz vermittelt bekommen.
Nun haben vier Teilnehmerin-
nen ihren Qualifizierungskurs in

Stolzenau mit der theoretischen
Schulung, gefolgt von 10 prak-
tischen Stunden im Einsatz ab-
geschlossen und ihre Zertifika-
te vom Vorstand überreicht be-
kommen. „Es ist eine so dank-
bare Aufgabe zu sehen, wie
teils völlig berufsfremde Men-
schen den Umgang zu den Se-
nioren aufnehmen. Viele blühen
bei dieser sinnvollen Tätigkeit
förmlich auf“, sagte Koordina-
torin Candy Kühn. Und die Se-
nioren profitierten von der per-
sönlichen Zuwendung ebenso.
Zertifikate bekamen Constanze
Kühn-Böhm, Heike Langhorst,
Svetlana Vogel und Hannelore
Hardt. FOTO: LUISE
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Inh. Ingo Mohr
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Eckgarnitur mit vielen Planungsmöglichkeiten
und toller Auswahl an Stoffen und Ledern. Funk-
tionen, Kopfstützen undKissen gegenMehrpreis.
Abbilung zeigt Ecke ca. 262 x 330 x 173cm.

Eckgarnitur in Stoff

1498 €

Zubehör und Funktionsmöglichkeiten gegen Mehrpreis

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar.

Sessel

1049 €
Leder Torro

Sessel

898 €
Stoffgruppe 19

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis



”Ich habe es nicht geschafft,
meiner Frau Blumen zu kaufen,
aber ich habe ihr Blumen-Emojis
bei WhatsApp geschickt.
Thomas Doll, Trainer beim Bundesligis-
ten Hannover 96, am Valentinstag.

GUTEN TAG
PHILIPP
KESSLER
SPORTREDAKTION

Der Wahnsinn der
Helikopter-Eltern
QDer frühe Vogel fängt den
Wurm – welch ein gruseliges
Sprichwort. Es ist sozusagen
das „Carpe Diem“ der
Tierwelt und vor allem:
typisch deutsch! Es drängelt
und drängt uns dazu, immer
pünktlich sein zu müssen,
stets früh aufzustehen und
pausenlos schneller zu sein
als all die anderen. Dabei
wurde diese Redensart
ursprünglich erstmals im 17.
Jahrhundert in Großbritanni-
en verwendet. Also auch die
Insulaner brauchen anschei-
nend morgens eine Extra-Por-
tion Ansporn. Kein Wunder:
bei dem vielen Regen rund
um London...
Wer aber jede Lebens-

sekunde nach diesem Motto
orientiert, erhöht seine Chan-
cen, spätestens kurz vor dem
Rentenbeginn mit Herzversa-
gen ins Grab zu sinken – der
Sozialstaat bedankt sich.
Speziell Eltern können oft

nicht abwarten, ihren Nach-
wuchs frühzeitig auf die Kar-
riereleiter zu schubsen.
Schreiben können muss das
Kind am besten schon vor der
Einschulung, Klavierunter-
richt wird dreimal wöchent-
lich genommen und dazwi-
schen ist mit Sicherheit noch
Platz für Fußballtraining. Oft
sind es die Erziehungsberech-
tigten, die am Rasen für Stim-
mung sorgen – aber leider im
negativen Sinne. Fast jeder
Jugendcoach kann hier aus
dem Nähkästchen plaudern:
Es kommt vor, dass Eltern den
Schiedsrichter beleidigen,
den Trainer anschreien oder
gar das eigene Kind vor ver-
sammelter Truppe zur Sau
machen. Über solche Ent-
wicklungen darf man sich im
Grunde nicht wundern: Die
Kommerzialisierung des Fuß-
balls verspricht, wie einst den
Tennis-Eltern, enorme Ein-
kommenssprünge. Das Kind
als Fußballstar – ein Lotto-Ge-
winn; der Nachwuchs sichert
nicht nur die Rente, sondern
bringt Luxus pur.
Für alle anderen bedeutet

das: Köpfe einziehen, die He-
likopter-Eltern sind im An-
flug. Inzwischen kann sogar
die Polizei ein Lied davon sin-
gen, denn: Immer schneller
wählen Mama und Papa vol-
ler Sorge und Hilflosigkeit die
110, berichtete der „Spiegel“.
In Hamburg rief kürzlich eine
Mutter die Beamten, weil sich
ihr dreijähriges Kind mit ei-
nem anderen um einen Roller
stritt. Die beiden Kids waren
in einer Kindertagesstätte,
hätten geschrien und einan-
der gekratzt. Man munkelt,
es ermittle inzwischen der
Staatsanwalt.
Aber wieso entstehen sol-

che Situationen? Werden vie-
le Menschen heutzutage ein-
fach zu schlecht auf ihre Rolle
als Elternteil vorbereitet?
Oder ist der Leistungsdruck
unserer Gesellschaft schuld
daran? Eltern wollen auf ihre
Weise zwar nur das Beste,
doch zu viel Leistungsdruck
kann dem Kind auch scha-
den. Unter derartigem Druck
kann der Nachwuchs auch
schon mal platzen, also
sprichwörtlich. Deswegen
sollten auch Eltern sich öfter
mal eingestehen: Der frühe
Vogel kann mich mal!

Ben Schneider ganz groß
Badminton: Bei der Bezirksrangliste in Arnum nehmen 15 Spieler vom MTV Nienburg teil

ARNUM. Parallel zum überre-
gionalen Turnier in Liebenau
wurde in Arnum eine Badmin-
ton-Bezirksrangliste für Schü-
ler und Jugendliche ausgetra-
gen. Der MTV Nienburg war
dort mit 15 Nachwuchstalen-
ten am Start und konnte zwei
Turniersiege sowie vier Me-
daillenränge für sich verbu-
chen.
Ben Schneider holte bei den

Jüngsten (U9) nicht ganz un-
erwartet den ersten Platz. Ben
hatte im vergangenen Jahr
bereits an einigen Turnieren
teilgenommen und damit et-
was mehr Erfahrung als die
beiden anderenMTVer in die-
ser Altersklasse. Deymien
Özdemir beendete die
Rangliste auf Rang vier,
Lias Schüler wurde bei sei-
ner Turnierpremiere Fünf-
ter. Bei den Mädchen lan-
dete Sophie Stealey auf
Platz drei.
In der Altersklasse U11

schaffte es Florian Jentsch
bis ins Endspiel, wo er sich
dann trotz großem Kampf-
geist dem Überraschungs-
sieger Constantin Krull
(Brietlingen) geschlagen
geben musste. Jonta Sa-
kowski (4.), Fiete Fedler
(6.) undMaksimWizke (9.)
zeigten ebenfalls gute
Leistungen. Nicole Kling-
mann komplettierte mit
Rang drei im Mädchenein-
zel das gute Abschneiden
in dieser Altersklasse.
Kjell Ballweg (U13) musste

sich im Halbfinale dem späte-
ren Turniersieger knapp in

drei Sätzen geschlagen ge-
ben, entschied dann aber das
Spiel um Platz drei klar für
sich. Faris Huric belegte einen

guten fünften Platz, Fritz Fed-
ler wurde Zwölfter. Bei den
Mädchen wurde Lara Sargsy-
an gute Vierte und verpasste
mit 17:21 und 18:21 nur knapp
den Bronzerang.
In der Altersklasse U15 er-

wischte Lejla Huric einen per-
fekten Tag. Von Setzplatz

sechs aus spielte sie sich sou-
verän bis ins Finale vor. Dort
traf sie auf die favorisierte
Meike Kruse, gegen die sie
zuletzt immer knapp verloren
hatte. Diesmal schien es ähn-
lich zu laufen, denn Kruse ge-
wann Satz eins mit 21:19. Lej-
la konterte aber und holte sich

den zweiten Durchgang mit
21:14. Trotz nachlassender
Kräfte verteidigte sie im drit-
ten Durchgang ihre Führung
und holte sich, lautstark ange-
feuert von ihrenVereinskame-
raden, mit 21:16 den ebenso
überraschenden wie verdien-
ten Turniersieg. st

Lauftraining mit Silvia Kettel
Die NLV-B-Trainerin macht fit für den Fünf-Kilometer-Lauf

NIENBURG. Wie schon seit
vielen Jahren findet nun wie-
der ein Lauftraining unter
der professionellen Anlei-
tung von Silvia Kettel statt.
Das bietet ein bewährtes
Konzept mit neuen Motivati-
onsschüben für mehr Ge-
sundheitsbewusstsein und
ermöglicht damit die Umset-
zung von guten Vorsätzen
zum Jahresanfang.
Kettel, NLV-B-Trainerin im

Bereich Präventionssport,
blickt auf eine langjährige er-
folgreiche Laufsportaktivität
zurück. Die Trainingseinhei-
ten ermöglichen eine konkre-
te Einstiegsmöglichkeit in die
Freizeitaktivität des Joggens.
Das zwölfwöchige Lauftrai-
ning findet jeweils mittwochs
statt, beginnend am 6. März
um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist
der „Famila“-Parkplatz in Ni-

enburg im hinteren Bereich
zwischen „Obi“ und Tank-
stelle. Von dort wird auf ver-
schiedenen Strecken in der
Gruppe daraufhin geübt, am
Ende 30 Minuten am Stück
ohne Pause laufen zu können.
„Die Gruppendynamik hilft,
die Lust an der Bewegung
nicht zu verlieren, weil man
weniger dazu neigt, das Trai-
ning abzusagen“, weiß die
Ausdauerläuferin aus ihrem
Erfahrungsschatz zu berich-
ten.
Silvia Kettel empfiehlt, an

einer ausführlichen Info-
Stunde teilzunehmen, in der
sie Sinn und Zweck sowie
Aufbau und Ablauf des Lauf-
trainings vorstellt. Diesen
bietet sie amMontag, 4. März
um 18.30 Uhr im Cafe der Bä-
ckerei Steinecke im real-
Markt in Nienburg an. Nicht

zufällig endet der Laufkurs
kurz vor dem Spargellauf.
Eine Teilnahme beim Fünf-
Kilometer-Lauf am 25. Mai ist
ein lohnenswertes persönli-
ches Ziel. Daran schließen
sich einige weitere schöne
Laufveranstaltungen im
Kreisgebiet an, bei denen es
Spaß macht teilzunehmen.
Wer dabei sein möchte,

egal ob Jugendliche oder Er-
wachsene, wird gebeten, sich
vorher anzumelden. Eine
Vereinszugehörigkeit ist
nicht nötig. Abhängig vom
körperlichen Zustand wird
vor dem Einstieg in die Sport-
art ein Gesundheitscheck
empfohlen. Der Kostenbei-
trag für das Lauftraining be-
trägt 45 Euro. Voranmeldung
und Kontakt per E-Mail an
silket@online.de oder telefo-
nisch unter (01 72) 97 12 056.

Fußball: In der Kreisli-
ga sind heute fünf Nach-
holspiele angesetzt. Nach
dem erfolgreichen Auf-
takt ins neue Jahr (3:2-Sieg
in Liebenau am vergange-
nen Sonntag) will Tabellen-
schlusslicht ASC Nienburg
gegen den SC Marklohe
nachlegen. Außerdem spielt
der TuS Leese gegen die SG
Schamerloh, der SCB Lan-
gendamm gegen Steimb-
ke II, der SV Husum gegen
Spitzenreiter Inter Koma-
ta Nienburg und der SV Aue
Liebenau begrüßt den TSV
Eytrup (alle 14 Uhr). DH

TSV Lemke: Die Jahreshaupt-
versammlung findet am Frei-
tag, 22. Februar, um 20 Uhr
im Sportheim statt. DH

ASC Nienburg: Am Freitag,
22. Februar, beginnt um 19.11
Uhr im Klubheim die Jahres-
hauptversammlung. DH

VEREINE & CO.

Silvia Kettel freut sich über
jeden Teilnehmer. FOTO: KETTEL

Knacker feiert Debüt in Schweden
Erster Lauf der Junior-Rallye-Weltmeisterschaft findet für den Siedenburger auf Schnee statt

TORSBY. Motorsportler Nico
Knacker aus Siedenburg fei-
ert an diesem Wochenende
sein Debüt in der Junior-Ral-
lye-Weltmeisterschaft, das
erste Rennen wird rund um
das schwedische Torsby aus-
getragen.
Die Rallye Schweden ist

der erste von fünf Läufen der
FIA Junior-Rallye-Weltmeis-
terschaft (JWRC). Dort wer-
den Knacker und Braun nicht
nur ihr Debüt auf der ganz
großen Bühne des Ral-
lyesports feiern, sondern
auch erstmalig eine reine
Schneerallye bestreiten.
Nico Knacker und Tobias

Braun bestritten im Vorfeld
ausgiebige Testfahrten, um
sich optimal auf ihre erste
Rallye in Schwedens Schnee
vorzubereiten. „Es liegen ar-
beitsintensive Wochen hinter
uns, die den Start in der
JWRC überhaupt erst ermög-
licht haben. Umso mehr freue
ich mich, dass die Saison nun
endlich startet. Das wird für
uns eine spannende Woche
in Schweden, doch ich freue
mich sehr auf diese Heraus-
forderung“, berichtet der
21-Jährige. Knacker weiter:
„Mit der ADAC-Rallye
Deutschland habe ich zwar
bereits zweimal einen Welt-

meisterschaftslauf bestritten,
doch in Schweden müssen
wir mit komplett anderen Be-
dingungen fertig werden. Ich
bin sehr gespannt auf unser
Fahrzeug und das Team, von
dem alle Fahrzeuge in der
JWRC eingesetzt werden.“
Ein erstes Kennenlernen gab
es bereits vor einigen Wo-
chen. Ziel soll es sein, die
Rallye ohne Probleme zu be-
streiten und sicher ins Ziel zu
fahren, „denn jeder Kilome-
ter zählt“, sagt Knacker.
Die diesjährige Rallye

Schweden startet mit dem
Shakedown, bei dem Knacker
und Braun erstmalig Platz im

Auto nehmen werden und
verschiedene Einstellungen
für die Rallye testen können.
Abends fällt in Karlstad der
offizielle Startschuss der Ral-
lye, bevor die erste Wertungs-
prüfung gefahren wird. Nach
19 Wertungsprüfungen über
rund 317 Kilometer werden
die Teilnehmer im Ziel der
Rallye erwartet.
Unterstützung vor Ort be-

kommen die Youngsters Kna-
cker und Braun unter ande-
rem von Mentor Christian
Riedemann. Der Sulinger be-
gleitet Knacker schon seit
Beginn seiner Rallyekarriere.
„Für Nico war es der nächste

logische Schritt, in die JWRC
aufzusteigen, nachdem er
zwei Jahre in Folge bester
deutscher Fahrer im stark
besetzten ADAC Opel Ral-
lye-Cup war“, berichtet
Christian Riedemann. „Auch
ich habe 2009 durch Unter-
stützung der ADAC Stiftung
Sport den Sprung in die Juni-
or-Rallye-Weltmeisterschaft
geschafft und sammelte dort
vier Jahre viele Erfahrungen
und verbuchte auch einige
Erfolge. Meine Erfahrungen
möchte ich jetzt an das junge
deutsche Nachwuchsteam
weitergeben“, meint der
31-Jährige. DH

Erfolgreich in Arnum: Nicole Klingmann, Sophie Stealey, Ben Schneider, Deymien Özdemir, Fiete
Fedler, Lias Schüler, Jonte Sakowski, Maksim Wizke und Florian Jentsch (von links). Lejla Huric (klei-
nes Bild) gewann sogar ihre Konkurrenz. FOTOS: REICHSTEIN
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Auswärtsfluch hält an
Hannover 96 ist auch bei 1899 Hoffenheim chancenlos und unterliegt 0:3

VON ERIC DOBIAS

SINSHEIM. Nach dem nächs-
ten Tiefschlag im Abstiegs-
kampf trauten sich die Profis
von Hannover 96 kaum zu ih-
ren schwer enttäuschten
Fans, die ihrem Unmut laut-
stark Luft machten. Und auch
Trainer Thomas Doll war nach
dem 0:3 (0:2) des Tabellen-
vorletzten bei der TSG 1899
Hoffenheim nicht gut auf sei-
ne Spieler zu sprechen. „Wir
haben als Mannschaft versagt
und sind alle geschockt. Das
war ein blutleerer Auftritt.
Wir hätten locker sieben Tore
bekommen können“, kriti-
sierte Doll. „Ich dachte, wir
sind einen Schritt weiter.“
Vor 23 404 Zuschauern tra-

fen Joelinton (4.), Ishak Belfo-
dil (14.) und Kerem Demirbay

(80.) für die Hoffenheimer,
die drei wichtige Punkte im
Kampf um einen internatio-
nalen Startplatz verbuchten.
„Wir sind sehr dominant auf-
getreten und haben den Fans
ein Spiel mit ganz viel Enga-
gement geboten“, stellte
TSG-Trainer Julian Nagels-
mann zufrieden fest.
Ganz anders war die Stim-

mungslage bei den Gästen,
die in der Vorwoche mit ei-
nem 2:0-Sieg im Kellerduell
gegen den 1. FC Nürnberg
Hoffnung im Abstiegskampf
geschöpft hatten. Doch die
guten Vorsätze waren schnell
dahin. Schon nach vier Minu-
ten lag die völlig überforderte
Doll-Truppe, die nun schon
23 Auswärtsspiele nachein-
ander nicht gewinnen konn-
te, hinten. Julian Korb leistete

sich in der eigenen Hälfte ei-
nen fatalen Fehlpass, Joelin-
ton nahm die Einladung an.
Hoffenheim kontrollierte

die Partie nach Belieben und
sorgte mit Power-Fußball für
Begeisterung auf den Rän-
gen. Für das zweite Tor muss-
te allerdings ein Standard
herhalten. Eine Freistoß-
Flanke von Demirbay lenkte
Belfodil mit dem Hinterkopf
an die Lattenunterkante, von
wo aus der Ball ins Tor sprang.

Bis Belfodil jubeln darf,
dauert es zwei Minuten

Endgültig jubeln durfte der
Stürmer aber erst zwei Minu-
ten später, nachdem der Vi-
deo-Assistent in Köln die Sze-
ne wegen einer vermeintli-
chen Abseitsstellung des

Schützen lange überprüft
hatte. „Das war schon sehr
merkwürdig. Ich denke, das
kann man schneller entschei-
den“, sagte Doll.
Hannover agierte viel zu

brav, um die TSG-Abwehr
auch nur im Ansatz in Verle-
genheit zu bringen. Lediglich
bei einem Schuss von Kevin
Wimmer (26.) ans Außennetz
kam etwas Gefahr auf. Die
Hausherren hatten alles im
Griff und hätten die Führung
noch vor der Pause ausbauen
können, doch Demirbay (41.)
traf mit einem feinen Distanz-
schuss nur die Latte.
Auch nach dem Wechsel

ging es ausschließlich in eine
Richtung - auf das Tor der
Gäste. Nur eine Minute nach
Wiederbeginn hatte Joelinton
das 3:0 auf dem Fuß, der Bra-

silianer schlenzte den Ball
aber am langen Pfosten vor-
bei. Wenig später verhinderte
96-Torwart Michael Esser bei
einem Kopfball von Belfodil
einen weiteren Gegentreffer.
In diesem Takt ging es wei-

ter, denn Hannover konnte
sich kaum aus der Umklam-
merung befreien. Nach 55
Minuten rettete erst die Latte
bei einem Lupfer von Natio-
nalspieler Nico Schulz und
dann 96-Verteidiger Wimmer
auf der Linie beim Nach-
schuss von Belfodil. Besser
zielte dann Demirbay, der
kurz darauf mit einem Pfos-
tenschuss nur knapp das vier-
te TSG-Tor verpasste. „Wir
haben viele Chancen liegen
gelassen“, sagte Nagels-
mann. „Aber das wiegt heute
nicht so schwer.“

Das darf nicht wahr sein: Hannovers Trainer Thomas Doll während der 0:3-Niederlage bei 1899 Hoffenheim. FOTO: DPA

1.Bundesliga
FC Schalke 04 - SC Freiburg 0:0
1899 Hoffenheim - Hannover 96 3:0
VfB Stuttgart - RB Leipzig 1:3
VfL Wolfsburg - FSV Mainz 05 3:0

1. Borussia Dortmund 21 54:23 50
2. Bayern München 22 50:26 48
3. Bor. Mönchengladbach 21 41:21 42
4. RB Leipzig 22 41:19 41
5. VfL Wolfsburg 22 35:30 35
6. Eintracht Frankfurt 21 40:27 33
7. 1899 Hoffenheim 22 44:32 33
8. Bayer Leverkusen 21 37:32 33
9. Hertha BSC 21 34:31 31
10. Werder Bremen 21 36:32 30
11. FSV Mainz 05 22 23:36 27
12. Fortuna Düsseldorf 21 25:39 25
13. SC Freiburg 22 29:37 24
14. FC Schalke 04 22 25:32 23
15. FC Augsburg 22 31:40 18
16. VfB Stuttgart 22 18:50 15
17. Hannover 96 22 20:47 14
18. 1. FC Nürnberg 21 17:46 12

Heute spielen
Eintracht Frankfurt - Bor. M‘gladbach 15.30
Bayer Leverkusen - Fortuna Düsseldorf 18.00
Montag spielen
1. FC Nürnberg - Borussia Dortmund 20.30

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

Schalke - Freiburg 0:0
FC Schalke 04: Fährmann -
McKennie, Salif Sané, Nastasic,
Oczipka - Serdar, Mascarell - Ha-
rit (66. N. Bentaleb), Uth, Ma-
tondo (89. Bruma) - Kutucu (84.
Burgstaller).
SC Freiburg: Schwolow - Küb-
ler, Lienhart, Heintz, Günter - Ab-
rashi, Frantz (46. L.Waldschmidt)
- Höler (46. J. Gondorf), Haberer
(88. Niederlechner), Grifo - Pe-
tersen.
Schiedsrichter: Willenborg (Os-
nabrück).
Zuschauer: 58271.
Gelb-Rote Karte: Günter
(90.+2/wiederholtes Foulspiel).
Rote Karte: Serdar (42./grobes
Foulspiel).

Hoffenheim - Hannover 3:0
1899 Hoffenheim: Baumann -
Adams Nuhu, Vogt, Posch - Ka-
derabek, N. Schulz - Demirbay,
Amiri - Joelinton (74. Bittencourt)
- Belfodil (85. Otto), Kramaric
(79. Szalai).
Hannover 96: M. Esser - Felipe,
Anton,Wimmer - J. Korb, Ostrzo-
lek - Bakalorz (46. Asano),Walace
(67. Schwegler) - Haraguchi - Jo-
nathas (67.Wood), N. Müller.
Schiedsrichter: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 23404.
Tore: 1:0 Joelinton (4.), 2:0 Belfo-
dil (14.), 3:0 Demirbay (80.).

Stuttgart - Leipzig 1:3
VfB Stuttgart: Zieler - Kabak,
Pavard, M. O. Kempf - Beck (80.
Donis), Ascacibar, Castro (74. Di-
davi), Insua (86. Sosa) - Esswein,
Zuber - Mar. Gomez.
RB Leipzig: Gulacsi - Kloster-
mann, Konaté, Orban, Halsten-
berg - Adams, Demme - Sabit-
zer, Forsberg (59. Bruma) - Poul-
sen (90. Matheus Cunha),Wer-
ner (78. Ilsanker).
Schiedsrichter: Zwayer (Berlin).
Zuschauer: 46072.
Tore: 0:1 Poulsen (6.), 1:1 Zuber
(16./Handelfmeter), 1:2 Sabitzer
(68.), 1:3 Poulsen (74.).

Wolfsburg - Mainz 3:0
VfLWolfsburg: Casteels - Wil-
liam, Knoche, Brooks, Roussil-
lon - Guilavogui (85. Rexhbecaj)
- Gerhardt, Arnold - Steffen (71.
Mehmedi), Brekalo (78. Klaus) -
Weghorst.
FSV Mainz 05: Fl. Müller - Bro-
sinski, Bell, Niakhaté, Martín -
Kunde Malong - Gbamin, Lat-
za (77. Holtmann) - Boetius (77.
Ujah) - Mateta, Quaison (60. Oni-
siwo).
Schiedsrichter: Cortus (Röthen-
bach).
Zuschauer: 20334.
Tore: 1:0 Arnold (4.), 2:0Weg-
horst (70./Handelfmeter), 3:0
Knoche (77.).

Hitzlsperger hält anWeinzierl fest
VfB Stuttgart will trotz 1:3-Niederlage gegen RB Leipzig mit seinem Trainer weitermachen

VON KRISTINA PUCK

STUTTGAR. Trotz der nächsten
Niederlage setzt der VfB
Stuttgart im Abstiegskampf
weiter auf Trainer Markus
Weinzierl. Der neue Sportvor-
stand Thomas Hitzlsperger
schloss nach dem 1:3 (1:1) ge-
gen den Tabellenvierten RB
Leipzig einen erneuten Train-
erwechsel vor dem nächsten
Spiel bei Werder Bremen am
Freitag aus. „Ich bin optimis-
tisch, weil ich viele gute An-
sätze sehe. Das Ergebnis war
das Einzige, das nicht wün-
schenswert war“, sagte der
36-Jährige TV-Sender Sky.
Trotz eines couragierten

Auftritts hatten die Stuttgar-
ter in der 15. Bundesliga-Par-
tie unter Weinzierl zum elften
Mal verloren. „Über meine
Zukunft mache ich mir über-
haupt keine Gedanken, ich
mache mir Gedanken über
das Spiel“, sagte der 44-jähri-
ge Weinzierl: „Ich bewerte
das Spiel ganz nüchtern un-
abhängig von meiner Person.
Ich sehe eine klare Leistungs-
steigerung.“
Die Leistung gegen den

Champions-League-Aspiran-
ten werteten die Schwaben
als Mutmacher. „Ich habe

keine Lust mehr zu jammern.
Nach dem Spiel bin ich zu
1000 Prozent überzeugt, dass
wir in der Liga bleiben“, sag-
te Mario Gomez. „Wir waren
gegen einen saustarken Geg-
ner mindestens genauso gut.
Wenn die Mannschaft die
nächsten Wochen so spielt,
werden wir bestehen.“
Als entscheidende Szene

machten die Gastgeber den
aus ihrer Sicht umstrittenen
Freistoß in der 68. Minute
aus. Leipzigs Marcel Sabitzer
verwandelte den Freistoß di-
rekt zur 2:1-Führung und ließ

VfB-Torhüter Ron-Robert Zie-
ler dabei keine Chance. Yus-
suf Poulsen legte anschlie-
ßend seinen zweiten Treffer
nach (74.). Er hatte auch
schon zum frühen 1:0 (6.) ab-
gestaubt. Für den VfB glich
Steven Zuber per Handelfme-
ter zwischenzeitlich aus (16.).
Beim VfB stimmte anders

als beim desaströsen 0:3 in
Düsseldorf der Einsatz. „Wir
haben uns alle den Arsch auf-
gerissen“, sagte Winter-Zu-
gang Alexander Esswein.
„Ich glaube nicht, dass ir-
gendjemand gegen den Trai-

ner spielt.“ Statt den Trainer
zu wechseln, hatte der Tabel-
len-16. am Dienstag den
Sportvorstand ausgetauscht
und Hitzlsperger statt Micha-
el Reschke das Vertrauen ge-
schenkt.
Beim erhofften Neuanfang

gerieten die Stuttgarter wie-
der einmal früh in Rückstand.
Nationalstürmer Timo Wer-
ner, passte von der Torausli-
nie in die Mitte. VfB-Verteidi-
ger Marc Oliver Kempf
rutschte der Ball durch die
Beine, Poulsen staubte ab.
Der VfB bemühte sich und
kam dank Videobeweis zum
Ausgleich. Schiedsrichter Fe-
lix Zwayer schaute sich noch
einmal die Szene im Straf-
raum an, wie Mario Gomez,
Leipzigs Willi Orban an die
Hand köpfte. Zuber verwan-
delte den folgenden Elfmeter
zu seinem ersten Bundesliga-
Tor für den VfB.
Die Gäste starteten besser

in die zweite Halbzeit. Die
Stuttgarter rackerten aber -
und hätten durch Santiago
Ascacibar das 2:1 erzielen
können. Doch RB-Torhüter
Peter Gulacsi parierte den
Schuss des Argentiniers. Auf
der Gegenseite machten es
die Leipziger besser.

VfB Stuttgarts Trainer Markus Weinzierl (links) und der neue
Sportvorstand Thomas Hitzlsperger (rechts). FOTO: DPA

Hecking
warnt vor
Frankfurt

FRANKFURT. Vor dem heuti-
gen Duell der Champions-
League-Anwärter Borussia
Mönchengladbach und Ein-
tracht Frankfurt (15.30 Uhr)
hat Borussias Coach Dieter
Hecking vor den Hessen ge-
warnt. „Wie stark Frankfurt
ist, hat man in dem Spiel ge-
sehen“, sagte er im Rückblick
auf das Europacup-Remis des
Tabellenfünften bei Schacht-
jor Donezk (2:2).
Mit einem Auswärtserfolg

könnte sich Gladbach im
Rennen um einen Platz in der
Königsklasse entscheidend
von den Hessen absetzen. Für
den Tabellendritten der Fuß-
ball-Bundesliga spricht die
längere Vorbereitungszeit auf
die Partie. Hecking zeigte
sich vorsichtig optimistisch:
„Ich wünsche mir natürlich
einen Sieg. Aber einen sol-
chen Ausrutscher wie gegen
Berlin kann man natürlich nie
ausschließen“, sagte er. Ein-
tracht Frankfurt will die Plät-
ze in der Königsklasse nicht
aus den Augen verlieren.
„Wir liegen neun Punkte hin-
ter den Gladbachern. Wenn
wir vorne bleiben wollen,
müssen wir gewinnen“, so
Eintracht-Trainer Adi Hütter.
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ImWindschatten nach Liverpool
Mit dem wenig glanzvollen 3:2-Erfolg hat der FC Bayern München den Druck auf Borussia Dortmund erhöht

VON KLAUS BERGMANN

AUGSBURG. Der Zwei-Punk-
te-Rückstand auf Borussia
Dortmund verkam zum
Randthema. Nach dem „ab-
soluten Arbeitssieg“, wie
Trainer Niko Kovac das 3:2
(2:2) beim FC Augsburg in
der Fußball-Bundesliga ein-
ordnete, drehte sich beim FC
Bayern praktisch alles um
den FC Liverpool - und um
Kingsley Coman. Die Sorgen
um ihren „King“, der eine
Schlüsselrolle beim großen
Champions-League-Kräfte-
messen mit dem von Jürgen
Klopp angeleiteten engli-
schen Vorjahresfinalisten
spielen könnte, beschäftigten
das Münchner Starensemble
nicht nur auf der kurzen
Heimfahrt im Mannschafts-
bus. Sie werden bis zum An-
pfiff am Dienstag (21.00 Uhr/
Sky) im legendären Anfield-
Stadion anhalten.
„Nicht schon wieder!“ Das

war der Gedanke aller Bay-
ern und nicht nur der des 22
Jahr alten Franzosen, der mit
seinem Schicksal hadernd, ei-
nem dick bandagierten Knö-
chel und Schmerzen am lin-
ken Problemfuß aus der FCA-
Arena humpelte. „Wenn er
am Sprunggelenk behandelt
wird, dann jagt‘s uns allen ei-
nen Schauer über den Rü-
cken“, sagte Mats Hummels.
Ein Coman-Ausfall in Liver-
pool, nicht auszudenken!
„Wir brauchen ihn“, sagte
Manuel Neuer beinahe be-
schwörend. „Mit ihm haben
wir eine ganz andere Dyna-
mik“, sagte Kovac zur Bedeu-
tung von Coman.
Die war in den knapp 90

Minuten bis zur Verletzung
zu erleben gewesen. Als
zweifacher Torschütze, Vor-
bereiter des Siegtores von
David Alaba und ständiger
Gefahrenpunkt für einen cou-
ragiert auftretenden Gegner
war Coman der herausragen-
de Akteur auf dem Rasen ge-
wesen. Bis ihn der Augsbur-
ger Abwehrspieler Kevin
Danso bei einem Zweikampf
unglücklich, aber doch auch
hart am linken Fuß traf. Es

war das Bein, an dem Coman
2018 gleich zweimal einen
Syndesmosebandriss erlitten
hatte und jeweils monatelang
ausfiel. „Ich werde eine dritte
Operation an meinem Fuß
nicht akzeptieren. Genug ist
genug“, hatte der sensible
Franzose Ende des vergange-
nen Jahres erklärt.

Coman bleibt für das Spiel
in Liverpool „eine Option“

Am Samstagvormittag
übermittelten die Bayern
„Entwarnung bei Coman“.
Eine Untersuchung der medi-
zinischen Abteilung ergab of-
fenbar keinen neuen Bänder-

riss, der Außenstürmer sei
„eine Option“ für Liverpool.
„Man sieht einfach, was für

ein herausragender Spieler er
ist und sein kann“, sagte
Stunden zuvor Hummels, der
mit dem jungen Kollegen mit-
fühlte: „Er ist leider so viel
verletzt in seiner Karriere. Im-
mer wenn er fit ist, kann er ei-
nen riesen Unterschied ma-
chen.“ Den Bayern fehlen auf
den offensiven Außenbahnen
schon der im Achtelfinale
komplett gesperrte Thomas
Müller sowie der seit Ende
November pausierende Arjen
Robben.
Ein Coman-Ausfall wäre

ein Stimmungsdämpfer für

die „geile Aufgabe“ (Hum-
mels) gegen Liverpool. Der
Augsburger Abend taugte ja
nur bedingt dazu, die Bayern
für das Kräftemessen mit Jür-
gen Klopps Power-Team mit
Selbstvertrauen zu fluten. Der
Plan, bei der Generalprobe
erstmals in diesem Jahr zu
Null zu spielen, war schon
nach 13 Sekunden und einem
Eigentreffer von Leon Goretz-
ka dahin. Dong-Won Ji brach-
te den FCA später sogar ein
zweites Mal in Führung. „Bei
den Gegentoren hat man
Missstände erkennen kön-
nen“, rügte Müller.
Rückkehrer Neuer, der

trotz Daumenverletzung wie-

der im Tor stand, lobte dafür
die gezeigte „Moral“. Zwei
Rückstände aufgeholt zu ha-
ben, war der erfreulichste
Fakt. Von einer „Willensleis-
tung“ sprach etwa Müller.
Eine, die den Titelkampf an-
heizt. Die Bayern reisen am
Montag im Windschatten von
Spitzenreiter Borussia Dort-
mund, der dann in Nürnberg
antritt, nach England. „Der
Sieg war denkbar wichtig,
denn wir wussten, dass wir
den Druck auf Borussia Dort-
mund erhöhen können. Es
sind jetzt zwei Punkte Rück-
stand. Diese Situation hatten
wir schon eine lange Zeit
nicht mehr“, so Müller.

Schalke kommt nicht voran
0:0-Remis gegen den SC Freiburg

VON ULLI BRÜNGER

GELSENKIRCHEN. Vielleicht
hatte es Christian Heidel
schon geahnt. Jedenfalls hü-
tete der Sportvorstand des FC
Schalke 04 mit fast 40 Grad
Fieber daheim das Bett. So
blieb dem 55-Jährigen der er-
neut dürftige Auftritt seiner
Mannschaft beim 0:0 gegen
den SC Freiburg erspart. Ei-
nen mutmachenden Beitrag,
der zur schnellen Genesung
des Managers beisteuern
könnte, lieferten die Schalker
Profis jedenfalls nicht. Auch
wenn ihnen zu Gute gehalten
werden muss, dass sie von
der 42. Minute an nach der
Roten Karte gegen Suat Ser-
dar in Unterzahl spielten.
„Mit Elf gegen Elf war es zu

wenig. Wir waren 40 Minuten
zu ängstlich, nicht couragiert.
Das müssen wir ändern“, sag-
te S04-Coach Domenico Te-
desco. In Unterzahl sei es
dann sogar besser gewesen.
„Aber wir waren zu wenig
torgefährlich. Deswegen ist
das 0:0 leider okay.“ In der
verkorksten Bundesliga-Sai-
son treten die Königsblauen

weiter auf der Stelle.
Doch Freiburg konnte die

Schwäche des Gegner nicht
wirklich nutzen. Zwar erar-
beiteten sich die Breisgauer,
die in der ersten Hälfte nicht
einmal gefährlich vor das
Schalke-Tor kamen, nach
dem Wechsel einige gute
Möglichkeiten. Aber dann
war stets Schlussmann Ralf
Fährmann zur Stelle, der Ver-

suche von Jerome Gondorf
(47.), Vincenzo Grifo (62.) und
Philipp Lienhart (71.) ent-
schärfte und so zumindest die
siebte Heimpleite der Saison
verhinderte. „Wir hatten rich-
tig gute Chancen, nutzen sie
aber nicht. Dabei haben wir
es mit Elf gegen Zehn ordent-
lich gemacht“, monierte
Christian Streich.
Der SC-Trainer haderte

aber nicht nur mit den verge-
benen Möglichkeiten, son-
dern auch mit zwei Entschei-
dungen von Schiedsrichter
Frank Willenborg. Zunächst
hatte der Referee aus Osna-
brück den Schalkern bei ei-
nem vermeintlichen Hand-
spiel von Lukas Kübler (34.)
einen Elfmeter nach Interven-
tion des Video-Assistenten in
Köln verweigert.
Neun Minuten vor dem

Ende schaltete sich Köln auf
der Gegenseite ein, als Omar
Mascarell der Ball bei einer
Rettungsaktion im Fallen an
den Arm gesprungen war.
Willenborg nahm den zu-
nächst gepfiffenen Strafstoß
wieder zurück, nachdem er
sich die Szene noch einmal
angeschaut hatte. In der
Nachspielzeit zeigte er Frei-
burgs Christian Günter zu-
dem noch Gelb-Rot.
Streich konnte beides nicht

nachvollziehen. „Ich dachte,
dass sich Köln nur einschal-
tet, wenn es eine klare Fehl-
entscheidung war. Aber
scheinbar ist es doch nicht
so“, sagte der Freiburger
Coach süffisant.

Schiedsrichter Frank Willenborg (2.v.r) zeigt Schalkes Suat Serdar
(Mitte) nach einem groben Foulspiel die Rote Karte. FOTO: DPA

Jetzt schon besser
als in der Vorsaison

WOLFSBURG. Nach Jahren
der Tristesse geht der Blick
beim VfL Wolfsburg wieder
nach oben. Durch den ersten
Heimsieg im Jahr 2019 klet-
terten die Niedersachsen zu-
mindest vorübergehend auf
den fünften Tabellenplatz
und untermauerten damit
nach zwei Last-Minute-Ret-
tungen in der Relegation ihre
Europapokal-Ambitionen.
„Wir haben jetzt mehr Punkte
als in der gesamten Vorsai-
son. Das war schon ein klei-
ner Meilenstein“, sagte
Wolfsburgs Trainer Bruno
Labbadia nach dem 3:0 (1:0)
gegen den FSV Mainz 05.
Vor lediglich 20 334 Zu-

schauern erzielten Maximili-
an Arnold (4.), Wout Weg-
horst (69, Handelfmeter) und
Robin Knoche (76.) die Treffer
für die Niedersachsen. Mainz
kassierte nun die dritte Nie-
derlage in Serie, die längste
Negativserie für die Rhein-
hessen in der laufenden Sai-
son. „Es ist eine schwere Pha-
se für uns, aber der stellen wir
uns“, sagte der Mainzer
Sportdirektor Rouven Schrö-
der.

Die Wolfsburger haben die
schweren Phasen der Vergan-
genheit dagegen abgehakt.
„Es fühlt sich sehr gut an, ein-
mal nicht da unten rumzu-
krebsen“, sagte Arnold. 20
Punkte beträgt der Vorsprung
auf den Relegationsplatz, mit
dem Abstieg dürfte der VW-
Club daher in dieser Saison
nichts mehr zu tun bekom-
men. „Aber wir lehnen uns
jetzt nicht zurück“, sagte
Labbadia.

IN KÜRZE

FUSSBALL
VfL Osnabrück
lässt Punkte liegen
LEIPZIG. Drittliga-Spitzen-
reiter VfL Osnabrück hat
bei Preußen Münster wichti-
ge Punkte im Aufstiegsren-
nen liegen gelassen. Die Nie-
dersachsen kamen in der 3.
Fußball-Liga nur zu einem
0:0. Auch Verfolger Halle-
scher FC spielte zum dritten
Mal hintereinander nur Re-
mis. Gegen die Sportfreunde
Lotte setzten die Saalestäd-
ter die Torflaute der letzten
Wochen fort. Der HFC hätte
angesichts der 0:1 (0:0)-Nie-
derlage des Karlsruher SC
gegen den 1. FC Kaisers-
lautern mit dem Tabellen-
Zweiten KSC nach Punkten
gleichziehen können. Somit
bleibt es bei Platz vier hin-
ter dem SV Wehen Wiesba-
den, der Freitag mit 2:1 (1:1)
bei der SpVgg Unterhaching
siegte. Im Kampf um den
Klassenverbleib siegte Ein-
tracht Braunschweig mit 3:1
(0:0) bei Fortuna Köln. So-
mit verkürzten die Nieder-
sachsen den Abstand auf
den ersten Nichtabstiegs-
platz auf drei Zähler.

FUSSBALL
HSV besteht den
Charaktertest
DÜSSELDORF. Ein wenig
Vorsprung eingebüßt, aber
Charaktertest bestanden:
Dem Hamburger SV blieb
am Samstag mit dem 2:2
(1:1) im Spitzenspiel beim 1.
FC Heidenheim im Kampf
um den Aufstieg in der
2. Fußball-Bundesliga ein
Rückschlag erspart. Zweimal
lag der HSV in Heidenheim
durch Niklas Dorsch (16.)
und Robert Glatzel (54.) in
Rückstand. Doch Neuzugang
Berkay Öczan (30.) und Pi-
erre-Michel Lasogga (70.)
mit seinem zehnten Saison-
tor bescherten den Hansea-
ten den ersten Punkt im drit-
ten Auswärtsspiel der Rück-
runde. Großer Gewinner aus
dem Kreis der Mitbewerber
um den Aufstieg war Union
Berlin, das durch einen spä-
ten 3:2 (1:1)-Sieg beim Tabel-
lenletzten MSV Duisburg auf
den zweiten Platz vorrückte.

Aufatmen: Nachdem sich Kingsley Coman (rechts) in der Schlussphase der Partie beim FC Augsburg um Jan Moravek verletzt hatte,
war von dem Schlimmsten auszugehen. Der FC Bayern gab allerdings am Samstagvormittag Entwarnung. FOTO: DPA

Die Wolfsburger bejubeln die
frühe Führung durch Maximili-
an Arnold (Mitte). FOTO: DPA
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IN KÜRZE Historische Leistung
Mikaela Shiffrin holt bei der Ski-WM in Are den vierten Slalom-Titel in Serie

VON MAXIMILIAN HAUPT
UND MANUEL SCHWARZ

ARE. Völlig erschöpft ging
Mikaela Shiffrin im Ziel in die
Knie, sank in den Schnee,
rang heftig hustend nach
Atem und schaffte es ohne
Hilfe nicht mal aus der Bin-
dung. Mit ihrem Sieg im Sla-
lom von Are und nun vier
WM-Titeln nacheinander in
dieser Disziplin stellte die
einzigartige Skirennfahrerin
aus den USA einen Alpin-Re-
kord auf - überwältigt aber
wurde sie am Samstag vor al-
lem von den Folgen einer
plötzlichen, heftigen Bronchi-
tis.
„Auf halber Strecke ist mir

der Sauerstoff ausgegangen
und ich habe nur versucht, im
Kurs zu bleiben“, berichtete
die 23-Jährige nach ihrem
historischen Triumph vor
Anna Swenn Larsson aus
Schweden (+0,58 Sekunden)
und der slowakischen Riesen-
slalom-Weltmeisterin Petra
Vlhova (+1,03). „Ich habe so
etwas noch nie erlebt, dass
ich keine Luft mehr bekom-
men habe. Das war beinahe
beängstigend.“
Christina Geiger schied

nach Platz sieben im ersten
Lauf im Finale kurz vor dem
Ziel aus und verpasste einen
Spitzenplatz, Lena Dürr kam
auf Rang elf (+4,25). Auch die
als Führende in das Finale
gestartete Schweizerin Wen-
dy Holdener rutschte aus und
fiel weit zurück.
Somit war der Erfolg für

Shiffrin perfekt. Wie schon
2013, 2015 und 2017 war sie
auch in Are 2019 in ihrer
stärksten Disziplin nicht zu
schlagen. Sie krönte sich mit
zweimal Gold in Slalom und
Super-G sowie Bronze im Rie-
sentorlauf zur erfolgreichsten
Athletin der WM.
„Ich bin glücklich“, sagte

Shiffrin in einem TV-Inter-
view und weinte vor Freude
und Erleichterung. Dass sie
einmal mehr Geschichte
schrieb, weil es einen solchen
Viererpack in einer Disziplin
in der fast neun Jahrzehnte
langen Alpin-Historie noch

nie gegeben hatte, spielte in
demMoment keine Rolle. Vor
Shiffrin hatte es nur die Deut-
sche Christel Cranz geschafft,
so oft in einer Disziplin WM-
Gold zu holen. Die Rekord-
weltmeisterin fuhr in den
30er Jahren viermal zum Sieg
im Slalom und sogar fünfmal
in der Kombination - aber
eben jeweils nicht bei aufein-
anderfolgenden Events.
Mit ihrer insgesamt fünften

Goldmedaille zog die Ameri-
kanerin zudem in der ewigen
Bestenliste mit Fahrern wie
Ingemar Stenmark (Schwe-

den), Annemarie Moser-Pröll
(Österreich) oder dem bei
diesen Titelkämpfen zurück-
getretenen Norweger Aksel
Lund Svindal gleich. Dabei ist
Shiffrin erst 23 Jahre alt und
nach Ansicht vieler Experte
drauf und dran, sämtliche
Bestmarken im Skirennsport
zu knacken.
Im Vergleich zum Großteil

der Konkurrenz fährt die
Amerikanerin in einer ande-
ren Liga. Lena Dürr, die im
Winter selten überzeugt hat-
te, sagte: „Der Rückstand ist
auch brutal, da haben wir

noch einiges zu tun. Jetzt hof-
fe ich, dass ich den Schwung
ins Saisonfinale mitnehmen
kann. Es war schon ein Schritt
in die richtige Richtung.“
Geiger hatte zunächst die

Enttäuschung zu verdauen,
mit der Chance auf Rang
sechs im Zielhang ausge-
schieden zu sein. „Bei einer
WM muss man einfach riskie-
ren, das hab ich getan“, sagte
die Allgäuerin. Nach vielen
durchwachsenen Wintern
waren der 29-Jährigen zuletzt
vier Top-Ten-Ergebnisse in
Serie gelungen, auch in Are

überzeugte sie zunächst im
Team-Event und dann in ein-
dreiviertel Slalom-Läufen.
„Es ist wirklich schade, das

war heute einfach eine Rie-
senchance“, sagte Bundes-
trainer Jürgen Graller. „Es
wäre ein sechster Platz mög-
lich gewesen. Mit den Rän-
gen sechs und zwölf hätten
wir den Reißverschluss zu ge-
macht und gesagt: Das war
eine coole Vorstellung. Aber
man kann ihr nichts vorwer-
fen, sie hat gekämpft.“ Ganz
so wie Shiffrin - wenn auch
nicht so erfolgreich.

Ein Meilenstein
Skilangläuferin Ringwald sprintet aufs Podest

COGNE. Sandra Ringwald
sprintete im Finale allen da-
von, doch am Ende fehlte die
Winzigkeit von elf Hunderts-
tel zum ersten Sieg im Lang-
lauf-Weltcup: Mit Platz zwei
hat die 28-Jährige am Sams-
tag im italienischen Cogne
dennoch ihren ersten Podest-
platz und damit den größten
Erfolg ihrer bisherigen Lauf-
bahn eingefahren.
„Es war ein couragiertes

Rennen von Sandra. Es war
gut. Es war das, was wir vor-
bereitet haben“, sagte Bun-
destrainer Peter Schlickenrie-
der. „Sandra hat es umgesetzt
und die Chance genutzt, dass
die eine oder andere Welteli-
te-Athletin gefehlt hat.“
Die Schwarzwälderin sorg-

te mit ihrem Sprint nur weni-
ge Tage vor Beginn der WM
im österreichischen Seefeld
(19. Februar bis 3. März) für
den größten Erfolg der deut-
schen Skilangläuferinnen in
diesem Winter. Ringwald leg-
te die 1,6 Kilometer lange
Strecke im Finale in 3:32.84
Minuten zurück, lange führte
sie das Feld nach einer Atta-
cke gleich zu Beginn sogar

an. Am Ende war nur eine
schneller: Den ersten Platz
belegte Jessica Diggins mit
3:32.73 Minuten. Für die US-
Amerikanerin war es der
sechste Weltcup-Sieg. Das
trübte Schlickenrieders Stim-
mung erstmal nicht: „Für die
Sandra ist es das erste Podi-
um, da freut man sich erstmal.
Da wird erstmal nicht relati-
viert“, sagte er. Rang drei be-
legte Johanna Hagström aus
Schweden.

Geiger-Party inWillingen
Skispringer feiert bei Heimspringen seinen zweiten Weltcup-Sieg

WILLINGEN. Karl Geiger stieß
einen Urschrei aus, dann ließ
er sich von der tobenden
Menge aus 23 500 Zuschau-
ern feiern. Der 26 Jahre alte
Skispringer hat beim Weltcup
in Willingen seinen zweiten
Einzel-Sieg gefeiert und mit
einem Fabelsprung auf 150,5
Meter die Weltklasse-Adler
Kamil Stoch und Ryoyu Koba-
yashi abgehängt. „Wahnsinn!
Das ging ab wie Schnitzel un-
ten rein. Es war großartig“,
sagte Geiger direkt im An-
schluss voller Adrenalin.
Wenige Tage vor dem WM-

Start in Seefeld (19. Februar
bis 3. März) hat Geiger mit
seinem Sieg ein Ausrufezei-
chen gesetzt und seine auf-
steigende Form unter Beweis
gestellt. „Ich freuemich riesig
über seine Performance. Heu-
te kamen die Sprünge wie
aus einem Guss“, lobte Bun-
destrainer Werner Schuster,
der von seinem Schützling in
diesem Winter schon alle Ext-
reme gesehen hat. Der Pole
Stoch (144,5 und 144,5 Meter)
sowie der Japaner Kobayashi
(144,5 und 143 Meter) hatten
am Samstag in der Party-Ku-

lisse im Upland das Nachse-
hen.
Geiger hatte mit 142 Me-

tern im ersten Durchgang die
Grundlage gelegt und mit
seinem „Hammersprung“
(Teamkollege Andreas Wel-
linger) im Finale für den Sieg
gesorgt. Völlig losgelöst
schwang der Bayer noch vor
den Sprüngen seiner beiden
Rivalen Stoch und Kobayashi
mit den Fäusten durch die
Luft und ließ sich feiern. „Ich

war entschlossen, ich habe es
durchgezogen. Auf einmal ist
es geflogen“, sagte Geiger
nach dem bisher weitesten
Flug des Wochenendes.
Auch der Vorjahres-Ge-

samtzweite Richard Freitag
bestätigte als Sechster seinen
Aufwärtstrend. Der Sachse
(144 und 140 Meter) scheint
genau rechtzeitig zu den Ti-
telkämpfen in Tirol wieder in
Form zu kommen. „Das war
schon viel wert heute. Bis

hierher hat sich das Wochen-
ende auf jeden Fall ausge-
zahlt“, sagte Freitag, der in
diesem Winter seine Top-
Leistungen noch nicht abrief,
im ZDF. Schlechter lief es bei
Stephan Leyhe (35.) undMar-
kus Eisenbichler (36.), die auf
der größten Großschanze der
Welt einen schlechten Tag er-
wischten. „Die sind morgen
auch wieder back on top“,
prophezeite Geiger.
Er genoss das Bad in der

Menge noch bis lange nach
dem Finale. Als er nach der
Siegerehrung vom Podest
Richtung Auslauf ging,
stimmte Trainer Schuster eine
Laola-Welle für seinen Athle-
ten an. „Unglaublicher Wett-
kampf, unglaubliche Stim-
mung. Es ist genial“, befand
Geiger.
Er ist in diesem Winter der

einzige deutsche Siegsprin-
ger, der Tournee-Zweite Ei-
senbichler schrammte bei
mehreren Wettkämpfen im-
mer wieder an der obersten
Podeststufe vorbei. Ruft Gei-
ger heute eine ähnliche Leis-
tung ab, winkt ihm ein Sie-
ger-Scheck über 25 000 Euro.

Karl Geiger bejubelt seinen Erfolg im Sauerland. FOTO: DPA

BIATHLON
Herrmann gewinnt
vor Hildebrand
SOLDIER HOLLOW. Denise
Herrmann und Franziska
Hildebrand haben den deut-
schen Biathletinnen bei der
WM-Generalprobe im US-
amerikanischen Soldier Hol-
low den ersten Doppelerfolg
seit mehr als zwei Jahren
beschert. Herrmann setzte
sich am Samstag in der Ver-
folgung mit 4,2 Sekunden
vor ihrer Teamkollegin durch
und sicherte sich den dritten
Weltcupsieg ihrer Karriere.
Dritte wurde die Finnin Kai-
sa Mäkäräinen, die 16,5 Se-
kunden nach Herrmann ins
Ziel kam. Herrmann, die zu-
letzt am 3. Dezember 2017
auf dem Podium gestanden
hatte, schob sich nach Platz
sieben im Sprint dank Lauf-
bestzeit ganz nach vorne
und konnte dabei sogar zwei
Strafrunden kompensie-
ren. Die Sprint-Dritte Hilde-
brand hatte nach einem Feh-
ler lange geführt, doch kurz
vor dem Ziel zog Herrmann
noch an ihr vorbei.

LEICHTATHLETIK
Klosterhalfen mit
Weltjahresbestzeit
LEIPZIG. Deutschlands gro-
ße Laufhoffnung Konstan-
ze Klosterhalfen stürm-
te in deutscher Rekordzeit
zum Hallentitel. Sechs Tage
nach ihrer Meilen-Bestleis-
tung in New York begeister-
te Klosterhalfen auch 3500
Zuschauer in Leipzig. Die
21-jährige kam aus den USA,
sah und siegte: Zum Ab-
schluss des ersten Wett-
kampftags gewann sie die
3000 Meter in der Rekord-
zeit von 8:32,47 Minuten.
„Das fühlt sich gut an. Ich
finde Rekorde immer cool“,
sagte die Siegerin, die zu-
gleich eine Weltjahresbest-
zeit aufstellte. Klosterhalfen
trainiert beim umstrittenen
Oregon-Projekt des Sportar-
tikelherstellers Nike unter Al-
berto Salazar. Nach Vorwür-
fen seiner ehemaligen Läu-
ferin Kara Goucher steht er
unter Verdacht, die Athle-
tin zur Einnahme verbotener
Mittel genötigt zu haben.

Immer wieder Mikaela Shiffrin: Die US-Amerikanerin jubelt im schwedischen Are genau wie bei ihren vorherigen Titeln 2013, 2015 und
2017 - und das mit gerade einmal 23 Jahren. FOTO: DPA

Der zweite Platz ist der größte
Erfolg in der Karriere von San-
dra Ringwald. FOTO: DPA
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Vorleseaktion am 19. Februar,
um 16.30 in der Stadtbücherei

Der Regenbogenfisch und
seine Freunde leben fried-
lich zusammen, bis eines
Tages ein Wal auftaucht. Die
Fische befürchten, dass der
Wal ihnen alles Futter weg-
frisst. Der Wal fühlt sich von
den Glitzerfischen, die er be-
wundert, verraten. Mit seiner
Schwanzflosse vertreibt er den
Schwarm und mit ihm auch
die gemeinsame Nahrung, die

kleinen Wassertierchen. Nun
haben sie alle wirklich nichts
mehr zu fressen.
Da sich die anderen Fische vor
dem Wal fürchten, schwimmt
der Regenbogenfisch zum Wal
und schlichtet den Streit.
Gemeinsam suchen sie nun
nach neuen Jagdgründen.

Öffnungszeiten Stadtbücherei
Rehburg-Loccum
(Heidtorstraße 3 – am Stadtplatz)
Dienstag und Donnerstag von
15.30 bis 18 Uhr

TEXT UND FOTO:
Marcus Pfister

Erlebnis-Aktion (ab 6 Jahre)
„Der Regenbogenfisch stiftet Frieden“

DLRG Rehburg-
Loccum wählt neuen
Vorstand auf der Jah-

reshauptversammlung
Viel Neues gab es auf

der gut besuchten Jahres-
hauptversammlung der DLRG
Rehburg-Loccum am vergan-
genen Sonnabend. Zum einen
Ort und Zeit. Auf der Jahres-
hauptversammlung 2018 hatte
man beschlossen, dem orts-
übergreifenden Charakter des
Vereins Rechnung zu tragen
und die zukünftigen Sitzungen
wechselweise in den verschie-
denen Ortsteilen stattfinden
zu lassen. Den Anfang mach-
te nun Loccum. Ins Restau-
rant Vier Jahreszeiten waren
alle erwachsenen Mitglieder
der Ortsgruppe eingeladen, al-

lerdings nicht wie bisher an ei-
nem Donnerstag, sondern auf
vielfachen Wunsch am Wo-
chenende.
Zum anderen wurde turnus-
mäßig nach drei Jahren ein
neuer Vorstand gewählt. Und
hier gab es zahlreiche Ände-
rungen. So stand der langjäh-
rige 1. Vorsitzende Kay Anders
aus gesundheitlichen und be-
ruflichen Gründen für dieses
Ehrenamt nicht mehr zur Ver-
fügung. An seiner Stelle wur-
de der bisherige 2. Vorsitzen-
de Kai Hauser gewählt, dessen
bisheriges Amt nun wiederum
Kay Anders übernimmt.
Auch Cordula Anders gab
nach 33 Jahren als Schatz-
meisterin ihren Rücktritt be-
kannt. Sie wird zukünftig nicht
mehr im Vorstand vertreten
sein. An ihre Stelle tritt Tina
Hauser, die sich in den vergan-
genen Monaten bereits mit
den Anforderungen an dieses
wichtige Amt vertraut ge-
macht hat.
Marc Jaschke erklärte auf
Nachfragen des Wahlleiters
ebenfalls, sein bisheriges Amt
als Technischer Leiter Einsatz
im Falle einer Wahl nicht an-
nehmen zu wollen. Er wurde

in einem späteren Wahlgang
zum Beisitzer gewählt. Tech-
nischer Leiter Einsatz ist nun
Jan Witte, dessen bisheriges
Ressort als Technischer Lei-
ter Ausbildung Tilman Scheuer
übernimmt.
Weiterhin wurden Franziska
Bernauer zur Leiterin der Ver-
bandskommunikation, Isabell
Jokisch zur Referentin Erste
Hilfe und Sanitätswesen, Gesa
Witte zur Referentin Recht
und Versicherung und Hendrik
Witte zum Referenten Natur
und Umwelt gewählt. Neu im
Vorstand sind Jens Bernauer
und Lutz Luther als Beisitzer.
Nicht gewählt, sondern nur
bestätigt werden musste Jule
Krause als neue Jugendvor-
sitzende. Der Jugendvorstand
war bereits am 06.01.19 auf
der Jugendversammlung ge-
wählt worden.
Nach der Wahl übernahm der
neue 1. Vorsitzende die Lei-
tung der Versammlung bis
zum Tagesordnungspunkt Eh-
rungen. Hier ließ es sich Kay
Anders dann doch nicht neh-
men, diese selbst noch ein-
mal vorzunehmen, da hier ei-
nige Mitglieder für vierzigjäh-
rige Zugehörigkeit zum Verein
geehrt wurden. Anders selber
ist seit 41 Jahren, nämlich seit
der Gründung der Ortsgrup-
pe Rehburg-Loccum, DLRG-
Mitglied. Den Dank an Cordula
und Kay Anders für die lang-
jährige Vorstandsarbeit spra-
chen anschließend Kai Hau-
ser und der Bezirksvorsitzende
Holger Barg aus.

TEXT UND FOTOS:
DRLG OV Rehburg-Loccum

Kai Hauser zum 1. Vorsitzenden gewählt

Für die jahrzehntelange Vorstandsarbeit bedanken sich der 1. Vorsitzende Kai Hauser
und der Bezirksvorsitzende Holger Barg bei Cordula und Kay Anders.

Der neu gewählte Vostand der DDDLRG Rehburg-Loccum. Es fehlt Lutttz Luther.

VORZEIGE-SPONSOR – Hilfe kommt auf malerischemWeg

Der RSV Rehburg ist glücklich:
Seit zwei Jahren engagiert
sich Firma temps aus Neu-
stadt beim Sportverein.
Warum die Malerei nicht nur
für frischen Glanz sorgt.
Wie so oft im Leben muss alles
einmal auf den Prüfstand. Und
weil das so ist, kontrolliert der
Vorstand des RSV jährlich, was
alles erledigt werden muss.
Die Liste ist oftmals lang: Hier
eine neue Heizung, da neue
Tornetze oder ein paar neue
Spielbälle und oh, ja, renoviert
werden muss ja auch noch.
Das Problem dabei: Ehren-
amtliche Arbeit ist so sexy wie
Duschen mit eiskaltem Wasser
und deshalb findet sich oft
niemand, der die harte hand-
werkliche Arbeit überneh-
men will und kann. Ein Glück
für den RSV, dass es Spon-
soren wie den Malereibetrieb
temps gibt. Gründlich, sau-
ber und schnell sanierten die
Malerprofis aus Neustadt vor
zwei Jahren zuerst die in die
Jahre gekommenen Trainer-
kabinen im Frischli-Sportpark
neu. Darüber hinaus sponserte
temps danach noch neue Trai-
ningsanzüge für die erste und
zweite Herrenmannschaft.

Ein Mann mit viel Herz für den
Sport
Möglich macht das alles ein
Mann: Andreas Kortüm, Proku-
rist der Firma temps ist derje-
nige, der sich unermüdlich für
die Zusammenarbeit mit dem

RSV einsetzt. Der Malermeister
ist eingefleischter RSVer und
war selbst Kicker. Sein letzter
Coup führte nun sogar den
Bürgermeister ins Vereinsheim.
„Auch wenn der RSV als Päch-
ter der Anlage für die Instand-
haltung aufkommen muss, ist
es natürlich im Sinne der Stadt
Rehburg-Loccum, dass hier
professionelle Arbeit abgeleis-
tet wurde, die nicht zuletzt der
erfolgreichen Jugendarbeit
des Vereins zugute kommt. Ich
freue mich über so viel Enga-
gement Gewerbetreibender in
unserer Stadt – übrigens durch
einen Betrieb, mit dem wir im
Rahmen öffentlicher Aufträge
auch schon erfolgreich zusam-
mengearbeitet haben!“, sagte
Bürgermeister Martin Franke.
Zu Recht: Wochenlang haben
die Maler von temps u. a.
Wände, Decken und Türen
grundiert, geschliffen und ge-
strichen sowie einen neuen,
hochwertigen Bodenbelag
verlegt. So sorgte die Firma
temps dafür, dass so mancher
RSVer sein oder ihr „Funki“ im
neuen, edlen Gewand mit fri-
schen Farben im neuen Jahr
kaum wiedererkannten.

Renovierung lockt mehr
Besucher ins Vereinsheim
„Weil temps so gut renoviert
hat, sind mehr Leute da als
früher. Die Gäste fühlen sich
dadurch noch wohler bei uns“,
sagte Martin Bauerschäfer und
blickte zur Decke.

Der erste Vorsitzende
des RSV kann sein Glück
bis heute kaum fassen,
denn

so schön habe es vielleicht nur
zur Einweihung ausgesehen.
Während Stadt und RSV-Vor-
stand sich zur gemeinsamen
Begehung im Funki vor allem
bedankten, präsentierte
temps-Prokurist Andreas
Kortüm zusammen mit Martin
Bauerschäfer gleich das
nächste Projekt: Schon in der
Rückrunde wird die Altherren
neue Jacken tragen –
dank Firma temps.
Außerdem unterstützt temps
das neue Football-Team des
RSV: Deren Helme werden
von Profis lackiert und nach
Wunsch der Spieler gestal-
tet. RSV-Vorsitzender Bauer-
schäfer ist voll des Lobes und
dankte dem starken Partner:
„Jetzt können wir uns voll auf
die sportlichen Aufgaben kon-
zentrieren!“zentrieren!“

Ab dem 21. Februar 2019
wird „Climate Warriors – Der
Kampf um die Zukunft des
Planeten“ von Regisseur Carl-
A. Fechner im Filmpalast
Nienburg gezeigt.
„Climate Warriors“ zeigt, wie
die Energiewende tatsächlich
gelingen kann – und zwar
weltweit! In seinem neuen
Dokumentarfilm „Climate
Warriors“ verbindet Vorden-
ker Carl-A. Fechner die stärks-
ten Szenen aus seiner Erfolgs-
Doku „Power to Change“ mit
neu entdeckten mitreißenden
Geschichten von Klimakrie-
gern aus Deutschland und den
USA. Darunter so unterschied-
liche Persönlichkeiten wie der
junge Hip-Hop-Künstler
Xiuhtezcatl Martinez, Youtu-

berin Joylette-Portlock oder
Hollywood-Actionstar Arnold
Schwarzenegger. Sie alle
kämpfen für das gleiche Ziel:
eine saubere, gerechte und si-
chere Welt durch erneuerbare
Energien. Carl-A. Fechner gibt
den Menschen eine Stimme,
die unermüdlich für eine nach-
haltige und gerechte Zukunft
kämpfen. Sie glauben an die
Möglichkeit einer Energie-Re-
volution, wenn sich jeder Ein-
zelne engagiert. Ein ermuti-
gendes Plädoyer für Frieden
und soziale Gerechtigkeit.
Plätze für die Premierenfeier
am 21. Februar um 19.30
Uhr mit Begrüßung durch
Landrat Detlev Kohlmeier und
anschließender Podiumsdis-
kussion mit dem Regisseur

Carl A. Fechner können beim
Filmpalast Nienburg reserviert
werden:

Tele.: 05021/3800 oder
E-Mail: info@Kino-Nienburg.de

Klimaschutzagentur
Mittelweser e.V.

TEXT UND FOTO:
Klimaschutzagentur Mittelweser

Dokumentarfilm „Climate Warriors“

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 17. Februar 2019

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de

TEXT: S. Bauerschäfer
FOTO: temps/rsv-rehburg

Generalversammlung 2019 vom Ski undWandern Rehburg

Am Freitag, dem 25. Januar,
begrüßte der Vorsitzende Jens
Hainke 42 anwesende Mitglie-
der im Raths-Keller Rehburg
zur Generalversammlung vom
Ski und Wandern Rehburg.
Besonders begrüßte er die Eh-
renmitglieder Luise Thauer,
Herbert Hainke und Norbert
Grote und das Ortsratsmitglied
Jörg Hanisch recht herzlich.

Ehrungen gab es für:
40-jähriges aktives Wirken im
Ski- und Wandersport:
Uwe Brunschön
25-jähriges aktives Wirken im
Ski- und Wandersport:
Jörg Hanisch, Hannelore Lange
und Klaus Asbach-Lange

Die aktivste Wanderin 2018:
Babetty Hoffmüller
Der aktivste Wanderer 2018:
Helmut Hoffmüller
Die aktivste Seniorin bei den
Fahrradtouren 2018:
Lisa Seidel
Der aktivste Senior bei den
Fahrradtouren 2018:
Rainer Seidel
Die aktivsten Damen beim
SWR-Frauenstammtisch 2018:
Jennifer und Susanne Bran-
denburg

Jens Hainke berichtete, dass
die Seniorenveranstaltungen
und der SWR-Frauenstamm-
tisch von den Teilnehmern sehr
gut angenommen werden.

Gemeinsame Wanderungen
beim SV Wölpinghausen, zur
Winter-Wanderung beim SV
Brokeloh und mit dem Nien-
burger Kneipp-Verein haben
allen Teilnehmern sehr viel
Spaß gemacht. Jens Hainke
ziehte ein positives Resümee
für das Jahr 2018, er bedankte
sich bei seinen Vorstandskolle-
gen für die gute Zusammenar-
beit. Im Anschluss an die Ver-
sammlung wurde noch eine
kräftige Gulaschsuppe und Ge-
bäck von der Bäckerei Wolf-
gang Wulf gereicht. Er be-
dankte sich bei den anwe-
senden Mitgliedern für das
Interesse und schloss die Ver-
sammlung um 21.20 Uhr.

Mit freundlichem Wandergruß
Ski und Wandern
Rehburg e.V. 1987

Jens Hainke
– Vorsitzender –
Lorena Hainke
– Pressewartin –

TEXT UND FOTO:
Ski und Wandern Rehburg e.V. 1987

Jubilare und aktivste SWR-Mitglieder 2018 mit dem Vorstand.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Bäckerei Deike
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Heineking
! Lidl
! Magro
! Netto
! Pizzeria Via
! Pizzeria Wietzen
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Tao-Wing-Tsun Kampfkunst
! Tejo
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Alita: Battle Angel: 16:00, 20:15
Uhr
Astrid: 11:00 Uhr
Club der roten Bänder - Wie al-
les begann: 15:00, 16:00, 17:30,
18:15, 20:15 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 11:00 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 11:00,
14:00, 16:00, 20:30 Uhr
Mia und der weiße Löwe: 18:00
Uhr
Ralph reichts 2: Chaos im Netz:
14:00 Uhr
Sweethearts: 19:00 Uhr
The LEGO Movie 2: 14:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Alita: Battle Angel: 19:30 Uhr
Bolshoi Ballett: La Bayadère:
16:00 Uhr
Club der roten Bänder - Wie al-
les begann: 14:30, 15:00, 17:30,
20:00 Uhr
Creed II – Rocky‘s Legacy: 19:30
Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 12:30,
15:00, 17:00 Uhr
Immenhof - Das Abenteuer eines
Sommers: 13:30 Uhr
Live: Bundesliga: 15:30, 18:00
Uhr
Mia und der weiße Löwe: 11:00
Uhr
The Mule: 20:00 Uhr
Weserlust Hotel - Der verrückte
Filmdreh „All inclusive“: 11:00
Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der DRK-Ortsverein Lemke-Oy-
le lädt zur Mitgliederversamm-
lung am Samstag 23. Februar,
ab 16 Uhr in die DRK-Sozialstati-
on Lemke ein. Programmpunkte
sind unter anderem Ehrungen
für langjährige Mitglieder und
die Vorschau auf 2019. Im
Anschluss wird ein kleiner
Imbiss gereicht. Um besser
planen zu können, sollten
Anmeldungen bis zum 18.
Februar bei Ursula Wesely unter
Telefon (05021)923330
eingegangen sein.

Der Besuchsdienst der
Kirchengemeinde Drakenburg-
Heemsen fährt am Dienstag, 19.
Februar, zur Marienburg. Folgende
Haltepunkt werden angefahren:
12.30 Anderten Mitte, 12.35 Uhr
Gadesbünden Mitte, 12.38 Uhr
Heemsen Kirche, 12.41 Uhr
Rohrsen Am Büschen, 12.44 Uhr
Rohrsen Alter Kirchweg, 12.47 Uhr
Drakenburger Hof und 12.50 Uhr
Drakenburg Mühle. Kurzfristige
Anmeldungen sind noch bei Sigrid
Ahrens möglich.

Der DRK Ortsverein Husum

lädt zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 24. Februar, ab 15 Uhr
im Gasthaus „Zur Alten Mühle“ in
Husum ein. Zum Abschluss gibt es
einen gemeinsamen Imbiss.
Anmeldungen werden bis zum 22.
Februar unter Telefon
(0 50 27) 17 88 angenommen.

Neuwahlen des Vorstandes und
Ehrungen langjähriger Mitglieder
stehen im Mittelpunkt der
Hauptversammlung des Rehbur-
ger Bürger- und Heimatvereins,
am Freitag, 22. Februar, 19.30 Uhr,
im Rehburger „Raths-Keller“.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Tuan Vo, Wietzen, Herrlichkeit 59,
(0 50 22) 12 22
Südkreis:
David Rieforth, Stolzenau, Am
Markt 18, (0 57 61) 35 14

Apotheken
Sonntag 8.30 Uhr bis Montag 8.30
Uhr
Nienburg: Neue Apotheke, Lange
Straße 81, (0 50 21) 9 76 80 Lie-
benau, Uchte, Steyerberg, Stol-
zenau: Stern-Apotheke, Liebenau,
Sternstraße 1B, (0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Stern-Apo-
theke, Martfeld, Alte Bremer Stra-
ße 1, (0 42 55) 2 77 Rehburg-
Loccum: Kloster-Apotheke, Loc-
cum, Leeser Straße 23, (0 57 66)
9 30 40

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr, Dienstag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend 11 bis 21
Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis
19 Uhr. Saunalandschaft: Mon-
tag Damensauna 10 bis 22 Uhr,
Dienstag bis Freitag 12 bis 22 Uhr,
Sonnabend 11 bis 23 Uhr, Sonn-
und Feiertage 10 bis 19 Uhr. Re-
laxbecken: Montag bis Freitag 9
bis 21.30 Uhr, Sonnabend 11 bis
21.30 Uhr, Sonn- und Feiertage 9
bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Mitt-
woch geschlossen, Donnerstag
16 bis 21 Uhr, Freitag 16 bis 20
Uhr, Sonnabend 15.30 bis 18 Uhr,
Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donners-
tag 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Don-
nerstag geschlossen, Dienstag

und Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Frei-
tag 15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr,
Sonntag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Hallenbad: Dienstag
bis Donnerstag 13 bis 21 Uhr, Frei-
tag 7 bis 22 Uhr, Sonnabend 7 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 17 Uhr; je-
den letzten Sonntag im Montag
Frauenschwimmen 17 bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad und Sau-
na aufgrund eines technischen
Schadens vorübergehend ge-
schlossen
Warmsen: Hallenbad: Montag 15
bis 21.30 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 15 und 19 Uhr, Donners-
tag 15 bis 21.30 Uhr, Freitag 15
bis 20 Uhr. Sauna: Herren Mon-
tag 15 bis 21.30 Uhr und Freitag
15 bis 20 Uhr, Damen Dienstag 15
bis 20 Uhr und Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr, Gemischt Mittwoch 15
bis 21.30 Uhr

Morgentau in der „Krähe“
„Morgentau in der ‚Krähe‘“
nennt Wilfried Falldorf aus
Nienburg das Foto, das er ge-

gen 10 Uhr bei einem Spazier-
gang gemacht hat. Wenn auch
Sie, liebe Leserinnen und Leser,

ein Foto haben, das Sie der Re-
daktion gerne zukommen las-
sen möchten, schicken Sie am
besten einfach eine E-Mail an
die Adresse lokales@hams-on-
line.de. FOTO: FALLDORF
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Ferienhäuser

Verschiedenes

...aktuell
und informativ!

Sport im Verein.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Mit unverbindlichen Aus-
sagen wird heute niemand
zu überzeugen sein. Unter-
schätzen Sie die möglicher-
weise auftretenden Wider-
stände nicht.

Fische 20.2. – 20.3.
Ihr Werben verspricht nun,
Erfolg zu haben. Richten Sie
Ihre volle Aufmerksamkeit auf
einen Vorschlag, den man Ih-
nen heute unterbreitet.

Widder 21.3. – 20.4.
Mancher, der sich durch
Personen oder Umstände
unter Druck gesetzt fühlt,
sollte sich besser noch ein
Weilchen aufs Abwarten ein-
stellen.

Stier 21.4. – 20.5.
Der Wunsch, sich mitzu-
teilen, lässt Sie womöglich
mehr preisgeben, als förder-

lich ist. Achten Sie darum
besonders darauf, was Sie
sagen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Erst dadurch, dass Sie Ihre
Vorurteile ausblenden und
jemandem offen begeg-
nen, ist die Chance auf eine
Freundschaftsentwicklung
möglich.

Krebs 22.6. – 22.7.
Heute sollten Sie beherzt
für sich und andere eintre-
ten. Dem Mutigen gehört
die Welt. Nur keine falsche
Bescheidenheit an den Tag
legen!

Löwe 23.7. – 23.8.
Nehmen Sie doch nicht alles
gleich so persönlich! Bleiben
Sie ruhig, auch wenn die

Umwelt jetzt anscheinend
Ihre Interessen durchkreuzt.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Auf die Gesundheit ach-
ten und Stress vermeiden!
In der Liebe empfiehlt sich
Entgegenkommen, wenn
Gewitterstimmung vermie-
den werden soll.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie sehen die Hürden des
Lebens als das, was sie sind:
eine willkommene Gelegen-
heit, anderen zu zeigen, wel-
che Talente in Ihnen stecken.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Hüten Sie sich vor unüber-
legten Äußerungen. Die Din-
ge sind nicht immer so, wie
sie scheinen. Sie könnten
mit Ihrer Meinung falschlie-
gen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Nun bietet sich die Chan-
ce zur weiteren Entfaltung.
Nutzen Sie die Gunst der
Stunde, um einen Wunsch-
traum Wirklichkeit werden
zu lassen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Experimentierfreude bringt
Sie jetzt eher ans Ziel als
analytische Überlegungen.
Vertrauen Sie zur Abwechs-
lung einmal Ihrem Bauchge-
fühl.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
18. bis 23.2.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schmorbraten
1 kg € 8,99

Lachsbraten
1 kg € 6,99

Wiener Würstchen
100 g € –,69

Fleischsalat
100 g € –,75

Top-Preis Mittwoch, 20.2.2019

Mett ½ + ½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

100 Jahre Bauhaus
50 Jahre TAC
von Rosenthal
Design Gropius

jetzt Sonderpreise!
PORZELLAN-NIEBUHR

Inh. Ch. Tuchhardt
Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Wir sind weiterhin für Sie da!
In unseren neu gestalteten Räumen mit Trauerhalle!

Verdener Landstraße 101a · 31582 Nienburg
! (05021) 97890

Schalten Sie jetzt exklusiv Ihhhre Werbung in

dieser exklusiven Ausgabe ddder

Nienburg Fashion, die Ihnen das perfekte

Umfeld für Ihre Präsentation bietet.

HOCHZEITS-
EDITION

Die Harke | Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 | 3331582 Nienburg
Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de
www.dieharke.de

Kontakt

ANZEIGENSCHLUSS: 27. FEBRUAR 2019

Unser Beraterteam ist gerne für Sie da!

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Wir gratulieren
Herrn Nusret Avanas

zum 10-jährigen Betriebsjubiläum
ganz herzlich.

Das Team von

Kanal- und Rohrreinigung
Landschafts- und Tiefbau

Telefon (05026) 9007000
www.meyer-nienburg.de

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

Kontakt
Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Ihr Kostenloser Newsletter
Holen Sie sich jetzt den kostenlosen
Newsletter der Harke-Chefredaktion
auf ihr Handy und Tablet.
» Jeden Freitag aktuell für die Woche.

» Lesen Sie das Hauptthema der Woche, den Kommentar
der Redaktion und erfahren Sie, welche die fünf
meistgelesenen Artikel der Woche sind.

»Mit drei Ausflugs- und Veranstaltungstipps fürs
Wochenende starten Sie am Freitagnachmittag
entspannt und top informiert in das Wochenende.

Jetzt
Neu!

Jetzt einfach auf dieharke.de
für denNewsletter registrieren!

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

www.ferienhaus-sanddollar-
zingst.de, freie Termine.

ORIENTTEPPICH-REINIGUNG
• Fachkundige Beratung vor Ort • Traditionelle
Biowäsche (per Hand) • Erneuerung von Fransen
und Kanten • Neuknüpfen von Löchern (auch
Brandschäden) • Neu spannen • Entmotten und
Entmilben • Annahme von Verkaufsaufträgen und
Vermittlung an Auktionshäuser in ganz Europa! Mobil: 0178 2414661

• Seniorenservice
:

Kostenlose Abho
lung

und Lieferung Ihrer

Teppiche!
Zimmertüren

Nienburger Bruchweg 5
Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664

www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Trockener Raum zum Abstellen

von Möbeln u. Umzugskartons

zum01.05.2019 für dieDauer von

etwa 1 Jahr gesucht, ca. 25 m²,

% (0 15 20) 4 03 30 51

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Frühjahrsarbeiten, (Obst-)Baum-,
Heckenschnitt, Baumfällarbeiten,
Wurzelrodung/-fräsen, Kanten set-
zen, Pflasterarbeiten, Neugestal-
tung von Garten und Außenanla-
gen.
S (05765) 9426625

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

Biete Gartenhilfe an % (01 74)
3 92 86 38

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter-
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen
Tel. 0173 6226314 u.

(05021) 8941778 10% Neukunden-

Rabatt

Senioren-WG
„WohnGlück“
hat noch einen Pflegeplatz,

ab Pflegegrad 3.

Info % (01 72) 5 41 99 25 Großer Anhänger m. hohem Auf-
bau zu verkaufen VB,

Wohnz.schrankm. Schnitzereien

abzugeben % (0 57 61) 21 32

www.seerose-groemitz.de

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)

9 80 80

Suche Aufträge im Bereich Trans-
port & Umzüge bis 7,5t.

Mehrere Fahrzeuge vorhanden.

% (0 50 21) 8 07 69 00

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772
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Immobilien

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Garagen

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

... aktuell und informativ!Sport im Verein.
Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

TICKETS & EVENTS

CIRCUS RONCALLII

Bremen 23.11. – 15.12.2019
Hannover 31.8. – 6.10.2019

DAVID GARRETT

Bremen 21.05.2019
Hannover 17.05.2019

WILLKOMMEN BEII
CARMEN NEBELI

Hannover 14.09.2019

Bremen
Ralf Schmitz – Schmitzeljagd 02.03.19
Roland Kaiser 03.03.19
Dirty Dancing 05.–07.03.19
Barbara Schöneberger 09.03.19
REVOLVERHELD 18.03.19
BEAT IT! – DasMusical über den
King of Pop! 31.03.19
Amigos 16.03.19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 27.03.19
Mary Roos 05.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 05.04.19
„WAHNSINN!“ – DasMusical mit den
Hits vonWolfgang Petry 16.–21.04.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 21.05.19

Udo Lindenberg 01.06.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 22.11.19
Ben Zucker 24.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 12.12.19
Bodyguard – Das Musical 15.–26.1.20
Andrea Berg 21.03.20

Hannover
DISNEY ON ICE 01.–03.03.19
The Australian Pink Floyd Show 02.03.19
Flashdance 08.–10.03.2019
Barbara Schöneberger 08.03.19
Amigos 09.03.19
Die Schlagernacht des Jahres 2019 –
Mit den Superstars des
deutschen Schlagers 09.03.19

REVOLVERHELD 15.03.19
Roland Kaiser 17.03.19
Bosse – Alles ist jetzt 2019 26.03.19
Ute Lemper: Rendezvous with Marlene 13.04.19
DAS GROSSE SCHLAGERFEST –
Die Party des Jahres 2019 26.04.19
Mary Roos 28.04.19
„WAHNSINN!“ – Das Musical mit den
Hits vonWolfgang Petry 7.–12.05.19
David Garrett – Unlimited –
Greatest Hits – Live 2019 17.05.19
NDR 2 Plaza Festival 2019 24.05.19
N-JOY STARSHOW 2019 25.05.19
Phil Collins 14.06.19
PUR – Zwischen denWelten
Open Air Tour 2019 25.08.19

Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Gala 14.09.19

Jürgen von der Lippe 14.10.19
Vanessa Mai – Live 2019 –
Die Arena Tour 06.11.19
Ben Zucker 22.11.19
LET’S DANCE – Die Live-Tour 2019 –
Das Original – Hautnah. Einzigartig. Live. 26.11.19
The Kelly Family – 25 Years Over The Hump 05.12.19
Xavier Naidoo 07.12.19
Chris Tall 15.12.19
La Toya Jackson präsentiert:
Forever – King of Pop 25.01.20
Andrea Berg 27.03.20

NDR 2 PLAZA FESTIVALI

Hannover 24./25.05.2019

Festival 2019 –

u.a.mit LennyKravitz

TINA TURNER MUSICALI

Hamburg ab März 2019

LET’S DANCE – DIE LIVE-TOUR 2019I

Bremen 22.11.2019
Hannover 26.11.2019

BODYGUARD – DAS MUSICALI

Bremen 15.1. – 26.1.2020 NDR KLASSIK OPEN AIR 2019I

Hannover 11./13.07.2019

„CAVALLERIARUSTICANA“ UND
„DERBAJAZZO“– zweiOpern an einemAbend!

DasOriginal –Hautnah. Einzigartig. LiveDas einzige vonTina Turner autorisierteMusical
kommtnachHamburg!

GroßeZDF-Gala

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.
Friesländer Straße 10 · 31595 Steyerberg
Tel. (05764) 9412122 · Mobil 0171 8711589
info@marholdimmobilien.de · www.marholdimmobilien.de

Willkommen
Zuhause...

Tel. 04252 – 938380
Contura-Bau GmbH
Weizenkamp 29
27305 Bruchhausen-Vilsen
Town & Country Lizenz-Partner

www.contura-bau.de

Raumwunder 100 – Trend
Viel Wohnraum auf kleiner Fläche.

ab 152.040,– € (Preis freibleibend)

Abb. enthält Sonderausstattung
© 2017 Town & Country Haus Lizenzgeber GmbH

Doppelhaushälfte inNienburg sa-

niert, zentral, 145.000,-VB/Infos:

Lakemann-Immobilien.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Õ�Õ�9Ù/�Ø���ÃÕ���+ÌÃÌØ�¿ÛØ �ØÃ¿p ·�·��Ãt���·
ÉØÌ����¿ �� Ì� ���x� ÁÌØ�+��Ò

ÅáÙ /Ã� Í/�Ì�/Ã/�Ã/ÒØ Ì� Ù�Ã���Õ¿ 3 WE,
kompl. vermietet, Bj. 1970, Wfl. ca. 233 m²,
Grdst. ca. 756 m², Garten, Wintergarten, gr.
Balkon, Garage mit Vordach, überd. Frei-
sitz, gr. Keller inkl. Fahrrad- u. Partykeller,

3 sep. Gasheizungen (neu EG 2013, 1. OG + DG 2018), Energie-
ausw. in B., Í/�Õ��ØÌ� ��t¿···Ç× €¿ ����Ì�Ì���Õ�ØÌL
Ý�¿��Ï�Ï¿ Ì� Ù/��ØÃ¿Wfl. ca. 185 m², Grdst. gesamt: ca. 4922 m².
Ideal für Pferdehaltung. Für 2 Fam. geeignet. Kachelofen, zwei Bä-
der, Garage, überd. Terrasse. Frei ab sofort. Í� �|�¿···Ç× € zzgl.
5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt. Energieausweis: Bedarfswert
206,9, Heizöl, Bj. 2008.

Hoya: Einzelhaus mit Garage und
Garten, frei, bezugsfertig reno-

viert, 136 m² Wfl., 316 m² Grst.,

4-7Zi., 2 Bäder - neu, innen teilw.

Fachwerk, Erdgas, Energiebe-

darfsausweis 96 kWh/(m2a),

En.-Eff.-Klasse C, 184.000 * VB.

Info Mail: Einzelhaus@web.de.

Tel. nur Mittwoch + Samstag:

% (0 15 90) 1 95 24 56

Halle od. Scheune 150 bis 250 m²

zukaufengesucht. Rm. Liebenau

/ Steyerb. % (01 60) 3 15 21 49

Senioren-WG
„WohnGlück“
sucht Mitbewohnerin ab Pfle-

gegrad 3. Information unter

% (01 72) 5 41 99 25

Zi. in WG in Langendamm zu ver-

mieten % (0 50 21) 9 03 45 27

Ni.: 2 ZKB, ca. 45 m², Neubau, kl.
Garten, sep. Eingang, WM 495,-

*, % (01 70) 7 73 37 38

Lemke, 3 ZKB, Gä.-WC, Fuß-

bodenheizung, Ofenanschluss,

sep. Eing., Terr., ca. 110 m² zum

01.05.19 % (01 73) 7 21 02 43

3 ZKB, 75 m², EBK, HWR, Carport,

NäheBootshafen inMehlbergen,

400,- * inkl. Kanal/Wasser/Müll,

Strom direkt an Versorger, 500,-

* Kaution, % (0 50 22) 3 69

Mehlbergen, Neubau, 2 DHH: 4

Zi., offene Kü., Bad mit Wa. u.

Du., Gä.-WC, HWR, Fußboden-

heizung, Ofenanschluss, Terr.,

Garage, ca. 137m², 890,-* KMab

Juni 2019 % (01 73) 7 21 02 43

Suche zum 01.04. 3 ZKB, Terr., in
Steyerberg od. näh. Umgeb.,

% (0 57 64) 94 11 44

Suche 3-4 Zi.-Whg. im Kreis Nien-

burg/Weser, Tel. (01 71) 6 89 07

22 oder (0 50 2 4) 88 07 79

Garagen in Nienburg
Lehmwandlungsweg zu vermieten.

Miete 49 €, 1. Monat mietfrei.
Keine Kaution, keine Nebenkosten.

Fa. Future Construct, Fr. Kraus,
Tel.: 08121-25740-20

info@futureconstruct.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Raumpfleger (m/w/d) in Rehburg und Mardorf gesucht
AZ: Mo. – Fr. ab 6.00 Uhr in Rehburg u.

Mo. 1x wöchentl. für 3 Std. zzt. in Mardorf (Schlüssel).
BORGHOFF Dienstleistungen GmbH

Tel. 05021/9769-22 (Mo. – Fr. ab 9.00 Uhr)
Zur Verstärkung unseres
Technikteams suchen wir eine/einen

Mitarbeiter/-in für unsere Werkstatt
(Vollzeit/Teilzeit in Früh- und Spätschicht)

Tätigkeitsfeld:
Installation, Wartung, Instandhaltung, Umbau und
Reparatur der gesamten Einrichtungen und Anlagen

Sie haben vielleicht eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Elektroniker, Schlosser bzw. artverwandte
Ausbildung oder sind handwerklich begabt, dann
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. Für weitere
Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Frikoni Food GmbH & Co.KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Tel. (05021) 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegeassistentin (m/w)
sowie eineReinigungskraft

in Voll- oder Teilzeit gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkungunseresTeams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtungen Eystrup und Landesbergen
eine/n

Mitarbeiter/in der Hauswirtschaft
in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
möglichen Eintrittstermins senden Sie bitte per E-Mail oder per
Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
Landsitz Weseraue ∙ z. Hd. Frau Meyer
Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen

E-Mail: info@iuvare.de
www.iuvare.de

Zum Finkenberg 22, 31629 Estorf

Wir suchen zur sofortigen Einstellung als
Vollzeitkraft qualifizierte und motivierte

Anlagenmonteure
zur Abwicklung eigenständiger Installations-
arbeiten sowie handwerklich begabte Helfer.

Eine/nAuszubildende/n zum 01.08.2019
in Verbindung mit einem dualen oder trialen Studium.

Telefonische Bewerbung unter 05025/94116

Wir brauchen Dich! Komm ins Team!
Zur Verstärkung suchen wir kurz- und mittelfristig:

Maschinist für Bagger und Radlader (m/w/d)

Facharbeiter/Vorarbeiter
für Erd- und Tiefbauarbeiten (m/w/d)

Helfer für Erd- und Tiefbauarbeiten (m/w/d)

Wenn Du draußen zu Hause bist und Interesse an einer
praktischen Tätigkeit hast, ruf an oder schick direkt
Deine Bewerbung. Wir geben auch Anfängern und

Quereinsteigern eine Chance.

Auf dem Acker 1 · 31595 Steyerberg · Telefon 05764/96050
www.pfeiffer-erdbau.de · E-Mail: mail@pfeiffer-erdbau.de

Güterkraftverkehr • Erdbau • Container

Orthopädische Gemeinschaftspraxis sucht Verstärkung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt und ab sofort für die Anmeldung,

in Teilzeit, gerne auch mit langjähriger Berufserfahrung.

Bewerbungsunterlagen bitte an:
Orthopädische Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Bernd Harke/Dr. med. Michael Klassen
Führser Mühlweg 70, 31582 Nienburg/Langendamm

Fuhrunternehmen – Erdbau

RODEKOHR
Nachf. Jürgen Barz

Bredenbecker Straße 433 · 31613 Wietzen
Telefon (0 50 22) 3 26 · rodekohrwietzen@t-online.de

Wir suchen zu sofort
Kraftfahrer Kl. CE für Hängerzug im Nahverkehr

Nettes Team einer sich neu gründenden Kinderarztpraxis in
Nienburg braucht Verstärkung und sucht zum 1. Mai 2019

eineMedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Vollzeit.

Erfahrungen in der medizinischen Betreuung von Kindern und
Säuglingen sind wünschenswert, ebenso eine erfolgreich abge-

schlossene Ausbildung zur MFA.
Ihre Tätigkeiten umfassen die medizinische Assistenz mit Untersu-
chungsvorbereitungen, Vorsorgen, Impfungen sowie Aufgaben im
Praxismanagement wie Patientenempfang und Dokumentation.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Anfragen für weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen

richten Sie bitte an: cornelia-schubert@gmx.de

Wir suchen eine

Steuerfachangestellte (m/w)
für Finanz- und Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und
Jahresabschlüsse. Eine umfangreiche Einarbeitung
ist gewährleistet.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:
Rainer Herschel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft,
Rundeel 1, 31535 Neustadt

Parfümeriefachverkäufer (m/w/d) gesucht!
Wir suchen für unser Team in Sulingen einen Parfümeriefachver-
käufer (m/w/d) mit Leidenschaft, Know-How und viel Persönlichkeit.
Sie haben idealerweise eine Berufsausbildung in der Beauty-Branche,
sind Teamplayer und teilen unsere Begeisterung für Make-Up,

Fashion und Top Beauty Marken?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Per Mail an: bewerbung@pieper.de oder per Post an die Stadt-
Parfümerie Pieper GmbH, Baukauer Str. 45, 44653 Herne.

Telefon (0 23 23) 99 20 31 14 oder (01 72) 2 70 76 41

Wir suchen Elektroniker oder
Anlagenmechaniker (m/w) SHK
schnellstmöglich als:

Kundendienst-
monteur (m/w) für Heizungsservice (auch Anfänger/in)

Aufgaben: Heizungswartung, Störungsbeseitigung, Kundenbetreuung,
selbstständige Kundendienstplanung, Weiterbildung

Profil: zuverlässig, pünktlich, teamfähig, freundliches und gepflegtes
Auftreten, hohe Einsatzbereitschaft, Führerschein Kl. B

Wir bieten: faire Bezahlung, Festanstellung, sicheren Arbeitsplatz,
Zukunftsberuf, eigenes Servicefahrzeug, nette Kollegen,
vernünftige Einarbeitung, Altersvorsorge

Fritz Ohlmeyer GmbH, Bahnhofstr. 9, 27333 Bücken
www.ohlmeyer.com · kontakt@ohlmeyer.com · Tel.: 04251/93020

Familienunternehmen in der dritten Generation, rund 20 Mitarbeiter, seit 67 Jahren
erstklassige Leistungen im Bereich Badgestaltung, Heizung, Klima und Elektro.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

– Berufskraftfahrer/-innen
auch als Minijob möglich
Nahverkehr, Führerscheinklasse C / CE

– Mitarbeiter im Lager (m/w)
Vollzeit in Früh- und Spätschicht
für den Wareneingang und Warenausgang

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domänenweg 14, 31582 Nienburg
Personalbüro z. Hd. Herrn Suschowk
Tel. 05021 / 963824 · E-Mail: bewerbung@frikoni.de

Wir suchen:

Verkäufer/-innen
mit Friseurkenntnissen

für unseren Haarshop in Nienburg
auf 450-€-Basis oder Teilzeit.

Jetzt anrufen:
Papillote Haarshop Nienburg

! 05021 /607384

wir erweitern unser�eamF
¡n den Bereichen:

1 ©m7fang
1 Ser-ice1Éllr8un&er
1 £8ch /£8chhilfe
1 Garten1Éllr8un&er
1 Reinigung
Wenn Sie sich anges(rochen fühlen,
dann melden Sie sich bitte bei uns unter:

+ï+óí /ñïæ

StrandhotelStrandhotel
�iefernweg èû > 31535 �ardorf

www.strandhotel.tþ

Für die AMEOS Einrichtungen
Gut Neuhof Petershagen

suchen wir eine

Küchenhilfe (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden.

Weitere Informationen zur
Stelle sowie die Möglichkeit
zur Bewerbung über unser

online Bewerberportal unter:

www.ameos.eu

Ansprechpartner ist Herr
Gronde unter: 05768-8142.

Wir suchen engagierte, flexible und umweltbe-
wusste Mitarbeiter*innen mit Hand und Herz für
unsere neue Citipost-Flotte.
Briefe schreiben ist out? Weit gefehlt!
Ein Brief ist in der heutigen Zeit von WhatsApp und
E-Mail etwas Besonderes.
Werden Sie Teil unseres Teams und helfen Sie, die-
se besonderen Momente umweltbewusst und mit ei-
nem Lächeln an die Frau oder den Mann zu bringen.

Was Sie mitbringen müssen
• Führerschein mindestens Klasse M
• Ein einwandfreies polizeiliches

Führungszeugnis
• Ortskenntnis ist von Vorteil

Was wir Ihnen bieten
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Leistungsgerechte Vergütung
• Eine angenehme Arbeitsumgebung

Interesse?
Dann rufen Sie uns an!
Tel.: 05021 966 617 Michael Bosse
Tel.: 05021 966 612 Dominik Spindler
E-Mail: Zustellerbewerbung@dieharke.de
Mittelweser Vertriebs GmbH
Die Zustellgesellschaft von DIE HARKE

Schnell, flexibel und umweltschonend:
Die neuen Öko-Flitzer der Citipost.

Ab 1. März werden wir die kleinen Citipost-Flitzer
überall innerhalb Nienburgs sehen.

Das neue Blau kommt grün!

Reinigungskräfte-Festanstellung
ab sofort für Pflegeheim in Nien-

burg. AZ: 07:30-11:30 Uhr.

Fr. Wolf: % (01 73) 4 19 22 07

Minijob frei
in der Küche, auch ungelernt

Restaurant Toscana
Liebenau · ☎ (05023) 1825

Putzfee in Rehburg, 14-tägíg für

2-3 Std. im Privathaush. gesucht

% (0 15 20) 4 44 87 98

Suche dringend flexible

Servicekraft
auf 450-€-Basis
in Nienburg.

Telefon 0177/8524002

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Mitarbeiter/in für leichte Service-

undReinigungsarbeitenmitFüh-

rerschein in Vollzeit ab sofort ge-

sucht. % (0 51 31) 45 77 -0

Die Stadt Neustadt a. Rbge.
bietet zum 1. August 2019
folgenden Ausbildungsplatz an:

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
Abwasserbehandlungsbetrieb Stadt Neustadt a. Rbge.

Näheres finden Sie unter
https://www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt
als Arbeitgeber/Stellenangebote/

Musikal. Frühförderung, Klavier-
unterricht Jgdl & Erw, Inklusion.

% 0 57 61 -8 21 96 69
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Automarkt

Automarkt

Opel

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Verkauf

Campingfahrzeuge
Ankauf

Landmaschinen
Ankauf

Annahmeschluss
… für Ihre

ImmobIlIenanzeIge
am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

...aktuell und
informativ!

Wassersport
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leserreisen 2019

BerAtung & Buchung: Media-reisen gmbh & co. kg | telefon 05 71 - 8 82 88 | Obermarktstraße 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de www.dieharke.de

Verbringen Sie die
Weihnachtstage an

der Nordseeküste und ge-
nießen Sie entspannte
Tage. Im Raum Wilhelms-
haven beziehen Sie Quar-
tier und erkunden die Um-
gebung. Ein Besuch im
Schloss Jever, welches als
eines der schönsten Bau-
denkmäler in Nordwest-
deutschland gilt, ein Aus-
flug auf die Insel
Langeoog mit Fährüber-
fahrt, Führung und Teeze-
remonie, sowie ein Besuch
von Carolinensiel und Au-
rich werden Sie begei-
stern. Genießen Sie klare
Luft und lassen Sie sich
den Wind um die Nase
wehen.

Ihr Hotel für Ihre Weih-
nachtsreise beziehen Sie

in Wilhelmshaven. Die
Stadt bietet viele Sehens-
würdigkeiten, nicht nur
für Marine-Liebhaber. Der einzige Südstrand an der
deutschen Nordseeküste ist Schokoladenseite und
beliebter Anziehungspunkt zugleich für Wilhelms-

havener und Gäste. Un-
ternehmen Sie einen
Rundgang durch die char-
mante Stadt am Jadebu-
sen und entdecken Sie die
lebendige Hafenstadt und
die historischen Sehens-
würdigkeiten.

Am Heilgabend erwar-
tet man Sie nachmit-

tags in gemütlicher Atmo-
sphäre im Hotel zu Kaffee
und Tee, dazu gibt es den
leckeren Christstollen und
eine Weihnachtsüberra-
schung.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25 Per-
sonen.
Diese Reise ist für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informa-
tionen kontaktieren Sie uns bitte.

Weihnachten vom Binnenland zur Waterkant
OSTFRIESLAND: MARITIME WEIHNACHTSTAGE AN DER NORDSEEKÜSTE

5 Tage
23.12. - 27.12.2019

eingeschlossene leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nieneburg
• 4x Übernachtung im Raum Wilhemshaven
im Hotel der guten Mittelklasse

• 4x Frühstück
• 2x 3-Gang Abendessen oder Buffet
• 2x Weihnachtsbuffet
• 1x Kaffee/Tee und Christstollen im Hotel
• 1x Weihnachtsgeschenk für jeden Gast
• 1x Eintritt und 1 Std. Schlossbesichtigung
Jever

• 1x Fährüberfahrt Langeoog ab/bis Benser-
siel inkl. Inselbahn und Kurtaxe

• 1x Führung Insel Langeoog (ca. 1 Std.)
• 1x Ostfriesische Teezeremonie auf
Langeoog

• 1x Ganztagesführung über die Weihnachts-
märkte von Ostfriesland

• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €699,-
eZ-Zuschlag € 89,-

Entdecken Sie wäh-
rend dieser Reise Re-

gionen für Genießer - das
Burgund und die Cham-
pagne! Burgunds Weine
und Gastronomie werden
in den höchsten Tönen
gepriesen. Dijon, die
Hauptstadt des Burgund,
ist nicht nur für ihren Senf
bekannt, sondern auch
für ihr reiches kulturelles
Erbe. Die Region Cham-
pagne im Nordosten
Frankreichs ist ein Para-
dies für Natur- und Ge-
schichtsliebhaber sowie
Genießer. Neben der be-
zaubernden Landschaft
wartet die Champagne
mit großartigen Kultur-
denkmälern in Städten
wie Troyes auf.

Freuen Sie sich auf ein
umfangreiches Paket

aus Ausflügen, Führungen und Verkostungen u.a.:
• Stadtrundgang Dijon mit Marktbummel, kleiner
Verkostung und Eintritt Museum des Beaux Arts
• Besuch einer Käserei mit Probe von 5 Käsesorten

• Geführte Weinkeller
Besichtigung mit Wein-
probe von 6 erlesenen
Weinen
• Besichtigung Le Cassis-
sium mit Kostprobe
• Eintritt zum Hôtel Dieu
inkl. Audioguide
• Stadtbummel Beaune
• Werksbesichtigung FAL-
LOT mit Kostprobe
• Führung Schloss Châ-
teauneuf-en-Auxois und
freier Besuch der Gärten
• Besichtigung des Mai-
son du Visiteur und der
Basilika von Vézelay
• Sekt- und Weinprobe
im Chablis
• Besuch der Abbaye de
Flavigny und der Anis-
Bonbon Herstellung
• Führung in der Abtei
von Fontenay

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen.
Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informaitionen kontaktieren Sie uns bitte.

Burgund und Champagne
EINE AUSGESPROCHENE GENUSSREISE

7 Tage
24.10. - 30.10.2019

eingeschlossene leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 1x Übernachtung in Trier inkl. Frühstück
• 2x Übernachtung im 4* Hotel Mercure
Clémenceau (oder gleichwertig) in Dijon

• 2x Übernachtung im 4* Schloss Hotel
le Château de Chailly (oder gleichwertig) in
Chailly-sur-Armancon im Prestige Zimmer

• 1x Übernachtung im 4* Hotel Mercure
(oder gleichwertig) in Troyes

• 5x Abendessen (Tag 2 – 6) als 3-Gang- oder
4-Gang-Menü, 2x 4-Gang-Menü in einem
Gourmet-Restaurant (jeweils ohne Getränke)

• 1x Mittagessen in Vézelay
• inkl. umfangreichem Paket aus Aus-
flügen, führungen & Verkostungen

• Kurtaxe
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €1.279,-
eZ-Zuschlag € 259,-

Ausflüge, führungen &
Verkostungen inklusiVe

,%(&'#&'%!
+$#(&
"*(&*#)'%!

Corsa Bj. 2000, 48 KW, 150 tkm, 5-
trg., Klima, el. FH, TÜV neu,

1300,- * VB, % (0 42 76) 12 16

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60

www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.

% (01 70) 1 56 40 07

Suche 3 m Kreiselegge, % (01 72)
5 11 35 36

Suche Motorboot
bitte alles anbieten

% (01 60) 93 83 20 25
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Kontakte

Verkäufe

Tiermarkt

Unterricht

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:
Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74
Tel. (05021) 914034 · service@dieharke.de ·www.dieharke.de

Tickets & Events
Schauen Sie doch mal rein und lassen Sie sich
überraschen. Kirsten Rentsch und Petra Knust erwarten Sie
und beraten Sie bei Ihrem Anliegen.

Angebote
Städtegarderobe, Kalender, CDs … auch hier erhältlich!

Leserservice
Anzeigenannahme und Aboservice für Ihre Tageszeitung
Die Harke und Die Harke am Sonntag

WIR SIND
FÜR SIE DA!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Durchgehend Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

...aktuell
und informativ!

Kontakt
Die Harke | Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de
www.dieharke.de

Ihre Heimatzeitung
als E-Paper immer

und überall lesen
Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich
nur 5,50 €

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 22,90 €

Land zum
Leben
Grund zur
Hoffnung

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

- DIE BESTEN ARTIKEL 2018 ZU EINMALIGEN SONDERPREISEN -WWoocchheenn
BBeessttsseelllleerr

Mit diesen GUTSCHEINEN extra SPAREN!

Schwebetürenschrank, 2-trg.,
Kunststoff Alpinweiß, Absetzun-
gen Glas schwarz, BxHxT ca.
261x210x58 cm. Art. Nr. 0686 0183

Nachtkommode,
3 Schübe, Kunststoff weiß, BxHxT
ca. 46x61x42 cm. Art. Nr. 0727 0050

Boxspringbett, Stoffbezug Le-
deroptik Graphit, Bonell-Feder-
kern-Unterfederung, wendbare
Bonell-Federkern-Matratzen H2/
H3, mit fest vernähtem Komfort-
schaum-Topper, LF ca. 180x200
cm. Art. Nr. 0855 1283

EINKAUFS-Gutschein

Auf Ihren Einkauf!
15.-Euro

Gültig bis 23.02.2019 ab einem Einkauf von
60,-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungs-
ware mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“,
Gartenmöbel und Geschenkgutscheine. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0998 1280

EINKAUFS-Gutschein

Rabatt auf Möbel und Küchen!
50.-Euro

Gültig bis 23.02.2019 ab einem Einkauf von
400,-€. Ausgenommen Werbeware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstel-
lungsware mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“,
Gartenmöbel und Geschenkgutscheine. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0998 1319

EINKAUFS-Gutschein

Rabatt auf Möbel und Küchen!
Gültig bis 23.02.2019 ab einem Einkauf von
800,-€. Ausgenommen Werbeware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstel-
lungsware mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“,
Gartenmöbel und Geschenkgutscheine. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren
Rabatten. Art. Nr. 0998 1320

100.-Euro

699.-
AKTIONSPREIS

11551100..-*

--*99990000...---444444..95

Inkl. Kopfteil
Inkl. Box mit Bonnell-Federkern

Inkl. wendbare Bonell-Federkernmatratze

Inkl. Bettbox für extra Stauraum

BESTER KOMFORT:

Ideal für Box-
springbetten

Extra Stauraum:
Bettbox

Echtglas

299.-
N SAKTIONSPREIS

661144..--*

B. ca. 261 cm

H
.c

a.
21

0
cm

EINKAUFS-Gutschein

Für Artikel aus dem 1€ - Shop!

Gültig bis 23.02.2019 nur in unserem

1-Euro-Shop. Beim Kauf von 3 Artikel ist ei-

ner umsonst. Keine Kombination mit weiteren

Rabatten. Art. Nr. 0998 1303

3 für2

GÜLTIG BIS 23.02.2019

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

NIE
NB

UR
G

VERONICA

GR. OW

stark behaart
05021-6071448 0152-17931794

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM

kammergetrocknet oder

frisch 6 SRM 360 * frei Haus

% (01 60) 97 50 91 81

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Haushaltsauflösung
Möbel (u.a. 2 Rolf Benz Sofas, 2-

Sitzer, dkl.blaues Leder), Haus-

rat, Lampen usw., Samstag 16.2.

u. Sonntag 17.2. jeweils von

10 -16Uhr,Lindenkamp26,Nbg.

Heißluftfriteuse und Tefal Opti-
Grill, neuwertig, Schnellkoch-

topf u. Minibackofen, gut erhal-

ten, % (0 50 21) 1 55 16

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.
Friesländer Straße 10 · 31595 Steyerberg
Tel. (05764) 9412122 · Mobil 0171 8711589
info@marholdimmobilien.de · www.marholdimmobilien.de

Berner Sennenhund-Welpen mit

Papieren, % (0 57 61) 15 19

Rottweiler-Welpen zu verkaufen,
% (01 79) 4 13 67 79

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de



15 Locations –
15x Party!
mit Live-Musik

Sa., 09.03.2019
ab 20.00 Uhr

VVK: 8,50 €

Abendkasse:
10,– €

Veranstalter:

Gassenhauer
Nienburg

Die Kneipentour
2019

No.
UNO

BaR, Restaurant,
Steakhouse

casa
Mex cana

APERITIVI· SPUMANT
I· E CAFFÈBARzzano

Lange
Theke

la Matta

Sarajevo

Wirtshaus zum
Schwarzen Keiler

Ihr Partner für den individuellen Innenausbau

g

Medienpartner:Mit freundlicher
Unterstützung von:

Sponsoren:



Am 1. August beginnen wieder viele junge
Menschen eine Ausbildung. In zahlreichen
Betrieben sind noch Plätze frei. Auf den
nächsten Seiten stellen Unternehmen,
die auf der Suche sind, ihre
Ausbildungsberufe vor.

FOTO: TIJANA/ADOBE STOCK

Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

• Speeddating
• Lehrstellenradar

®

powered by

Lehrstellenradar-App

Bitte vormerken!
Am 2. Juni 2019 erscheint

– das Ausbildungsmagazin für Berufsstarter
im Landkreis Nienburg!

Nienburg ist nicht perfekt.
Zeit, dass Du das änderst.
Entdecke über 130 Ausbildungsberufe.

WWW.HANDWERK.DE WWW.HANDWERK-DIEPHOLZ-NIENBURG.DE

#Ausbildung klarmachen –
Berufsberatung bringt weiter

Mach dir jetzt deine Ausbildung klar!
Wie das geht, erfährst du bei der

Berufsberatung der Agentur für Arbeit
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0800 - 4 5555 00

• Stellenmarkt
• Perspektiven nach der Ausbildung

Azubi-Speeddating am 7. März 2019
Unter dem Motto #Ausbildung klar-
machen unterstützen die Experten
der Berufsberatung Nienburg all die-
jenigen, die sich im Berufswahlprozess
befinden und nach einer beruflichen
Zukunft suchen.
Vertraulich, individuell und kostenlos
begleitet die Berufsberatung von der
ersten Orientierung über die Berufs-
wahlentscheidung und Ausbildungs-
vermittlung bis zum erfolgreichen Ab-
schluss einer Ausbildung.

Dies und viel mehr bieten die Berufs-
beraterinnen und Berufsberater
✔ Beratung an allgemeinbildenden

und berufsbildenden Schulen.
✔ Ausführliche und intensive Beratung

in den Arbeitsagenturen.
✔ Unterstützung bei Ausbildungsab-

bruch oder wenn es mit der Ausbil-
dung nicht klappt.

✔ Alles über Bewerbungen, Auswahl-
verfahren, regionale und überre-

gionale Ausbildungs- und Stu-

dienangebote, Überbrückungsmög-
lichkeiten und vieles mehr können
besprochen werden.

✔ Finanzielle Unterstützung bei Be-
werbungen und Reisen zu Vorstel-
lungsgesprächen, Hilfe und För-
derung („Nachhilfe“) während der
betrieblichen Ausbildung mit aus-
bildungsbegleitenden Hilfen (abH)
und der Assistierten Ausbildung
(AsA) sowie Berufswahl- und auch
Studienwahltests sind imBeratungs-
paket.

Termine bei der Berufsberatung:
Hotline 0800 4 5555 00 oder direkt
beim Speeddating vor Ort.
In diesem Jahr wird zum erstenMal das
Erfolgskonzept des Azubi-Speedda-
tings für den Bereich des Handwerks
an der Berufsbildenden Schule in Nien-
burg neu aufgelegt. Bekannt ist diese
Veranstaltung in der Region kurz vor
dem Ausbildungsbeginn für die soge-
nannten„Spätzünder“.

Auf Grund der positiven Resonanz der
letzten Jahre wird dieses Jahr – in Ko-
operation mit der Handwerkskammer
und der BBS – das Azubi-Speeddating
für Frühstarter veranstaltet. Junge Be-
rufswählerinnen und Berufswähler
können in Kurzgesprächen die Chance
ergreifen, sich um einen Ausbildungs-
platz für den Beginn in 2019 zu bewer-
ben. Da heißt es Überzeugungsarbeit
leisten und sich in kurzer Zeit optimal
präsentieren.

Das Azubi Speeddating mit 15
Betrieben findet am Donnerstag,
7. März 2019, von 13.30 bis 15 Uhr
in Raum D133 + 134 an der Be-
rufsbildenden Schule Nienburg,
Berliner Ring 45, 31582 Nienburg/
Weser, statt. Interessierte sollten
ihren Lebenslauf zur Veranstaltung
mitbringen.
Auch hier gilt daMotto:
#Ausbildung klarmachen.

Aktuell über 30000 Lehrstellen und Praktikumsplätze
Das Lehrstellenradar bietet dir einfachen Zu-
gang zu freien Lehrstellen oder Praktikums-
plätzen in aktuellen Handwerksberufen.

Suche mit wenigen Klicks bundesweit nach
passenden Ausbildungsbetrieben. Über-
sichtliche Listen oder Kartendarstellungen
vereinfachen die Navigation und führen dich
schnell zum Ergebnis!

Wirklich komfortabel ist auch der persönliche
Push-Service, der automatischmit deinen ge-
speicherten Suchen angelegt werden kann
und dich tagesaktuell über neue, für dich pas-
sende Angebote informiert!

Durch Aktivieren des Suchprofils mit deinen
Wunschberufen und dem gewünschten Um-
kreis wirst du automatisch informiert, so-

bald passende Stellen vorhanden sind.

Der qualifizierte Datenbestand der regional
zuständigen Handwerkskammern wird lau-
fend ausgebaut und aktualisiert.

Jetzt direkt installieren:



Jede Industrieanlage braucht jeman-
den, der sie baut, instand hält, erwei-
tert oder umbaut – und das bist Du! Als
Anlagenmechaniker baust Du auf der
Basis technischer Zeichnungen einzel-
ne Teile per Hand oder mit CNC-Ma-
schinen. Aus einzelnen Teilen wachsen
nach und nach ganze Baugruppen. Die
ergeben zusammengebaut Apparate,
Maschinen undGeräte. Nach deren Fer-
tigstellung übergibst Du die Anlagen
an die Kunden, weist sie in die Bedie-
nung ein und nimmst sie in Betrieb. Die
vonDir gefertigtenMaschinenwerden
beispielsweise in Raffinerien oder

der Chemischen Industrie ein-

gesetzt. Mit Deinem Fachwissen hältst
Du sie auch instand, reparierst undwar-
test, erweiterst sie oder baust sie um.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Werken/Technik
 Mathe  Physik
 Deutsch  Englisch

Das solltest Du mitbringen:
 Handwerkliches Geschick
 Technisches Verständnis

 Sorgfalt
 Verantwortungsbewusstsein
 Trittsicherheit
 Umsicht

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in
Fachrichtung Metall

 Techniker/in –
FR Metallbautechnik

 Studium (z.B. Maschinenbau,
Versorgungstechnik)

Anlagenmechaniker/in

Lindenallee 25, 27318 Hoya
Telefon (04251) 92236
www.haustechnik-bolte.de

Wir
suchen
Azubis!

Anlagenmechaniker/in
Sanitär- & Heizungstechnik

Elektroniker/in
Energie- & Gebäudetechnik

www.buergelgmbh.de

Wir haben
noch Plätze frei!
Auf der Suche nach neuen
Herausforderungen?

Wir bilden aus: Jetzt über unsere
Ausbildungsberufe informieren!

Amadeus Bürgel,
Geschäftsführer

Wir suchen Azubis (m/w) zum

Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik und

Elektroniker
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen Azubis (m/w)

Wir übernehmen Deinen Führerschein!

Als Land- und Baumaschinenmechat-
roniker schlägt Dein Herz für die War-
tung und Reparatur von Maschinen,
Anlagen und Geräten der Land-, Forst-
und Bauwirtschaft. Mit technischem
Sachverstand kontrollierst Du nicht
nur die einzelnen Bauteile von Trakto-
ren, Baumaschinen oder Melkanlagen,
sondern auch ihre mechanischen, elek-
trischen, elektronischen oder hydrauli-
schen Systeme. Sobald Du die Ursache
für die Störung gefunden hast, kommt
Dir Dein handwerkliches Geschick zu-
gute: Schraub-, Löt- und Schweißar-
beiten gehen Dir dabei ebenso leicht
von der Hand wie der Einbau von Er-
satzteilen. Selbstverständlich hast Du
keine Schwierigkeiten, auch kompli-
zierte Montage- und Schaltpläne ge-
wissenhaft zu lesen. Beim Schwerpunkt
„Kernbereich Motorgeräte“ liegt der
Fokus auf Maschinen und Geräten der
Garten-, Forst- und Reinigungstechnik.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Werken/Technik
 Physik

Das solltest Du mitbringen:
 Technisches Verständnis
 Handwerkliches Geschick

 Auge-Hand-Koordination
 Sorgfalt und Verantwortungs-
bewusstsein

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Landmaschinenmechaniker-
meister/in

 Techniker/in der Fachrichtung
Kraftfahrzeugtechnik

 Studium (z.B. Fahrzeugtechnik)

Land- und Baumaschinenmechatroniker/in
GARTEN FORST ZWEIRAD WERKZEUG MASCHINEN

FREUDE AN TECHNIK

Ein Praktikum ist

jederzeit möglich!

Deine Ausbildung bei

• MMoottoorrggeerräättee-MMeecchhaattrroonniikkeeer/in

• Metallbauer/in

• Kaufmann/frau Büromanaggement

• Kaufmann/frau
Groß- & Außenhandel

Kontakt: Deterding GmbH Personalabteilung, Herr Walter Mau
Telefon: 05028 9009-33 E-Mail: mau@deterding.de
www.deterding.de/ausbildung

Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Als Koch bist Du mit all dem beschäftigt,
was lecker schmeckt. Du kochst alles, was
es so gibt: von der Suppe über Hauptge-
richte bis hin zur Süßspeise. Alles genau
nach Rezept. Was gekocht wird, steht im
Speiseplan. Den stellst Du selbst auf, kal-
kulierst die Preise, kaufst dann die entspre-
chenden Lebensmittel und Zutaten ein,
bereitest sie küchenfertig vor und lagerst
sie sachgerecht. Gleichzeitig organisierst
Du den Arbeitsablauf in der Küche und
sorgst dafür, dass die bestellten Gerichte
rechtzeitig und in der richtigen Reihenfol-
ge fertig werden. In Großküchen sind Kö-
che meist auf die Zubereitung bestimmter
Speisen spezialisiert, etwa auf Beilagen, Sa-
late oder Fisch- und Fleischgerichte.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik  Chemie

Das solltest Du mitbringen:
 Organisatorische Fähigkeiten
 Sorgfalt
 Geschick
 Kreativität

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Küchenmeister/in
 Studium (z.B. Ernährungswissen-
schaft, Ökotrophologie, Lebens-
mitteltechnologie)

Koch/Köchin

Mühlenstraße 20 · 31582 Nienburg
Telefon 05021 62081

info@weserschloesschen.de
www.weserschloesschen.de

Wir suchen zum 01.08.2019
eine/n Auszubildende/n zur/zum

Hotelfachfrau/-mann
Restaurant-

fachfrau/-mann
und Koch/Köchin
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AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg/Weser GmbH

Rühmkorffstraße 12
31582 Nienburg
Telefon: 05021 887772-0
Telefax: 05021 887772-1
E-Mail: info@win-nienburg.de
Internet: www.win-nienburg.de

Initiative Ausbildung
Berufskraftfahrer/innen im Landkreis Nienburg
Beruf mit Zukunft

www.diesel-im-blut.de

Deine Aufgaben
Im Güterverkehr bist du vorwiegend mit dem großen Last-
wagen unterwegs. Steuerst du einen Bus, so arbeitest du im
Linienverkehr oder im Reiseverkehr. Du verbringst viel Zeit
am Lenkrad und kennst dieVerkehrsregeln im In- und Ausland.
Bevor du startest, kontrollierst du dein Fahrzeug, ob technisch
alles ok ist. Es geht vor allem um den Motor, die Bremsen und
die Reifen. Du bist verantwortlich für die korrekte Beladung
deines Fahrzeuges. Die Ladung muss gleichmäßig verteilt sein
und du musst ordnungsgemäße Papiere dabei haben. Der
Umgang mit modernen Navigationssystemen gehört zu
deinem Berufsalltag. Fährst du Bus, musst du dich um deine
Fahrgäste kümmern.

Du findest Beschäftigung
• in Transportunternehmen des Güterverkehrs, etwa in Spedi-
tionen, aber auch in anderen Unternehmen, die etwas zu
transportieren haben

• in kommunalen Einrichtungen und herstellenden,
verarbeitenden sowie handelnden Betrieben

• als Busfahrer im Linien- und Schulverkehr sowie im
nationalen und internationalen Reiseverkehr

Dauer der Ausbildung:

3 Jahre

Ausbildungsvergütung nach Tarif:

Mindestens 700 Euro monatlich

BOCK AUF BOCK?
MACH’ DIE AUSBILDUNG ZUM/
ZUR BERUFSKRAFTFAHRER/IN

» AmWochenende bin ich gerne zu H
ause.

Aber in der Woche bin ich auf Achse! «in

» Letzte Woche Oslo, gestern Amsterdamund morgen geht es nach Barcelona! «

Deinen Ausbildungsplatz findest du bei:
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Dubistgernunterwegs?AlsBerufskraftfahrer
bist Du Busfahrer im Linien- oder Reiseverkehr –
oder fährst Lastwagen im Güterverkehr. Du planst
Deine Route. Bevor es losgeht, kontrollierst Du das
Fahrzeug und die Papiere. Du nimmst das Transportgut
entgegen, hilfst beim Beladen und sicherst die Ladung.
Am Ziel arbeitest Du beim Ausladen mit und über-
nimmst meist auch gleich eine neue Fracht. Wenn Du
mit dem Bus auf Reisen gehst, nimmst Du das Gepäck
der Fahrgäste entgegen und verstaust es. Unterwegs
betreust Du die Passagiere, erledigst Formalitäten und
informierst über Fahrtroute und Zielort. Im Linienver-
kehr fährst Du Bus nach einem festen Fahrplan auf vor-
gegebenen Strecken.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Werken/Technik
 Physik

Das solltest Du mitbringen:
 Verantwortungsbewusstsein
 Technisches Verständnis
 Umsicht
 Gute Beobachtungsgabe
 Gute Reaktion

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Meister/-in für Kraftfahrer
 Fachwirt/in für Güterverkehr und Logistik
 Studium (z.B. Logistik, Supply-Chain-

Management, Fahrzeugtechnik)

Berufskraftfahrer/in

Wir sind ein internationaler Dienstleister für Transport & Logistik und
suchen zum 01.08.2019 einen Auszubildenden als

Kaufmann (m/w/d)
für Speditions- und Logistikdienstleistungen

und einen Auszubildenden zum

Berufskraftfahrer (m/w/d)
Ihree aauussffüühhrrlliicchheenn BBeewweerrbbuunnggssuunntteerrllaaggeenn sseennddeenn SSiiee bbiittte an:

BRÜGGEMANN Spedition + Logistik GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Clamor

Schinnaer Landstraße 59–63, 31592 Stolzenau
Tel.: 05761/9210-22

E-Mail: fuhrpark@wese.ann.net, www.wesemann.net

FOTO: YURI BIZGAIMER/ADOBESTOCK



Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Schnelle Sportflitzer oder praktische
Familienkutschen – ganz egal? Wenn
Du auch gern auf Menschen eingehst,
könnte Automobilkaufmann das Rich-
tige für Dich sein! Ein Automobilkauf-
mann berät Kunden, bereitet Verkaufs-
unterlagen vor, erstellt Rechnungen
oderkümmertsichumdieFinanzierung
des Wunschautos. Im Gespräch musst
Du überzeugen und verhandeln – mit
Kunden oder Lieferanten. Du nimmst
Reparaturaufträge an, beschaffst Er-
satzteile und Zubehör. Du erledigst
die Buchhaltung. Wenn Du weißt, wie
man Finanzierungsangebote erstellt,
ist das von Vorteil. Nebenbei solltest
Du die Entwicklung auf dem Kfz-Markt
genau beobachten und die Erkenntnis-
se in Marketing- und Verkaufsaktionen
einfließen lassen. Deine Aufgaben sind
vielfältig: Zwischen Kundenberatung
undBüroarbeitwechselstDuflexibel.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch
 Wirtschaft

Das solltest Du mitbringen:
 Kundenorientierung
 Kaufmännisches Denken
 Sorgfalt
 Flexibilität
 Organisatorische Fähigkeiten
 Verhandlungsgeschick

Perspektiven nach der
Ausbildung:
 Führungsposition
 Betriebswirt/in
Kraftfahrzeuggewerbe

 Studium
(z.B. Automobilwirtschaft

Automobilkaufmann/-frau
Auto-Mobilität erleben…

www.ah-eggers.deFolgen Sie uns

Autohaus Eggers GmbH | Borsteler Dorfstraße 102
27283 Verden | Tel. 04231 95 42 30

#AUSBILDUNG BEI EGGERS

# IN DIR SCHLÄGT EIN MOTOR

• Automobil-Kaufmann

• KFZ Mechatroniker

• Fachinformatiker
Systemintegration

Hör auf dein HerZ

Als Automobilzulieferer sind wir ein führendes
Unternehmen und stellen ein breites Sorti-
ment an Elastomerartikeln her. Wir bieten
engagierten Schulabgängern die Möglichkeit,
eine Ausbildung im kaufmännischen oder im
gewerblichen Bereich des Unternehmens zu
absolvieren.

Wenn Sie an einer fundierten Ausbildung
und einer weiteren Gestaltung des Wachs-
tums in unserem Unternehmen interessiert
sind, so senden Sie bitte Ihre vollständigen,
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
(Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf und
Kopien der letzten beiden Zeugnisse) an:

Henniges Automotive GmbH &
Co. KG,
Personalabteilung
Am Bucholz 4
31547 Rehburg-Loccum

Für weitere Fragen steht Ihnen zur
Verfügung:

Herr David Gaden
Tel.-Nr. 05037/31-212

david.gaden@hennigesautomotive.eu

www.Hennigesautomotive.com

Wir bieten folgende
Ausbildungsmöglichkeiten:

2019

Gewerbliche Ausbildung:
Industriemechaniker (m/w)
Fachrichtung Maschinen- und Anlagen-
bau oder Wartung und Instandhaltung
Voraussetzung: Realschulabschluss
oder guter Hauptschulabschluss

Verfahrensmechaniker (m/w) für
Kunststoff- und Kautschuktechnik
Voraussetzung: Realschulabschluss
oder guter Hauptschulabschluss

Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
Fachrichtung Metall- und Kunststoff-
technik
Voraussetzung:
guter Hauptschulabschluss

Fachlagerist (m/w)
Voraussetzung:
guter Hauptschulabschluss

Kaufmännische Ausbildung:
Industriekaufmann (m/w)
Voraussetzung:
guter Realschulabschluss

Industriemechaniker/in
Als Industriemechaniker stellst Du ver-
schiedene Bau- und Geräteteile her,
die Du zu Maschinen und technischen
Systemen zusammensetzt. Mit Dei-
nem Know-how sorgst Du dafür, dass
Fertigungsanlagen einwandfrei funk-
tionieren und störungsfrei laufen. Ihre
kontinuierliche Wartung, Instandhal-
tung und Reparatur fällt ebenfalls in
Deinen Zuständigkeitsbereich. Mit de-
tektivischem Spürsinn begibst Du Dich
auf die Ursachensuche von Störungen.
Ist der Fehler gefunden, bestellst Du
die nötigen Ersatzteile oder fertigst
sie, dank Deines handwerklichen Ge-
schicks, gleich selbst an. Die Einwei-
hung von Kollegen oder Kunden in die
„Geheimnisse“ der Produktionsanlagen
gehört ebenso zu Deinen vielfältigen
Aufgaben.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Physik
 Mathematik

 Informatik

Das solltest Du mitbringen:
 Technisches Verständnis
 Sorgfalt
 Leistungs- und Einsatzbereitschaft
 Selbstständige Arbeitsweise

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in Fachrichtung
Metall

 Techniker/in Fachrichtung
Maschinentechnik

 Studium (z.B. Maschinenbau,
Produktionstechnik)

Fachmann/-frau – Systemgastronomie

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333

Wir bilden aus und suchen zum 01.08.2019:

Fachmann/-frau für Systemgastronomie
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Als Fachmann für Systemgastronomie bist Du für die Bereiche
Einkauf, Lagerhaltung, Küche, Service und Gästebetreuung bei
einer Fast-Food-Kette oder in einem Selbstbedienungsrestau-
rant verantwortlich. Nach einem zentral gesteuerten Konzept
sorgst Du dafür, dass hungrige Kunden ihre Burger und Co.
schnell und in gewohnter Qualität aufs Tablett bekommen. Mit
einem Lächeln kassierst Du und nimmst etwaige Beschwerden
ebenso charmant wie kompetent entgegen. Die gesetzlichen
Hygienestandards und Sicherheitsvorschriften beherrschst Du
aus dem Effeff. Damit der Laden läuft, hast Du nicht nur die
Kostenentwicklung und Lagerbestände zuverlässig im Blick,

sondern auch den Einsatz des Personals.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch
 Englisch und weitere Fremdsprachen

Das solltest Du mitbringen:
 Kunden- und Serviceorientierung
 Organisatorische Fähigkeiten
 Kaufmännisches Denken
 Sorgfalt

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Betriebswirt/in für Catering/Systemverpflegung
 Fachwirt/in im Gastgewerbe
 Studium (Tourismusmanagement,
Betriebswirtschaftslehre, Business Administration)
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AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Bei dem Gedanken, im Büro zu sitzen,
bekommst Du akuten Sauerstoff-
mangel? Dachdecker packen kräftig
mit an. Sie tragen nicht nur Dachziegel,
-steine und Schindeln, sondern auch
eine Menge Verantwortung. Zum Bei-
spiel dafür, dass die eingedeckten Dä-
cher wind- und wetterfest sind. Deine
Einsatzorte sind ganz unterschiedlich:
Flachdachhäuser wollen ebenso sorg-
fältig „bedacht“ werden wie Mehrfa-
milienhäuser, Kirchen oder denkmal-
geschützte Bauwerke. Dabei kommst
Du nicht nur in luftigen Höhen, son-
dern auch in Kellergeschossen zum
Einsatz. Hier müssen Gebäude gegen
Feuchtigkeit und Grundwasser abge-
dichtet werden. Fassadendämmungen
und Flachdachbegrünungen gehören
ebenfalls zu Deinen Aufgaben.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Werken/Technik
 Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
 Umsicht
 Flexibilität

 Gute körperliche Konstitution
 Teamfähigkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Dachdeckermeister/in
 Techniker/in
 Fachleiter für Dach-, Wand- und
Abdichtungstechnik

 Studium (Bauingenieurwesen)

Dachdecker
André Riechers
Dachdeckermeister
Bremer Straße 11
31613 Wietzen
Tel. (05022) 9444377

Dachdeckerei Riechers
GmbH & Co. KG

www.dachdeckerei-riechers.de

Ausbildungs-

betrieb

Die Möglichmacher
Nach oben? Gerne.
Azubis und DH-Studenten bietet der
Oberflächenspezialist im Continental-Konzern
eine Ausbildung der Extraklasse.
Engagierte Ausbilder helfen dem Nachwuchs,
persönliche Stärken auszubauen, fachlich zu
glänzen und Auslandsaufenthalte sorgen für den
Blick über den Tellerrand.
Wer ambitionierte Ziele verfolgt und Leistung
bringt, kann danach das Projekt Aufstieg in Angriff
nehmen – in Stolzenau oder jedem anderen
Standort weltweit.

Wenn es um eine Top-Ausbildung und beste
Aussichten geht, heißt es immer öfter: Leinen los!
Ich geh zu Continental!

Die rund 300 Mitarbeiter in Stolzenau freuen sich
über jeden Leistungsträger von morgen.

Ausbildungsberufe (m/w/divers)
› Maschinen- und Anlagenführer Textiltechnik
› Produktveredler
› Industriemechaniker
› Elektroniker für Betriebstechnik

Bewirb Dich jetzt noch für 2019 und lass
Deine Ideen die Zukunft gestalten!

Hornschuch Stolzenau GmbH
Personalmanagement | Christian Bäuml
Große Brinkstraße 12 | 31592 Stolzenau
Tel. 07947 81-414
personalmanagement@hornschuch-stolzenau.de
www.ausbildung.continental-jobs.de

Große Maschinen und Produktionsanlagen
haben Dich schon immer fasziniert? Als Maschi-
nen- und Anlagenführer richtest Du Fertigungsma-
schinen und -anlagen ein, nimmst sie in Betrieb und
bedienst sie. Du überwachst den Produktionsprozess
und steuerst den Materialfluss. Kontrolle und Wartung
der Maschinen sind Dein Ding. Im Notfall beseitigst Du
Fehler. Verschleißteile tauscht Du aus, füllst Kühl- oder
Schmierstoffe nach und montierst Baugruppen an den
Produktionsanlagen. Der Ausbildungsberuf lässt eine
unterschiedliche Schwerpunktwahl zu: Metall- oder
Kunststofftechnik, Lebensmittel- oder Textiltechnik,
Textilveredelung sowie Druckweiterverarbeitung oder
Papierverarbeitung.

Dauer der Ausbildung:
 2 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Physik
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Gute Beobachtungsgabe
 Gute Reaktionsfähigkeit
 Technisches Verständnis
 Handwerkliches Geschick

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in
 Techniker/in der Fachrichtung Maschinentechnik
bzw. Maschinenbautechnik

 Studium (z.B. Produktionstechnik)

Maschinen- und Anlagenführer/in

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Zappenberg 6 · D-31633 Leese
Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Filigran Trägersysteme GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches, in
der dritten Generation geführtes Familienunternehmen. Wir produ-
zieren Gitterträger und andere Elemente aus Stahl.

Zum 1. August 2019 suchen wir noch Auszubildende zum

• Maschinen- und Anlagenführer/-in
Fachbereich Metalltechnik
(Voraussetzung Hauptschulabschluss)

Ihr Ansprechpartner ist: Herr Klaus Nürge

Zum 1. September 2019 suchen wir noch Auszubildende zum

• Bauzeichner (m/w/d)
Fachrichtung Ingenieurbau

Ihr Ansprechpartner ist:
Herr Dipl.-Ing. Andreas Seeburg

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

...
... wenn Du Lust auf das Abenteuer Ausbildung zu

ugust 2017 hast!

bieten:

sbildungsplätze zum/zur Chemikant/-in

Wir suchen:

Dich, wenn Du mindestens einen Hauptschulabschluss und Interesse
an diesem Beruf hast.

Wir sind:

Die Oxxynova GmbH in Steyerberg ist ein zentraler Arbeitgeber für die
Region. Unser Werk liegt zwischen Hannover und Bremen nahe der
Kreisstadt Nienburg/Weser. Seit 1977 produzieren wir hier in einer der
weltweit größten Anlagen Dimethylterephthalat – ein Vorprodukt für
Polyester – für die Herstellung von Textilien, Folien, PET-Flaschen und
technischen Kunststoffen.

Die Questwärts GmbH ist unser Ausbildungspartner, s de
Beschaffung und Betreuung unserer Auszubildenden ra an

Bewirb Dich ...

... online unter
steig-ein-in-die-au

bewerbung@questwaerts.de

Bitte alle Dokumente im PDF
Format

Mehr zu unseren Berufsbildern
findest Du unter:

- - - -ausbildung.de

Steig ein ...
... wenn Du Lust auf das Abenteuer Ausbildung zum
1. August 2017 hast!

Wir bieten:

2 Ausbildungsplätze zum/zur Chemikant/-in

Wir suchen:

Dich, wenn Du mindestens einen Hauptschulabschluss und Interesse
an diesem Beruf hast.

Wir sind:

Die Oxxynova GmbH in Steyerberg ist ein zentraler Arbeitgeber für die
Region. Unser Werk liegt zwischen Hannover und Bremen nahe der
Kreisstadt Nienburg/Weser. Seit 1977 produzieren wir hier in einer der
weltweit größten Anlagen Dimethylterephthalat – ein Vorprodukt für
Polyester – für die Herstellung von Textilien, Folien, PET-Flaschen und
technischen Kunststoffen.

Die Questwärts GmbH ist unser Ausbildungspartner, der uns bei der
Beschaffung und Betreuung unserer Auszubildenden und Praktikanten
tatkräftig unterstützt.

Bewirb Dich ...

... online unter
steig-ein-in-die-ausbildung.de

per E-Mail an
bewerbung@questwaerts.de

Bitte alle Dokumente im PDF
Format

Mehr zu unseren Berufsbildern
findest Du unter:
www.steig-ein-in-die- g.de

Steig ein ...
... wenn Du Lust auf das Abenteuer Ausbildung zum
1. August 2019 hast!

Wir bieten:

2 Ausbildungsplätze zum/zur Chemikant/-in

Wir suchen:

Dich, wenn Du mindestens einen Realschulabschluss und Interesse an
diesem Beruf hast.

Wir sind:

Die Oxxynova GmbH in Steyerberg ist ein zentraler Arbeitgeber für die
Region. Unser Werk liegt zwischen Hannover und Bremen nahe der
Kreisstadt Nienburg/Weser. Seit 1977 produzieren wir hier in einer der
weltweit größten Anlagen Dimethylterephthalat – ein Vorprodukt für
Polyester – für die Herstellung von Textilien, Folien, PET-Flaschen und
technischen Kunststoffen.

Die Akademie ChemieNord gGmbH ist unser Ausbildungspartner, der
uns bei der Beschaffung und Betreuung unserer Auszubildenden und
Praktikanten tatkräftig unterstützt.

Bewirb Dich ...

... online unter
steig-ein-in-die-ausbildung.de
oder
per E-Mail an

d

Bitte alle Dokumente im PDF
Format

Mehr zu unseren Berufsbildern
findest Du unter:
www.steig-ein-in-die-ausbildung.de

dbewerbung@akademie.chemienord.de

.steig-ein-in-die-ausbildung.de

Du betest das Periodensystem im Schlaf herun-
ter? Du experimentierst gerne und möchtest etwas
herstellen? Als Chemikant fütterst Du moderne Pro-
duktionsanlagen: misst die Rohstoffmengen, rührst zu-
sammen und füllst es in die entsprechende Maschine.
Du überwachst den Produktionsprozess. Analysierst
und wertest Proben aus. Kontrollierst Messwerte und
protokollierst akribisch den Fertigungsverlauf. Am
Ende stehen das Abfüllen und Verpacken des chemi-
schen Erzeugnisses. Gesundheits- und Umweltschutz
haben einen hohen Stellenwert in Deiner Ausbildung.
Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit sind grundlegen-
de Eigenschaften, die Du für Deinen erfolgreichenWeg
zum Chemikantenmitbringen solltest.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Chemie  Physik  Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
 Geschicklichkeit
 Aufmerksamkeit
 Gute Reaktion
 Technisches Verständnis
 Verantwortungsbewusstsein

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Techniker/in Chemietechnik
 Industriemeister/in Chemie
 Studium (z.B. Chemie, Chemieingenieurwesen

Chemikant/in

Du bist bei allem, was Du machst, genau
und verantwortungsbewusst? Das ist
Grundlage für alle, die mit elektrischen An-
lagen und Bauteilen zu tun haben. Denn
die müssen zuverlässig funktionieren. Erst
recht, wenn mit ihnen große Bereiche ge-
schaltet und gesteuert werden. Das Auf-
gabengebiet eines Elektronikers für Be-
triebstechnik ist vielfältig: Von Schalt- und
Steueranlagen mit den dafür nötigen lei-
tungsführenden Systemen, Energie- und
Informationsleitungen sowie die elektri-
sche Ausrüstung von Maschinen mit dem
dazugehörigen Automatisierungssystem.
Du prüfst Funktionen, führst Messungen
durch und nimmst Anlagen in Betrieb. Du
übergibst Anlagen an den Auftraggeber
und bist bei Störungen zur Stelle.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Informatik
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Technisches Verständnis
 Sorgfalt
 Verantwortungsbewusstsein
 Geschicklichkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in der Fachrichtung
Elektrotechnik

 Techniker/in der Fachrichtung
Elektrotechnik

 Studium (z.B. Elektrotechnik,
Mechatronik)

Elektroniker/in – Betriebstechnik

Netze für neue Energie

Wir suchen junge Menschen mit Energie
Für deinen Ausbildungsstart in 2019 bieten wir dir an unserem
Standort in Nienburg eine Aubildung zum/zur:

Elektroniker/in für Betriebstechnik

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt!
Unter www.avacon.de/ausbildung findest du weitere Informationen
zu unserem Ausbildungsangebot und zur Online-Bewerbung.

Avacon Netz GmbH
Bürgermeister-Stahn-Wall 1 31582 Nienburg

TOP-AUSBILDER
11/2015–10/2018

Du bist die geborene Hauswirtschafterin,
wenn Kochen, Backen, Putzen, Staubsau-
gen, Bügeln und Wäscheberge Dir keine
Angst, sondern Spaß machen! Als Haus-
wirtschafterin wirbelst Du in Hotels, Privat-
haushalten, Kurhäusern oder in Senioren-
wohnheimen und sorgst dafür, dass sich
Deine Gäste und Kunden rundherum wohl
und gut versorgt fühlen. Mit dem nötigen
Organisationstalent planst, kontrollierst
und optimierst Du alle anstehenden Ar-
beitsabläufe und scheust Dich nicht davor,
anwesendem Personal freundlich die nö-
tigen Anweisungen zu geben. Souverän
erstellst Du Speise- und Reinigungspläne,
übernimmst den wöchentlichen Lebens-
mitteleinkauf und verwaltest das zuvor
von Dir ermittelte Haushaltsbudget.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Werken/Technik
 Deutsch  Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
 Organisatorische Fähigkeiten
 Selbstständige Arbeitsweise
 Leistungs- und Einsatzbereitschaft
 Freundlich-gewinnendes Wesen

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Meister/in der Hauswirtschaft
 Techniker/in Fachrichtung Ernährungs-
und Versorgungsmanagement

 Studium (z.B. Ernährungswissenschaft,
Ökotrophologie, Diätetik)

Hauswirtschafter/in

Hauswirtschafter/in

Kreativität.Service.Management.
Ihre Ausbildungsberaterin in Sulingen:
Marita Eschenhorst 04271 945-210 marita.eschenhorst@lwk-niedersachsen.de
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AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Fachkraft –
Lagerlogistik

Du weißt immer genau, was wann wohin
muss? Das sind optimale Voraussetzungen für eine
Fachkraft für Lagerlogistik! DunimmstWaren an, kon-
trollierst die Begleitpapiere und organisierst das Ent-
laden, Sortieren und Lagern der Güter. Bei Lebensmit-
teln, Chemikalien und anderem müssen Temperatur
und Luftfeuchtigkeit passen. Im Warenausgang stellst
Du Lieferungen für Kunden zusammen, planst Auslie-
ferungstouren und die günstigste Versandart. Du be-
lädst Lkws, Container oder Eisenbahnwaggons, arbei-
test mit Gabelstapler oder Hebebühnen und sicherst
die Fracht. Du hast ein Gespür für die räumliche An-
ordnung. Du wirst sehen: Ruckzuck kennst Du Dich in
einemHochregal so gut aus wie bei Dir zu Hause.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch
 Englisch

Das solltest Du mitbringen:
 Körperliche Fitness
 Organisatorisches Talent
 Räumliches Vorstellungsvermögen
 Umsicht

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Logistikmeister/in
 Fachkraft Logistik und Materialwirtschaft
 Studium (z.B. Logistik,

Supply-Chain-Management)

...wir handeln.

Auszubildende zur Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

gesucht!

Auszubildende zur Fachkraft für 

rb dich jetztund starte deineAusbildung in einemtollen Team!

gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht! Bewirb dich jetzt 

Paletten-
Jongleure

Fachhandel Nienburg

Du biibissiisttsst eiieinniin sttstaattarkkrkerrer Typ?
Du kannsttst: Verantwortung übernehmen und den Überblick behalten

Du hasttst: Organisationstalent und technisches Verständnis

Du wiiwilliillllllssllsttsst: Richtig anpacken und einen Platz in einem starken Team

Wir bieten dir eine solide Ausbildung in einem fairen Umfeld, in dem
man dir etwas zutraut. Entdecke die Welt des Handels und nimm
deine Zukunft in die Hand. Bewirb dich jetzt und starte deine
Ausbildung! Weitere Infos unter: www.bauking-azubis.de

Du bist ein handwerklich geschickter
Technik- und Software-Fan, der nicht
aus der Ruhe zu bringen ist? Du hast
Lust auf den Kontakt zu Kunden? Dann
solltest Du unbedingt Fachinformatiker
für Anwendungsentwicklung werden!
In Deinem Job entwickelst und pro-
grammierst Du Software, testest beste-
hende Anwendungen, passt sie an und
entwickelst anwendungsfreundliche
Bedienoberflächen. Dafür wechselst
Du flexibel zwischen verschiedenen
Betriebssystemen und Programmier-

sprachen. Du behebst Fehler mit

Experten- und Diagnosesystemen. In
einer IT-Abteilung kümmerst Du Dich
um firmeninterne Software. Bei einem
Sofortware-Hersteller entwickelst Du
vor allem Lösungen für externe Kun-
den, die Du auch betreust.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Informatik
 Mathematik
 Englisch

Das solltest Du mitbringen:
 Technisches Verständnis
 Kreativität
 Durchhaltevermögen
 Kundenorientierung
 Lernbereitschaft

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Softwareentwickler/in
 Komponentenentwickler/in
 Studium (z.B. Informatik)

Fachinformatiker/in – Anwendungsentwicklung

FOTO: RS-STUDIOS/ADOBESTOCK
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Wenn Du einen Produktionsprozess
von Anfang bis Ende begleiten möch-
test und ein Herz für gute Lebensmit-
tel hast, dann bist Du als Fachkraft für
Lebensmitteltechnik genau richtig!
Du bereitest Rezepturen für die Ferti-
gung vor. Du ermittelst das benötig-
te Material und die Menge, in der es
gebraucht wird. Wie man alle Zutaten
richtig lagert, dass die Qualität erhalten
bleibt, lernst Du in Deiner Ausbildung.
Du wiegst die Rohstoffe ab und star-
test den Produktionsprozess. Wenn es
Abweichungen oder Störungen gibt,
greifst Du sofort ein. Du weißt, was zu
tun ist. Während der Produktion kont-
rollierst und bewertest Du laufend die
Ergebnisse. Dann wird nur noch ver-
packt – und ab in denVerkauf.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Chemie
 Biologie

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Entscheidungsfreudigkeit
 Verantwortungsbewusstsein
 Technisches Verständnis

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in
Lebensmitteltechnik

 Techniker/in der Fachrichtung
Lebensmitteltechnik

 Studium (Lebensmitteltechnologie)

Fachkraft – Lebensmitteltechnik

FOTO: INDUSTRIEBLICK/ADOBESTOCK

KÄSE. Für den richtigen

Geschmack sorg’ ich.

Respekt.

Mach wie Paulina eine Ausbildung als
Fachkraft für Lebensmitteltechnik
bei CHR HANSEN in Nienburg.

Du hast Geschmack!

Chr. Hansen GmbH, Ansprechpartner: Birgit Kramp
Große Drakenburger Str. 93-97 · 31582 Nienburg
Tel. +49 5021 963-0 · E-Mail: personalabteilung@chr-hansen.com

www.chr-hansen.de/jobs-karriere/

FOTO: COMUGNERO SILVANA/ADOBESTOCK



Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Dirmachen Krankenhäuser keine Angst! Im
Gegenteil: Als Gesundheits- und Kranken-
pfleger kannst gerade Du hier gut helfen.
Du bist diszipliniert, umsichtig und freund-
lich. Und:Wenn es so richtig brummt, läufst
Du zur Hochform auf. Denn im Klinikalltag
kann es schon mal stressig werden. Wenn
mehrere Patienten gleichzeitig klingeln,
Verbände gewechselt werden und das
Essen ausgegeben wird, behältst Du den
Überblick. Für die Patienten bist Du der ers-
te Ansprechpartner. Du hilfst bei der Kör-
perpflege, wechselst Verbände und assis-
tierst bei Untersuchungen oder Therapie.
Medikamente verabreichst Du und führst
die Patientenakten.Dubistmit denAbrech-
nungen der Krankenkassen beschäftigt
und erstellst Pflegepläne.

Dauer der Ausbildung:
 3 – 5 Jahre (Vollzeit/Teilzeit)

Deine Lieblingsfächer:
 Biologie
 Chemie
 Physik
 Deutsch
 Mathematik

Das solltest Du mitbringen:
 Einfühlungsvermögen
 Sorgfalt
 Psychische Stabilität
 Gute körperliche Konstitution

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachkrankenpfleger/in im Operations-
und Endoskopiedienst

 Fachwirt/in im Gesundheits- und
Sozialwesen

 Studium (Pflegemanagement,
-wissenschaft, Medizin-,
Pflegepädagogik)

Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

Folgende Berufe kannst Du bei uns lernen:
–Medizinisch-technische/r Radiologieassistent/in
–Gesundheits- und Krankenpfleger/in
–Hebamme/Entbindungspfleger
–Anästhesietechnische/r Assistent/in
–Operationstechnische/r Assistent/in
–Medizinische/r Fachangestellte/r
–Kaufleute imGesundheitswesen

Außerdem bietenwir:
– Stipendium fürMedizinstudenten
– Freiwilliges Soziales Jahr
–Diverse Praktika
– Förderung von Pflegestudenten

Mehr Informationen? Fragen zur Ausbildung? Infos zur Bewerbung?
NimmKontakt zu uns auf, wir beraten Dich gerne!

www.helios-gesundheit.de/mittelweser

Helios KlinikenMittelweser

Startemit uns
in die Zukunft!
—

Helios BildungszentrumNienburg, Leitung: Rüdiger Seifert
Ziegelkampstraße 39, 31582 Nienburg
Telefon: (05021) 92 23 90, Ruediger.Seifert@helios-gesundheit.de
www.helios-gesundheit.de/mittelweser

Ausbildung für
Kurzentschlossene
—

Jetzt neu:Ausbildungs-
beginn für Gesundheits-
und Krankenpflege sowie
Anästhesietechnische
Assistenten zum
1. April 2019.

BEWIRB DICH FÜR EIN DUALES STUDIUM
BEI DER REGION HANNOVER

www.DeineAusbildungMitZukunft.de

Bewerbungen an:
ausbildung@region-hannover.de

Vielfalt macht bei der Region Hannover Karriere!

Bewerbungsfrist:
28.02.2019

BBBeeegggiiinnnnnn::: 222000111999

egionegionegionegionegionegion HannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannover Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!

Bachelor of Arts –
Wirtschaftsförderung
(m/w/d)

Karriere!Karriere!Karriere!Karriere!

Bachelor of Arts im
Beamtenverhältnis –
Allgemeine Verwaltung oder
Verwaltungsbetriebswirtschaft
(m/w/d)

Hier arbeiten 3.000 Beschäftigte
in ganz unterschiedlichen Berufen

Viele Chancen:
Bei uns starten jedes Jahr
rund 100 Nachwuchskräfte

Verantwortung:
Wenn Du soziale und gesell-
schaftliche Verantwortung für 1,2
Millionen Menschen übernehmen
willst, dann...

Du interessierst Dich für eine Ausbildung
in der Verwaltung, möchtest aber nicht auf
einen Studienabschluss verzichten? Dann
ist das Duale Studium Allgemeine Ver-
waltung/Verwaltungsbetriebswirtschaft
genau das Richtige für Dich! Die Doppel-
qualifizierung macht Dich nämlich gleich
zweifach fit: Du arbeitest engagiert in den
unterschiedlichen Fachbereichen Deiner
ausbildenden Verwaltung, wo Du reichlich
Berufserfahrung sammeln kannst. Und Du
studierst fleißig an einer kooperierenden
Hochschule, die Du mit dem Bachelor of
Arts abschließt. Das Studium vermittelt Dir
die rechts-, wirtschafts- und sozialwissen-
schaftlichen Grundlagen, auf die Du in den
Praxisphasen gewinnbringend zurückgrei-
fen kannst.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre (Duales Studium)

Deine Lieblingsfächer:
 Deutsch

 Wirtschaft/Recht

Das solltest Du mitbringen:
 Kommunikationsstärke
 Verantwortungsbewusstsein
 Teamfähigkeit
 Verschwiegenheit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachdienst- oder Fachbereichsleiter/in
 Studium (z.B. Master of Public
Administration)

Allgemeine Verwaltung/Verwaltungsbetriebswirtschaft
Duales Studium (B.A.)

Als Erzieher arbeitest Du nach pädagogi-
schen Grundsätzen mit Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen. Du beglei-
test und förderst ihre Entwicklung, indem
Du ihr Verhalten beobachtest, analysierst
und Deine Schützlinge entsprechend för-
derst. Dabei achtest Du auf ihren Entwick-
lungsstand hinsichtlich Sozialverhalten,
Motorik sowie sprachlicher und kognitiver
Kompetenzen. Auf dieser Grundlage er-
stellst Du kurz- und langfristige Erziehungs-
pläne, die Du sowohl im Team als auch mit
anderen Fachleuten und natürlich mit den
Erziehungsverantwortlichen besprichst.
Für Deine wichtige Arbeit brauchst Du
ein großes Herz, starke Nerven und vor
allem ein ausgeprägtesVerantwortungsbe-
wusstsein.

Dauer der Ausbildung:
 3 bis 6 Jahre (Vollzeit/Teilzeit)

Deine Lieblingsfächer:
 Deutsch
 Kunst
 Musik

Das solltest Du mitbringen:
 Verantwortungsbewusstsein
 Einfühlungsvermögen
 Konfliktfähigkeit
 Kommunikationsfähigkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachwirt/in für Erziehungswesen
 Motopäde/Motopädin
 Studium (z.B. Erziehungs- und
Bildungswissenschaft, Soziale Arbeit)

Erzieher/in

INFOVERANSTALTUNGEN
20.02.2019 18.00 Uhr
09.03.2019 10.00 Uhr

AUSBILDUNGSPLÄTZE 2019
➢ zum SOZIALPÄD. ASSISTENTEN (m/w)

in Voll- und Teilzeit
➢ zum ERZIEHER (m/w)

in Vollzeit und praxisintegriert

für Haupt- und Realschulabsolventen, Abiturienten und
Quereinsteiger mit Berufsausbildung.

Sozialpädagogikschule gGmbH | Telefon: 0 50 21 / 6 21 80
www.sps-ni.de
Verdener Landstraße 224 • 31582 Nienburg

OHNE SCHULGELD

FOTO: KZENON/ADOBESTOCK
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Du willst sehen, was Du geschafft hast und
magst natürliche Baustoffe? Als Zimmerer errichtest
Du Dachstühle, baust Treppen oder Häuser aus Holz. Du
lernst, Bauzeichnungen zu verstehen, Maße genau zu be-
achten und den Umgang mit Holz, wie man es beurteilt
und fachmännisch lagert. Auch Sanieren und Restaurieren
fällt in Deinen Aufgabenbereich. Fachwerkfassaden, alte
Holzkonstruktionen oder historische Brücken werden er-
neuert. Bei bestehenden Häusern helfen Zimmerer beim
Dachausbau, beim Einbau von Dachflächenfenstern oder
Dachgauben. Die Verkleidung von Außenwänden können
von Zimmerern erneuert werden oder sie reparieren Dach-
stühle. Als Zimmerer musst Du schwindelfrei und fit sein.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Physik
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Körperliche Fitness
 Geschicklichkeit
 Umsicht
 Teamfähigkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Zimmerermeister/-in
 Techniker/in der Fachrichtung Holztechnik

 Studium (Holztechnik, Architektur)

Zimmerer/
Zimmerin

AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Am liebsten gehst Du mit Menschen
um? Du kannst Dich in andere einfüh-
len, bist hilfsbereit? Menschen wie Du
werden in der Altenpflege gesucht!
Es gibt immer mehr ältere Menschen.
Viele brauchen im Alltag Hilfe. Als Al-
tenpfleger/in unterstützt Du sie. Wie
genau, ist so unterschiedlich wie Dein
Einsatzort: im Haushalt oder bei einem
ambulanten Pflegedienst, im Alten-
wohnheim, Krankenhaus oder in Pfle-
geeinrichtungen, in Rehabilitationskli-
niken oder Hospizen. Du hilfst älteren
Menschen bei der Körperpflege, dem

Essen oder beim Anziehen. Werte

wie Puls und Blutdruck müssen doku-
mentiert, verordnete Medikamente
eingenommen werden. Du wechselst
Verbände oder zeigst Familienangehö-
rigen, wie auch sie helfen können.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
(Gilt für Anzeige „Haus der Begegnung“)
 Sozialkunde
 Religion/Ethik
 Biologie
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Einfühlungsvermögen
 Geduld
 Sorgfalt
 Belastbarkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Führungspositionen
 Studium (Gerontologie, Pflege-
management, -wissenschaft)

 Selbstständigkeit
 Fachaltenpfleger/in
 Fachwirt/in im Gesundheits-
und Sozialwesen

Altenpfleger/in

Starttermin ist der 26.08.2019 2015

áÃØÌ�ÞÏØ�ØÌÕ/ÞÏ�Ø�Æî�ÕØ�»Ì�
�»]»Û

in Teil- und�oder Vollzeit zu sofort gesucht

und zum 1. èugust gerne

5��W�+ÌÃÛØ�ÛØ� �»]»Û
für Verkauf und Produktion

§ange StraÕe 49
31603 Diepenau
Tel.: (05775) 271
Schlachthof-schmidtìgmY.de

Fachverkäufer/in –
Lebensmittelhandwerk

Die Ausbildung zum Fachverkäufer im Lebensmittel-
handwerk wird in drei unterschiedlichen Fachrichtungen
angeboten. Je nachdem, ob Dich Brötchen, Torten oder
eher Steaks interessieren, legst DuDich im zweiten Ausbil-
dungsjahr auf den Schwerpunkt Bäckerei, Konditorei oder
Fleischerei fest. Alle Bereiche haben eins gemeinsam: Hy-
giene wird stets großgeschrieben, und Du musst sorgfäl-
tig und verantwortungsbewusst mit den Dir anvertrauten
Nahrungsmitteln umgehen. Kunden erwarten von einem
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk zudem, dass er
sie kompetent und umfassend hinsichtlich der Inhalts-
stoffe und Zubereitungsmöglichkeiten beraten kann. Du
solltest daher nicht auf denMund gefallen sein.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Kundenorientierung
 Geschicklichkeit
 Sorgfalt
 Verantwortungsbewusstsein

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Verkaufsleiter/in im Lebensmittelhandwerk
 Handelsfachwirt/in
 Handelsbetriebswirt/in

 Studium (z.B. Handelsbetriebswirtschaft)

FOTO: INGO BARTUSSEK/ADOBESTOCK
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Blankenseestraße 1
27333 Bücken
Tel. 04251 /9834896
Fax 04251/9834898
haus-der-begegnung@gmx.de

Wir bieten einen Ausbildungsplatz
zum 1. August 2019 als examinierte/n Altenpfleger/in an.

Examinierte Pflegekräfte gesucht.

Bitte bewerben Sie sich!

/30*,) %".$

0#22&-&#
',($'&(!&-&#
#11&1,)+*,)

Weiddor 11
27313 Dörverden/Stedebergen
Telefon 0 4231 /2851
oder auch per Mail an:
mail@thies-holzbau.de

Wir suchen für 2019 noch Lehrlinge
und bilden

Zimmerer/Dachdecker
aus!

Bewerbungen bitte an:



Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Alles auf vier Rädern ist spannend? Als
Kraftfahrzeugmechatroniker brauchst
Du genau diese Begeisterung! Du ana-
lysierst, montierst und demontierst
elektrische, elektronische und mecha-
nische Systeme oder einzelne Fahr-
zeugbestandteile. Du suchst nach Feh-
lern, stellst Störungen fest und behebst
die Ursachen. Dafür stehen verschie-
dene technische Geräte wie Mess- und
Prüfstände zur Verfügung. Diese Sys-
teme helfen Dir auch, wenn Instand-
setzungs- und Umbauarbeiten gefragt
sind. Da Du nicht nur mit Fahrzeugen,
sondern auchmit derenHaltern in Kon-
takt bist, sind auch Menschenkenntnis
und Kommunikationsvermögen ge-
fragt. Je nach Interessenlage kannst
Du für Deine Ausbildung verschiedene
Schwerpunkte wählen.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Werken/Technik
 Mathematik
 Physik

Das solltest Du mitbringen:
 Leistungs- und Einsatzbereitschaft
 Sorgfalt
 Selbstständige Arbeitsweise

Perspektiven nach der
Ausbildung:
 Karosserie- und Fahrzeug-
bauermeister/in

 Techniker/in der Fachrichtung Ka-
rosserie- und Fahrzeugbautechnik

 Selbstständigkeit
 Studium (Fahrzeugtechnik)

Kraftfahrzeugmechatroniker/in

Bewirb Dich

jetzt online!

www.ich-fahre-anders.de

A
N

D E R S - G R U P P E

Vechta · Achim · Damme · Diepholz · Holdorf · Lübbecke
Minden · Nienburg · Oyten · Porta Westfalica · Syke · Verden

Wir sind Anders!
Wir bilden ab 01.08.2019 aus:

· Kfz-Mechatroniker Pkw(m/w/d)

· Kfz-Mechatroniker Nutzfahrzeuge(m/w/d)

· Kfz-Mechatroniker System- und
Hochvolttechnik(m/w/d)

·KaufmannimGroß-undAußenhandel(m/w/d)

· Kaufmann für Büromanagement(m/w/d)

· Kaufmann im Einzelhandel
Teile/Zubehör(m/w/d)

· Fachkraft für Lagerlogistik(m/w/d)

· Automobilkaufmann(m/w/d)

· Informatikkaufmann(m/w/d)

Als Steuerfachangestellter unterstützt
Du den Steuerberater souverän bei
allen anfallenden steuerlichen und
betriebswirtschaftlichen Aufträgen.
Lohn- und Gehaltsabrechnungen,
Steuerbescheide, Jahresabschlüsse
und das Buchen von Rechnungen
und Quittungen geht auf Dein Konto.
Selbstverständlich bist Du super orga-
nisiert und sorgst penibel dafür, dass
Fristen eingehalten und die Steuerer-
klärungen pünktlich beim Finanzamt
eingereicht werden.

Da Du Dich nicht nur mit Zahlen,
sondern auch mit Mandanten aus-
einandersetzt, solltest Du gute Um-
gangsformen und Verschwiegenheit
mitbringen. Nebenbei hast Du natür-
lich stets die aktuelle Steuerrechtslage
im Blick, damit Deine Mandanten tipp-
topp beraten werden.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Wirtschaft
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Verantwortungsbewusstsein
 Selbstständige und sorgfältige
Arbeitsweise

 Verschwiegenheit
 Lernbereitschaft

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Steuerfachwirt/in
 Steuerberater/in
 Studium (z.B. Steuern, Prüfungs-
wesen)

Steuerfachangestellte/rSie suchen einen

Ausbildungsplatz zur/zum

Steuerfachangestellten?
Sie sind motiviert, engagiert und verfügen
über den Abschluss Abitur, Sek.-II-Abschluss
oder eine gute Abschlussnote der Handels-
schule?

Wir sind eine moderne, expandierende Steuer-
beratungssozietät mit rund 18 Mitarbeitern.
Wir betreuen überwiegend mittelständische
Mandanten und suchen zur Verstärkung unseres
Teams zum 1. August 2019.

Sek.-II-Abschluss
FOCUS-MONEY-T
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Krebs Quellhorst
Steuerberater

K Q
&

Zum 01.08.2019 suchen wir eine/n Auszubildende/n

zur/zum Steuerfachangestellten
Voraussetzung:
• Abitur, Fachhochschulreife Wirtschaft oder ein
vergleichbarer Abschluss

Mitzubringen:
• Verantwortungsbewusstsein
• Freude am Umgang mit Zahlen
• Kommunikationsfreudigkeit
• Teamfähigkeit

Das erwartet Dich:
• Moderner Arbeitsplatz
• Interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld
• Nettes Arbeitsklima

Bewerbungsunterlagen an
Krebs & Quellhorst –
Steuerberater
z. Hd. Herrn Dennis Quellhorst
Hannoversche Straße 27
32582 Nienburg/Weser
oder per E-Mail an
d.quellhorst@krebs-quellhorst.de

FOTO: RALF GEITHE/ADOBESTOCK
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AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Gemeinsam die Arbeitswelt gestalten
Menschen machen den Unterschied und bringen uns stark in die Zukunft.
Starte deine Ausbildung bei der ROHDE & GRAHL GmbH und gestalte sie mit!

DEIN DIREKTER KONTAKT:

Stefanie Krüger
Ausbildungsbeauftragte
Tel.: 0 57 69 / 7 - 125
s.krueger@rohde-grahl.de

ROHDE & GRAHL GmbH . Voigtei 84 . 31595 Steyerberg . Tel. 0 57 69 / 7 - 0 . info@rohde-grahl.de . www.rohde-grahl.com Ein Unternehmen der Nowy Styl Groupder Nowy Styl Group

Deine Ausbildung

Arbeitswelt gestalten

Deine

sam die A

Hochwertige ergonomische Bürodrehstühle
und Büroeinrichtungen sind unsere
Leidenschaft. Als zukunftsorientiertes
Unternehmen investiert die ROHDE& GRAHL
GmbH in eine gezielte Ausbildung von jun-
gen Menschen und setzt dabei auf ein abtei-
lungsübergreifendes Ausbildungskonzept.
Als Unternehmen der NOWY STYL GROUP
gehören wir mit ca. 5.700 Mitarbeitern in
Europa zu den Möbelproduzenten mit welt-
weit größtem Wachstum.

UNSERE NOCH OFFENEN AUSBILDUNGSANGEBOTE
FÜR 2019:

Lade dir jetzt
unsere aktuelle
Ausbildungs-
broschüre
herunter und
informiere dich!

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleitungen (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Fachrichtung Produktgestaltung und Konstruktion
Berufskraftfahrer (m/w/d)
Fachlagerist (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Polsterer (m/w/d)
Verfahrensmechaniker (m/w/d) für Beschichtungstechnik

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG.

Jeden Tag werden Güter rund um die Welt
transportiert. Weil Du ein Organisationstalent bist,
den Überblick behältst und Englisch oder eine wei-
tere Fremdsprache beherrschst, passt der Beruf als
Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung
perfekt zuDir. Duweißt, wieman denVersand oder die
Lagerung von Gütern organisiert und hast das Zusam-
menspiel von Versendern, Fracht- oder Verkehrs- und
Umschlagsunternehmen, Lagerbetreibern, Versiche-
rungen und Endkunden im Blick. Du sorgst dafür, dass
Güter pünktlich ihre Ziele erreichen. Du berechnest
Preise, erstellst Angebote und berätst Kunden bei der
Wahl des Transportmittels oder -weges oder wenn es
um die richtige Verpackung geht.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik  Wirtschaft  Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Kaufmännisches Denken
 Kundenorientierung
 Verhandlungsgeschick

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachwirt/in für Güterverkehr und Logistik
 Verkehrsbetriebswirt/in
 Studium (z.B.Logistik, Supply-Chain-Manage-
ment, Verkehrsbetriebswirtschaft)

Kaufmann/-frau – Spedition und Logistik-
dienstleistung

Ausbildung zum 1. August 2019

• Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Kfz-Mechatroniker für Nutzfahrzeuge (m/w/d)

Wir suchen zu sofort:
• Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung (m/w/d)

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an die:
Göllner Spedition GmbH & Co. KG

Personalabteilung · Kräher Weg 11 · 31582 Nienburg/Weser

Du gehst gern auf Menschen zu, hast
einen guten Geschmack und berätst
gern: Deshalb bist Du als Verkäufer ein
Volltreffer! Du kümmerst Dich um Ein-
kauf, Lagerung und Verkauf – von der
Bekleidung über Spielwaren bis hin zu
Nahrungsmitteln oder Unterhaltungs-
elektronik. Du kannst gut erklären, wie
Dinge funktionieren, bist geduldig und
engagiert. Reklamationen und Um-
tauschgeschäfte wickelst Du freundlich
undmit Sachkenntnis ab.Auchmitdem
Kassieren und allen üblichen Zahlungs-
vorgängen kennst Du Dich aus. Aber
Du hast auch dieWare im Geschäft und
im Lager im Blick: Wenn etwas zur Nei-
ge geht oder defekt ist, bestellst Du es
rechtzeitig nach und sorgst dafür, dass
der Verkauf immer gut bestückt ist.

Dauer der Ausbildung:
 2 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathe
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Kundenorientierung
 Kontaktbereitschaft

 Kommunikationsfähigkeit
 Kaufmännisches Denken

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Kaufmann/-frau im Einzelhandel
 Handelsfachwirt/in
 Handelsbetriebswirt/in
 Studium (z.B. Handelsbetriebs-
wirtschaft)

Verkäufer/in

Starten Sie zum 1. August 2019 Ihre Ausbildung zum/zur:

- Verkäufer/in
- Einzelhandelskaufmann/frau
Sie sind motiviert und teamfähig, haben Spaß am Verkaufen und interessieren

sich für Lebensmittel? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

EDEKA Jocksch
31595 Steyerberg – Kirchstr. 4 ● 31618 Liebenau – Pennigsehler Str. 1a

alexandra.jocksch@minden.edeka.de
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 3 bis 4 Jahre

D lingsfächer:
 Mathematik
 Wirtschaft
 en

D itbringen:
 Kaufmännisches Interesse
 Sprachbegabung

P bildung:

 Führungskraft

OelschlägerMetalltechnik GmbH | 27318 Hoya
info@oelschlaeger.de |www.karrierebeiomt.de

AUSBILDUNG BEI OMT
Gestalte mit uns die Arbeitswelt von morgen

Bewirb Dich für eine der begehrten Ausbildungsstellen zum 01. August 2019 oder ein
Praktikum - bevorzugt per Mail an personal@oelschlaeger.de. Weitere Informationen
findest Du auf www.karrierebeiomt.de oder kontaktiere Frau Hanna Nordhorn unter
04251/816 621.Wir freuen uns auf Dich!

GEWERBLICHE BERUFE (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer
Metalltechnik
Werkzeugmechaniker
Stanz-/Vorrichtungstechnik
Verfahrensmechaniker
Beschichtungstechnik
Fachkraft für Metalltechnik
Montagetechnik
Konstruktionstechnik
Elektroniker
Betriebstechnik
Fachlagerist

OMT bietet in neun verschiedenen Ausbildungsberufen und zwei dualen Studiengängen
Raum für berufliches Engagement mit interessanten Entwicklungsperspektiven.

KAUFMÄNNISCHE BERUFE (m/w/d)
Duales Studium
Business Administration (BWL)
Embedded Automation Design
Industriekaufmann
Fachinformatiker
Systemintegration
Anwendungsentwicklung
Technischer Produktdesigner
Produktgestaltung und -konstruktion

Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Du hast Spaß an der Technik und stehst auf
Präzision? Als Werkzeugmechaniker lernst Du, wie
Stanzwerkzeuge, Biegevorrichtungen oder Gieß- und
Spritzgussformen für die industrielle Serienproduktion
gefertigt werden. Du stellst Metall- oder Kunststofftei-
le her oder sogar chirurgische Instrumente. Du bohrst,
fräst und hämmerst Metalle. Dabei müssen die vor-
gegebenen Maße aus den technischen Zeichnungen
ganz genau eingehaltenwerden - oft bis in den Bereich
von wenigen tausendstel Millimetern. CNC-gesteuerte
Werkzeugmaschinen unterstützen Dich bei Deiner Auf-
gabe. Du lernst, wie Einzelteile zu fertigenWerkzeugen
montiert und auf korrekte Funktion geprüft werden.
Kunden weist Du in die Bedienung ein.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Physik
 Mathematik
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Handwerkliches Geschick
 Technisches Verständnis

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Industriemeister/in Fachrichtung Metall
 Techniker/in der Fachrichtung Maschinentechnik
 Studium (z.B. Konstruktionstechnik,
Produktionstechnik)

Werkzeugmechaniker/in

FOTO: ROMASET/ADOBESTOCK

„Da kenne ich mich nicht aus“? Als Industriekaufmann/-frau
bist Du ein Allrounder für die Auftragsanbahnung bis zum
Kundenservice. Dir liegt es, zu organisieren, mit Zahlen um-
zugehen und den Kontakt zu Kunden zu haben. Dein Ein-
satzgebiet sind Vertrieb oder Verkauf, die Produktion oder
Materialwirtschaft, das Rechnungswesen, die Finanz- oder
Personalwirtschaft. In welchem Bereich auch immer – Du
sorgst dafür, dass Abläufe perfekt sind, damit Deine Kunden
das richtige Produkt zum richtigen Preis undmit der passen-
den Qualität erreicht. Du erstellst Rechnungen und kontrol-
lierst oder buchst Geschäftsvorgänge. Damit Kosten klein
gehalten werden, führst du Kontrollen durch und optimierst
Abläufe.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Wirtschaft
 Englisch
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Kommunikationsfähigkeit
 Kunden- und Serviceorientierung
 Verhandlungsgeschick

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachkaufmann/ -frau
 Industriefachwirt/in
 Betriebswirt/in für Industrie
 Studium (z.B. Industriebetriebswirtschaft, Betriebswirt-
schaftslehre, Business Administration)

Industriekaufmann/-frau

FOTO: ROBERT KNESCHKE/ADOBE STOCK

PIZZA. Für den richtigen

Geschmack sorg’ ich.

Respekt.

Mach wie Hannes eine Ausbildung
als Industriekauffrau/mann
bei CHR HANSEN in Nienburg.

Du hast Geschmack!

Chr. Hansen GmbH, Ansprechpartner: Birgit Kramp
Große Drakenburger Str. 93-97 · 31582 Nienburg
Tel. +49 5021 963-0 · E-Mail: personalabteilung@chr-hansen.com

www.chr-hansen.de/jobs-karriere/

++ NEUE LEHRSTELLEN ONLINE: AZUBIFY.DE ++



AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Du bist gut organisiert und genau, be-
hältst den Überblick, hast ein Faible für
Zahlen – und gehst gernmit Menschen
um? Mit diesen Fähigkeiten bist Du in
einer Bank höchst willkommen! Mit
dem eigenen Konto fängt alles an: Ein
Bankkaufmann ist in Sachen Geld Dein
erster Ansprechpartner. Zum Beispiel
wenn es um Überweisungen geht, um
Geldeingänge, den Abschluss von Kre-
diten oder Bausparverträgen, Lebens-
versicherungen oder die Kapitalanlage.
Kunden möchten sich informieren, wie
man Geld anlegt oder verwaltet. Ne-
ben dem Kundenkontakt arbeiten

Bankkaufleute im internen Be-

reich eines Kreditinstituts. Sie planen
und steuern, kontrollieren das Rech-
nungswesen und die Einhaltung ge-
setzlicher Vorschriften. Bankkaufleute
machen Karriere: bei Banken, an der
Börse, bei Versicherungen oder im Im-
mobilienmarkt.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch
 Wirtschaft

Das solltest Du mitbringen:
 Kunden- und Serviceorientierung
 Sorgfalt
 Konzentration
 Verschwiegenheit
 Kaufmännisches Denken

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Führungspositionen
Bankfachwirt/in

 Fachwirt/in für Finanzberatung
 Studium (z.B. BWL, Wirtschafts-
mathematik)

Bankkaufmann/-frau

31. März 2019.

Du findest alles rund ums Thema
Wohnen spannend? Als Immobili-
enkaufmann kümmerst Dich um die
Immobilienverwaltung. Du sorgst
für die Bewirtschaftung von Grund-
stücken, Häusern, Wohnungen und
Büros. Schadensmeldungen bearbei-
test Du und erteilst Reparatur- oder
Instandsetzungsaufträge. Du erstellst
Betriebskostenabrechnungen. Auch
Wohnungsabnahmen und -übergaben
fallen in Dein Ressort.

Brauchst Dumehr Abwechslung? Dann
geh in den Haus- und Grundstücks-
verkauf. Du erstellst Exposés, berätst
und verhandelst und bist nach der
Vermittlung für die gesamte Abwick-
lung zuständig. Ein guter Immobili-
enkaufmann kann darüber hinaus

gut zuhören und weiß, was der Kunde
möchte.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Wirtschaft
 Deutsch

Das solltest Du mitbringen:
 Kaufmännisches Denken
 Kommunikationsfähigkeit
 Gute Beobachtungsgabe
 Organisatorische Fähigkeiten
 Durchhaltevermögen

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Immobilienfachwirt/in
 Betriebswirt/in für Immobilien
 Studium (z.B. Immobilienwirt-
schaft, Betriebswirtschaftslehre,
Business Administration)

Immobilienkaufmann/-frau

Bökenbraken 11
27305 Bruchhausen-Vilsen

Auszubildende/r
Immobilienkauffrau/
Immobilienkaufmann
zum 1.8.2019 gesucht!

Weitere Informationen auf
www.benjes-immobilien.de

Wir bieten zum 01.08.19 einen:
Ausbildungsplatz zur/zum Immobilienkauffrau/-mann
Voraussetzung: Abitur oder Realschule und einjährige Berufs-
fachschule Wirtschaft.
Senden Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum
04.03.19 (gern per Mail) aaaann::::

HAUSVERWALTUNG Kirchplatz 10, 31582 Nienburg/W.
Tel.:
w w w . r u e b e n a c k . d e

an:

info@ruebenack.de

(05021) 91920
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Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Landwirt/in

Landwirt/in

Verantwortung.Technik.Ressourcen.
Ihre Ausbildungsberaterin in Sulingen:
Ruth Beatrix Hainke 04271 945-219 ruth-beatrix.hainke@lwk-niedersachsen.de

Du rettest Deine Chefs! In Dei-
nem Job als Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte(r) nimmst Du
ihnen den Schreibkram ab, die Termin-
vergabe und das ganze organisato-
rische Drumherum einer Kanzlei. Die
juristische Materie interessiert Dich –
und deshalb ist es für Dich ein Kinder-
spiel, das Büro eines Anwalts oder No-
tars am Laufen zu halten. Du betreust

die Mandanten und behältst Fristen
im Blick. Nach Vorgabe verfasst Du
Schriftstücke zu Rechtsstreitigkeiten,
Zwangsvollstreckungen, Mahnungen,
Vollmachten sowie eidesstattlichen
Versicherungen. Und: Du bist fit in Ma-
the! In Deinem Job berechnest Du auch
die Gebühren, stellst Rechnungen, ver-
buchst Zahlungseingänge und tätigst
Überweisungen.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Deutsch
 Mathematik
 Wirtschaft
 Recht
 Englisch

Das solltest Du mitbringen:
 Organisatorische Fähigkeiten
 Flexibilität
 Sorgfalt
 Verschwiegenheit
 Gutes Ausdrucksvermögen
 Kundenorientierung

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Notarfachwirt/in
 Rechtsfachwirt/in
 Studium (z.B. Rechtswissenschaft,
Wirtschaftsrecht)

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

Voraussetzungen:
– guter Schulabschluss

– gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse
– gutes sprachliches Ausdrucksvermögen

Bewerbungen bitte an:
Anwalts- und Notariatskanzlei

Dr. Heidemeier · Dierking · Funk
Dr. Hilgartner & Kollegen

Ansprechpartner: Rechtsanwalt Dr. Christian Hilgartner
Bahnhofstraße 1, 31592 Stolzenau, Telefon (05761) 933-29

E-Mail: bewerbungen@hdfuk.de
www.heidemeier.info

Wir suchen zum 1. August 2019 zwei
Auszubildende (w/m/d)

zur/zum Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten.

In unserer überregional tätigen Anwalts- und Notariatskanzlei
erwartet Sie ein angenehmes Arbeitsklima und eine fundierte

Ausbildung in verschiedenen Rechtsgebieten.

Du kannst gut organisieren und der
medizinische Bereich interessiert Dich?
Zahnmedizinische Fachangestellte be-
treuen die Patienten vor, während und
nach der Behandlung. Sie arbeiten in
Zahnarztpraxen, kieferorthopädischen
oder kieferchirurgischen Praxen oder
Zahnkliniken. Dort organisierst Du den
Praxisbetrieb. Du planst Termine und
Abläufe und sorgst dafür, dass Räume,
Geräte und Instrumente einsatzbereit
sind. Du assistierst, bereitest auf Anwei-
sung Füllungen oder Abdrücke vor und
machst Röntgenaufnahmen. Du do-
kumentierst Behandlungsabläufe und
erfasst erbrachte Leistungen. Du erle-
digst den Schriftverkehr mit Kranken-
kassen und Labors und kontrollierst

Zahlungseingänge.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Deutsch
 Mathematik
 Biologie
 Physik/Chemie

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Verantwortungsbewusstsein
 Einfühlungsvermögen
 Geschicklichkeit
 Verschwiegenheit

Perspektiven nach der
Ausbildung:
 Zahnmedizinische/r
Fachassistent/-in

 Zahnmedizinische/r Verwaltungs-
assistent/in

 Studium (Dentalhygiene,
Zahnmedizin)

Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r

Für unsere zahnärztllliiiccchhheee GGGemeinsccchhhaftspraxis suchen wir zum
1. August 22200019 eine freundliccche und engagierte

Auszubildenddde zzzur
Zahnmedddizinisccchhhen Fachannngestellten

Dr. Alexandra RRReeeiiiccchhheeelll, DDDetttlllef von Wenzeeelll & David Rieforth
Am Markt 18 · 333111555999222 SSStolzenau · Teeelll. (05761) 3514

Landwirte bearbeiten Böden, sähen, düngen
und ernten pflanzliche Produkte, züchten Nutztiere
und verkaufen ihre Erzeugnisse. Die Arbeit ist dadurch so
vielseitig wie abwechslungsreich und erfordert eine Men-
ge Kenntnisse und Fertigkeiten. Als Landwirt kümmerst Du
Dich nicht nur um das Wohl Deiner Tiere, indem Du bei-
spielsweise die Richtlinien zur Kuheuterpflege einhältst.
Du arbeitest auch analytisch, das heißt, Du führst chemi-
sche Bodenuntersuchungen durch, um den Nährstoffge-
halt Deiner Erntefelder und den Bedarf an Düngemitteln
zu bestimmen. Treckerfahren, Mähdreschen und Eggen
gehören natürlich auch zu Deinen Aufgaben sowie die
Futtermittelkalkulation und eine ordnungsgemäße Buch-
führung.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Biologie
 Chemie
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Leistungs- und Einsatzbereitschaft
 Selbstständige Arbeitsweise
 Verantwortungsbewusstsein
 Umsicht und Sorgfalt

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Landwirtschaftsmeister/in
 Techniker/in Fachrichtung Agrartechnik
 Studium (Agrarwissenschaft, Agrarmanagement)

FOTO: MADHOURSE/ADOBESTOCK
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AnzeigenSpeziAl Berufe & Ausbildung

Hörakustiker sind für die da, die mit dem
Hören – sei es durch Alter, Behinderung oder
Krankheit – Schwierigkeiten haben. Du führst Hör-
tests durch, stellst Hörgeräte ein und bist für die War-
tung und Reparatur von Hörsystemen verantwortlich.
Bei Deiner Arbeit kommst Du mit den unterschied-
lichsten Menschen in Kontakt. Auf all das bist Du gut
vorbereitet. Du führst ton- und sprachaudiometrische
Messungen durch und wertest sie aus. Dein hand-
werkliches Geschick ist beim Anfertigen von Passstü-
cken gefragt. Deinen Kunden gibst Du ein Höchstmaß
an Lebensqualität zurück. Beratungsgespräche führst
Du mit dem nötigen Fingerspitzengefühl. Deine Kun-
den leitest Du an, Hörsysteme samt Zubehör richtig
einzusetzen.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Physik
 Werken/Technik
 Mathematik
 Biologie

Das solltest Du mitbringen:
 Handwerkliches Geschick
 Technisches Verständnis
 Sorgfalt
 Gute Beobachtungsgabe
 Kundenorientierung
 Kommunikationsfähigkeit

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Hörakustikermeister/in
 Techniker/in der Fachrichtung
Medizintechnik
 Studium (Hörtechnik, Audiologie,

Medizinische Technik)

Hörakustiker/in

Ausbildungsplatz zum

Hörakustiker (m/w)

Bewerben Sie sich unter:
E-Mail: a.proetzsch@optik-proetzsch.de

Berufswunsch:
„Was mit Menschen“?

Dann hätten wir was für dich:

Auszubildende Hörakustiker m/w/d
Kaufleute für Büromanagement

Einzelhandelskaufleute für Hörakustik

Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit
hohem Qualitätsanspruch imWachstumsmarkt Hörakustik.

Für unsere Filiale in Deiner Nähe suchen wir:

Große Str. 119 • 27283Verden
hoerakustik-schmitz.de • kinderhoerzentrum-schmitz.de
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Du möchtest mehr über den Beruf erfahren?
Schnupper doch einfach mal rein, ganz spontan.

Du hast Dich schon entschlossen
eine Ausbildung bei uns zu machen?
Dann sende Deine Bewerbung
z.H. Herrn Uli Schmitz.
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Ausbildungsbeg
inn auch im laufenden Jahr möglich!

Als Elektroniker für Energie- und Gebäude-
technik planst, installierst, steuerst und wartest
Du elektrotechnische Anlagen. Die Installation von
Beleuchtungssystemen sowie Steuer- und Regelsyste-
men für Heizungs-, Klima- und Lüftungsanlagen fällt
ebenfalls in Dein Ressort. Du baust außerdem Gehäu-
se und Schaltgerätekombinationen zusammen und
planst Blitzschutzanlagen. Beim Verlegen von Hochfre-
quenzkabeln, Energie- und Kommunikationsleitungen
ist volle Konzentration gefragt. Hier kommt Dir Dein
physikalisches Verständnis mit Sicherheit erneut zugu-
te. Bei regelmäßigen Wartungsarbeiten überprüfst Du
die Schutzvorkehrungen elektrotechnischer Anlagen
gewissenhaft und beseitigst Störungen umgehend.

Dauer der Ausbildung:
 3,5 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Physik
 Werken/Technik
 Informatik

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
 Auge-Hand-Koordination
 Technisches Verständnis
 Umsicht

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Elektrotechnikermeister/in
 Techniker/in Fachrichtung Elektrotechnik,
Schwerpunkt Energietechnik
 Studium (z.B. Elektrotechnik, Gebäudetechnik,

Gebäudeenergietechnik)

Elektroniker/in –
Energie- und Gebäudetechnik

FOTO: BERND GELLER/ADOBE STOCK

Als Maler und Lackierer der Fachrichtung Ge-
staltung und Instandhaltung gestaltest und behan-
delst Du Oberflächen: Ob Wände, Decken, Böden oder
Fassaden – ob innen oder außen. Du bist im Neubau, bei
der Sanierung oder der Modernisierung tätig. Bevor Du
Flächen bearbeitest, bereitest Du die Untergründe vor.
Dazu gehört auch das Ausbessern von Putzschäden. Mit
den unterschiedlichsten Maltechniken, aber auch mit
Tapeten oder Dekorputzen gestaltest Du Innenräume.
Durch den Einbau vonDämmstoffen oder das Aufbringen
von Wärmedämm-Verbundsystemen leistest Du einen
wichtigen Beitrag zur Energieeinsparung. Holz und Holz-
werkstoffe wie Fenster, Türen und Zäune schützt Du mit
Lasuren, Farben oder Lacken.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Chemie
 Werken/Technik

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Gute Beobachtungsgabe
 Geschicklichkeit
 Umsicht
 Gute körperliche Konstitution

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Maler- und Lackierermeister/in
 Techniker/in der FR Farb- und Lacktechnik
 Studium (Baustoffingenieurwissenschaft)

Maler/in und
Lackierer/in

Zum 1. August 2019 bieten wir einen Ausbildungsplatz
zumMaler/Lackierer (m/w/d)

FOTO: ATELIER 211/ADOBESTOCK
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Berufe & Ausbildung AnzeigenSpeziAl

Als Kaufmann im Groß- und Außenhandel bist Du mit
wirtschaftlichen Zusammenhängen und Organisation be-
schäftigt! Du arbeitest für Großhandelsunternehmen oder
in Abteilungen für Im- und Export. Gut ist, wenn Du eine
Fremdsprache beherrschst! Im Großhandel kaufst Du Wa-
ren ein und verkaufst sie an Kunden in Handel, Handwerk
oder Industrie. Deine Kunden bekommen ihre Bestellung
zum richtigen Zeitpunkt an den richtigen Ort. Für Deinen
Wareneinkauf hast Du gute Bezugsquellen.
Du holst Angebote ein, vergleichst Preise und verhandelst
mit Lieferanten. Im Außenhandel regelst Du Waren und
Dienstleistungen bei Export- und Importgeschäften. Du
kennst die Außenwirtschaft, das Zollrecht und Handels-
klauseln.

Dauer der Ausbildung:
 3 Jahre

Deine Lieblingsfächer:
 Mathematik
 Deutsch
 Wirtschaft

Das solltest Du mitbringen:
 Sorgfalt
 Kundenorientierung
 Verhandlungsgeschick
 Kaufmännisches Denken

Perspektiven nach der Ausbildung:
 Fachwirt/in für Außenwirtschaft
 Betriebswirt/in für Außenwirtschaft
 Studium (z.B. Internationale Wirtschaft,
Handelsbetriebswirtschaft)

Kaufmann/-frau – Groß- und Außenhandel

...wir handeln.

Auszubildende zum/-r Kaufmann/-frau
im Groß- und Außenhandel

gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!
Besserwisser

Auszubildende zum/-r Kaufmann/-frau 

Bewirb dich jetztund starte deineAusbildung in einemtollen Team!

Fachhandel Nienburg

Du hasttst riiricciichhcchtiitiggiig Bississ?
Du kaakannsttst: Verantwortung übernehmen und den Überblick behalten

Du hasttst: Organisationstalent und Spaß am Umgang mit Kunden

Du wiiwilliillllllssllsttsst: Freiraum, dich persönlich weiter zu entwickeln und
einen Platz in einem tollen Team

Wir bieten dir eine solide Ausbildung in einem fairen Umfeld, in dem
man dir etwas zutraut. Entdecke die Welt des Handels und nimm
deine Zukunft in die Hand. Bewirb dich jetzt und starte deine
Ausbildung! Weitere Infos unter: www.bauking-azubis.de

Im Agenturbezirk Nienburg-Verden,
Ausbildungsbeginn 1. August bis 30. September 2019
 Altenpfleger/in
 Anlagenmechaniker/in
 Anlagenmechaniker/in – Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik

 Aufbereitungsmechaniker/in –
Sand und Kies

 Augenoptiker/in
 Automobilkaufmann/-frau
 Bachelor of Arts (BA) – Fitnessökonomie
 Bachelor of Arts (BA) – Handel
 Bachelor of Arts (BA) – Industrie
 Bachelor of Arts (DH) – BWL-Handwerk
 Bachelor of Arts - Betriebswirtschaftslehre
 Bachelor of Engineering (BA) –
Maschinenbau

 Bachelor of Engineering – Holztechnik
 Bankkaufmann/-frau
 Bauzeichner/in
 Berufskraftfahrer/in
 Beton- und Stahlbetonbauer/in
 Bodenleger/in
 Brunnenbauer/in
 Bäcker/in
 Chemikant/in
 Dachdecker/in
 Dachdecker/in – Fachrichtung Dach-,
Wand- u. Abdicht.technik

 Drogist/in
 Elektroniker/in – Automatisierungstechnik
(Industrie)

 Elektroniker/in – Betriebstechnik
 Elektroniker/in – Energie- und Gebäude-
technik

 Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
 Fachinformatiker/in –
Anwendungsentwicklung

 Fachinformatiker/in – Systemintegration
 Fachkraft – Fruchtsafttechnik
 Fachkraft – Gastgewerbe
 Fachkraft – Lagerlogistik
 Fachkraft – Lebensmitteltechnik
 Fachkraft für Metalltechnik –
Konstruktionstechnik

 Fachkraft für Metalltechnik –
Montagetechnik

 Fachlagerist/in

 Fachmann/-frau – Systemgastronomie
 Fachverkäufer/in – Lebensmittelhandwerk
(Bäckerei)

 Fachverkäufer/in  Lebensmittelhandwerk
(Fleischerei)

 Fachwirt/in – Vertrieb im Einzelhandel
(Ausbildung)

 Fahrzeuglackierer/in
 Fleischer/in
 Fotograf/in
 Friseur/in
 Gebäudereiniger/in
 Gesundheits- und Krankenpfleger/in
 Gärtner/in – Baumschule
 Gärtner/in – Garten- und Landschaftsbau
 Gärtner/in – Obstbau
 Gärtner/in – Staudengärtnerei
 Gärtner/in – Zierpflanzenbau
 Handelsfachwirt/in (Ausbildung)
 Hebamme/Entbindungspfleger
 Holzbearbeitungsmechaniker/in
 Hotelfachmann/-frau
 Hörakustiker/in
 Immobilienkaufmann/-frau
 Industrieelektriker/in – Betriebstechnik
 Industriekaufmann/-frau
 Industriemechaniker/in
 Informatikkaufmann/-frau
 Kaufmann/-frau – Büromanagement
 Kaufmann/-frau – Einzelhandel
 Kaufmann/-frau – Gesundheitswesen
 Kaufmann/-frau – Groß- und Außenhandel
(Großhandel)

 Kaufmann/-frau – Spedition und Logistik-
dienstleistung

 Kaufmann/-frau –Versicherungen u.
Finanzen – Finanzberatung

 Kaufmann/-frau –Versicherungen u.
Finanzen –Versicherung

 Koch/Köchin
 Konditor/in
 Konstruktionsmechaniker/in
 Kraftfahrzeugmechatroniker/in + duales
Studium

 Kraftfahrzeugmechatroniker/in –
Nutzfahrzeugtechnik

 Kraftfahrzeugmechatroniker/in –
Personenkraftwagentechnik

 Land- u. Baumaschinenmechatroniker/in
 Landwirt/in
 Maler/in und Lackierer/in –
Gestaltung und Instandhaltung

 Maschinen- und Anlagenführer/in
 Maurer/in
 Mechaniker/in – Reifen- u. Vulkanis. –
Reifen- u. Fahrwerkt.

 Mechatroniker/in
 Medizinisch-technische/r
Radiologieassistent/in

 Medizinische/r Fachangestellte/r
 Metallbauer/in – Konstruktionstechnik
 Operationstechnische/r Assistent/in
 Packmitteltechnologe/-technologin
 Personaldienstleistungskaufmann/-frau
 Pferdewirt/in – Pferdehaltung und Service
 Pflanzentechnologe/-technologin
 Pharmazeutisch-kaufmännische/r
Angestellte/r

 Polster- und Dekorationsnäher/in
 Polsterer/Polsterin
 Produktveredler/in – Textil
 Rechtsanwalts- undNotarfachangestellte/r
 Restaurantfachmann/-frau
 Rohrleitungsbauer/in
 Steuerfachangestellte/r
 Techn. Produktdesigner/in –
Produktgestaltung u. -konstruktion

 Tiermedizinische/r Fachangestellte/r
 Verfahrensmech. – Kunststoff-/
Kautschukt.-Formteile

 Verfahrensmechaniker/in –
Beschichtungstechnik

 Verfahrensmechaniker/in – Glastechnik
 Verfahrenstechnolog(e/in) –
Mühlen-/Getreidew. – Müllerei

 Verkäufer/in
 Werkzeugmechaniker/in
 Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
 Zerspanungsmechaniker/in
 Zimmerer/Zimmerin
 Zweiradmechatroniker/in – Fahrradtechnik

Freie Ausbildungsstellen

Wünscht du einen Termin bei der Berufsberatung?

Ruf einfach an! 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)

Der informative Wegweiser
für künftige Auszubildende
mit zahlreichen Tipps und
Präsentation von
Ausbildungsbetrieben
direkt aus der Region.

Der informative Wegweiser
für künftige Auszubildende
mit zahlreichen Tipps und

Ausbildungsbetrieben
direkt aus der Region.

Das Azubify-Magazin
für den Unterricht.

Gratis für
Ihre Klasse.

Für einen
gelungenen
Start in die

Zukunft!

Ab 2.6.2019
erhältlich!
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Jetzt kostenlos anfordern!
vertrieb@dieharke.de

www.azubify.de

Wie kann ich meine
Schüler unterstützen?

Jetzt kostenlos anfordern!
vertrieb@dieharke.de

FOTO: ICHOLAKOV/ADOBESTOCK


